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Bietigheim-Bissinger Tafel e.V.
DE 46 6045 0050 0030 1534 15
Evang. Kirchenpflege Bietigheim,

IBAN: DE 46604500500030153815
Stichwort: Tafelladen

In Erligheim – Richtung Freudental
Geöffnet: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr

Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Äpfel
Zum

Selberpflücken
je kg € 1,–

Zum letzen Mal:
Freitag, 31.10., 13 – 18 Uhr
Topaz, Braeburn, Mutsu,
Rubinette, Jonagold, Idared,
Boskoop, Golden Delicious

Sel

Frische Eier
Freiland- und
Bodenhaltung

Neue
Kartoffelnn

GEFLÜGEL + OBST

Verkauf eigener und
regionaler Erzeugnisse
donnerstags von 15 – 18 Uhr
sowie in SB 7.00 – 21.00 Uhr

60 Jahre Schnauferhof –
50 Jahre biologische Bewirtschaftung

Kartoffeln &
Kürbisse und mehr

Aktuell: am 1. November,
11.00 – 17.00 Uhr
Einladung zur

SCHERLES-HENKETSE
mit Weinverkostung
Felsengartenweine

mit herbstlichen Snacks/Speisen
auf dem Schnauferhof

GOLDPREIS IM HÖHENFLUG!
Profitieren auch Sie von den steigenden Kursen!

Auf Wunsch auch mit Termin! 07142 / 377 99 70

BIETIGHEIM­BISSINGEN, ob Ringe,
Broschen oder Zahnkronen – Gold
zu versilbern liegt wieder im Trend.
Seit Wochen ist der Goldpreis wieder
im Höhenflug. Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele entdecken
dabei wahre Schätze, die sie schnell in
Geld umwandeln können. Beim Fami­
lienbetrieb Goldankauf Martin in der
Bietigheimer Freibergerstr. 8 blüht
das Goldgeschäft. Da sich Goldankauf
Martin ausschließlich auf den Edel­
metallankauf spezialisiert, werden
besonders gute Preise gewährleistet.
Hohe Preise, transparente Geschäfts­

Goldankauf Martin ist trotz Baustelle
gut erreichbar. Die Freiberger Straße
ist vom Bahnhof aus gesperrt – aber
keine Sorge: Über die Gustav-Rau-
Straße, Gartenstraße und Buchstraße
kommen Sie ganz einfach zum Laden.

Anlieger frei bis direkt vor die Tür –
Parkplätze in der Rohräckerstraße
7 und direkt vor dem Schaufenster
sind gut erreichbar und meist frei
Das Team freut sich auf Ihren Besuch

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Samstags nach Termin

10:00-13:00
10:00-13:00

10:00-13:00
10:00-13:00

15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00
15:30-18:00

Öffnungszeiten:

Telefon: 07142 / 377 99 70
www.goldankauf-martin.de

Altgoldg

Silbermünzen

ilberschmuck

Goldschmuck

Goldbarren

Besteck / Zinn

Goldmünzen

Zahngoldg

Luxusuhren

Freiberger Str. 8
74321 Bietigheim-Bissingen

–
e
r
.
.

S

Parkplätze vorhanden

Si

Achtung Baustelle,

Geänderte Zufahrt!

abwicklung und kompetente Beratung
durch Goldankauf Martin garantiert
die Zufriedenheit der Kunden. Derzeit
steht der Preis bei mehr als
Euro pro Feinunze (Stand 16.10.2025).

3627,27

Ihr kompetenter Partner für berufliche Weiterbildung

Alleenstraße 13
71679 Asperg
07141 6828-0
mail@konzept.ag
www.konzept.ag

Weitere Termine und Infos
gerne auf Anfrage!

• Digitaler Quali-Pass Basistraining für digitale & IT-Grundkompetenz Start 1. Werktag monatl.
• Büro- und Informationsmanagement EDV-Weiterbildung Teilzeit 08.12.2025 & 09.03.2026
• Kaufmännische Qualifizierung-Fachkraft Buchhaltung Teilzeit 13.10.2025 & 16.02.2026
• Management-Qualifizierung – Projekte steuern und begleiten Teilzeit 20.10.25 & 06.07.26
• Berufsabschluss Kaufleute für Büromanagement Externenprüfung IHK 10.11.25 & 09.03.26
• Fachkraft Hauswirtschaft Berufspraktische Weiterbildung Teilzeit 13.10.2025 & 13.04.2026
• Fachkraft Handwerk Berufspraktische Weiterbildung Teilzeit 13.10.2025 & 13.04.2026
• Fachkraft Dienstleistung Berufsprakt. Weiterbildung Service/Verkauf TZ 13.10.25 & 13.04.26
• Bewerbungscoaching zu allen Fragen der Bewerbung, individuelle Terminvereinbarung
• Ausbildungsbegleitung (AsAflex) Geförderte Nachhilfe und Unterstützung für Auszubildende
• Zag – Zukunft aktiv gestalten Nachhaltiges ESF-Projekt für junge Erwachsene bis 25 Jahre
Das Qualitätsmanagement von KONZEPT ist nach AZAV zertifiziert – Weiterbildungen können durch
Bildungsgutschein über die Arbeitsagentur und das Jobcenter gefördert werden.

Alle Weiterbildungen vermitteln aktuelle digitale Lern- und Arbeitstechniken
und kombinieren Präsenz- und Hometraining mit begleitender Lehrkraft ☺☺

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Luft- und Almwiesenbestattungen,
Überführungen im In- und Ausland, Abwicklung aller Formalitäten,
Bestattungsvorsorge

Seit 30 Jahren
Ihr erfahrener Partner für Rat und Hilfe im Trauerfall
in Bietigheim-Bissingen und Umgebung

Tag+Nacht 07142-7718444

concordia Bestattungen GMBH

täglich wechselnder Mittagstisch
Tagesessen auf www.metzgerei-haefele.de

Angebot gültig
27.10. –

31.10.2025

Der Umwelt zuliebe –
Energie sparen

und Kosten senken

Energiesparmaßnahmen
an Dach und Außenwand
sind oft am effektivsten.
Wir beraten Sie objektiv und
persönlich und entwickeln ein
zu Ihren Anforderungen und
Ihrem Gebäude passendes
Energiekonzept.

Ihr kompetenter
Ansprechpartner rund
ums Dach!

Oskar Blummer GmbH + Co. KG
Inh. H. Ambrus

Carl-Zeiss-Straße 6
74321 Bietigheim-Bissingen

Tel. (0 71 42) 5 15 30
www.blummer.de

mehr als Dächer!

Anzeigen sind nützlich für Sie.

SCHÜTZT DIE ARKTIS

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

Balladen und
mitreißende Tänze
Konzert „Dhalia´s Lane“ entführen ihr
Publikum in die keltische Musik.

Bietigheim-Bissingen. Der Zauber
der keltischen Musik mit seinen
traumhaften Balladen und mitrei-
ßenden Tänzen verschmilzt bei
„Dhalia´s Lane“ mit gefühlvollen
Eigenkompositionen, orientalen
und mittelalterlichen Elementen so-
wie südländischen Einflüssen zu
einem Gesamtkunstwerk. Einzig-
artige Interpretationen von Volks-
liedern sowie Gedichtvertonungen
bereichern das große Repertoire.

Mit mehr als 1500 Konzerten,
zahlreichen Auftritten in Funk und
Fernsehen sowie sieben CDs gehö-
ren „Dhalia´s Lane“ zu einer der re-
nommiertesten und beständigsten
Gruppen dieses Genres, so die Vor-
ankündigung. Musikalisches Zent-
rum der Band ist die Teufelsgei-
gerin und Musikpädagogin Božen

Woitasky, die ihr Instrument in
einem schwindelerregenden Tempo
spielt sowie Rainer Burgmer, ein
Meister der bis zu 20 Flöten, die er
im Gepäck haben wird. Natürlich
darf dabei auch der Dudelsack nicht
fehlen. Berk Demiray gehört ohne
Zweifel zu einem der besten Gitar-
risten hierzulande, der auch mit sei-
nen Soli Stürme der Begeisterung
auslöst. Vokales Zentrum der Band
ist Sophie Keppler, eine jungeMusi-
kerin mit einer elfenhaften Stimme.

Am Samstag, 8. November, sind
sie um 20 Uhr im Kleinkunstkeller
zu hören. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der Tourist Information,
Marktplatz 9, Telefon (07142) 74227,
an allen Reservix-Vorverkaufsstel-
len oder online unter www.reser-
vix.de. bz „Dhalia´s Lane“ verzaubert ihr Publikum mit keltischer Musik und gehört zu den renommiertesten Gruppen dieses Genres. Foto: Joern Wittek

Bönnigheim · Daimlerstraße 8 · Tel.: 07143 · 405660
www.derkuechentreff.de

Küchen
Kochen
Leidenschaft

Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt: www.dvdruckbietigheim.de

WIR DRUCKEN
SIE ENTSPANNEN!
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Wieder
Repaircafé
Bietigheim-Bissingen. Das nächste
Repaircafé in Bietigheim-Bissingen
findet am heutigen Mittwoch 29.
Oktober, ab 16 Uhr im Gemeinde-
haus St. Laurentius, Uhlandplatz 1
statt. Repariert werden alle tragba-
ren Elektrogeräte (Haushaltsgeräte,
Computer, Drucker, TV, Hi-Fi und
anderes), bei Bedarf auch Kleinmö-
bel aus Holz. Eine Voranmeldung
kann über die Homepage www.re-
paircafe-bibi.de erfolgen, man kann
aber auch spontan ein Elektrogerät
zur Reparatur vorbeibringen. In je-
dem Fall erfolgen die Reparaturen
in der Reihenfolge, wie die Geräte
am Öffnungstag vorbeigebracht
werden.

Um die Wartezeit zu versüßen,
wird Kaffee und selbst gebackener
sowie von der Bäckerei Stöckle ge-
stifteter Kuchen angeboten. Die Re-
paraturen werden von Ehrenamtli-
chen und auf Spendenbasis durch-
geführt. Letzte Reparaturannahme
ist um 18 Uhr. Neuerdings steht
auch eine Sammelbox für nicht
mehr benötigte Handys bereit, die
zugunsten von Hilfsprojekten von
Missio und Brot für die Welt fach-
gerecht recycelt werden. bz

Ein neues Zuhause dringend gesucht
Hunde: Die fünf Monate alten
Welpen Pika und Lux wurden
überwiegend eingesperrt gehalten

und sind dementsprechend noch
schüchtern und ängstlich. Sie su-
chen dringend geduldige und er-

fahrene Hundefreunde in einem
ruhigen Umfeld, idealerweise in
Begleitung eines souveränen
zweiten Hundes, der ihnen Si-
cherheit bietet. Malinois-Mixhün-
din Cleo (2024 geb.) ist sehr aktiv
und neugierig, anfangs vorsichtig
bei Fremden, hängt aber sehr an
ihren Bezugspersonen und ist
freundlich und verschmust.
Katzen: Katzenmutter Enki

(kastr., 2021 geb.) und ihre im Au-
gust 2025 geborenen Kitten Tam-
muz, Nammu, Enlil und Kater Ap-
su sollen paarweise vermittelt
werden. Die Kleinen sind sehr ak-
tiv und verspielt und wie ihre
Mutter verschmust und men-
schenbezogen. Kätzin Ilayda
(2024 geb.) ist Freigängerin und
sucht ein liebevolles Zuhause, in
dem man mit der schüchternen

Katze viel Geduld hat. Mit Artge-
nossen versteht sie sich sehr gut.
Kleintiere: Die Zwergkaninchen
Boris (kastr.) und Miffy (beide
6/25 geb.) suchen ein neues Zu-
hause in Innenhaltung mit viel
Platz zum Spielen und Toben.
Grausilber-Rammler Romeo
(kastr., 3/25 geb.) sucht ein neues
Zuhause mit Partnertier und viel
Platz zum Toben. bz

Ludwigsburg Hunde, Katzen und Kaninchen warten auf liebevolle Adoptivmenschen.

Pika sucht geduldige Hunde-
freunde. Fotos: Tierheim LB

Cleo ist freundlich, lernwillig und
sehr anhänglich.

Apsu und Tammuz sind sehr ver-
spielt und verschmust.

Miffy und Boris suchen gemein-
sam ein neues Zuhause.

Treffpunkt
Tierheim

E
in dumpfes Dröhnen,
dann ein leises Knistern
aus der Ferne. Rotes
Licht taucht den Raum
in jene Farbe, die Co-
mic-Geschichten seit

Generationen prägt. Kaum ein
Schritt über die Schwelle, und Lud-
wigsburg fühlt sich plötzlich an wie
das Tor zu einer anderen Welt. Ein
fünfminütiges Video erzählt vom
Beginn des Marvel-Kosmos, beglei-
tet von einer Soundkulisse, die so-
fort spürbar macht, was die Aus-
stellung verspricht: eine Reise
durch 85 Jahre Superheldenge-
schichte.

Mitte Oktober hat sich der Ur-
banharbor in den MM Studios in
eine Erlebniswelt der besonderen
Art verwandelt. „Marvel: Die Aus-
stellung – Universe of Super Her-
oes“ feiert hier ihre Premiere in
Süddeutschland. Mehr als 200 ori-
ginale Exponate, Filmkostüme, Re-
quisiten, Zeichnungen und Illustra-
tionen, zeigen den Weg von den
ersten Comics der 1940er Jahre bis
zu den heutigen Blockbuster-Fil-
men. Nach Köln ist Ludwigsburg
der zweite deutsche Standort der
internationalen Ausstellung.

VonderBarockstadtins
Marvel-Universum
Kurator Patrick A. Reed führte
beim Presserundgang durch die
Räume und sprach darüber, wie
man die vielen Facetten des Mar-
vel-Universums greifbar machen
wollte. „Wir wollten ein kleines
Stück des Marvel-Universums hier
in Ludwigsburg erschaffen“, sagte

lerstück im Wert von bis zu einer
Million Euro. Überall finden sich
Projektionen, animierte Wände
und kleine, bewegte Szenen: Etwa
wenn Ant-Man, auf Ameisengröße
geschrumpft, in einer holografi-
schen Installation winzige Zucker-
würfel in eine Kaffeetasse beför-
dert. Solche Momente wirken wie
eine Immersion in der Immersion.

Jedes Detail lädt zum Staunen
ein. Besonders eindrucksvoll wird
es im Bereich rund um den „Black
Panther“. Reed wies auf die feinen
Strukturen des Kostüms hin, winzi-
ge Linien und Symbole, die selbst
auf einer IMAX-Leinwand kaum zu
erkennen seien. Die filigranen
Muster, so erklärte er, sind keine
bloße Verzierung, sondern be-
stehen aus Schriftzeichen der fikti-
ven Sprache Wakandas. Sie verlei-
hen dem Anzug nicht nur Tiefe
und Bedeutung, sondern machen
ihn zu einem kulturellen Symbol
innerhalb der Marvel-Welt. Die
Ausstellung schafft es, das Verhält-
nis zwischen Held und Umwelt in
jeder Szene authentisch zu insze-
nieren. Thor steht in Asgard, Black
Panther in Wakanda, Namor unter
Wasser, die Guardians of the Gala-
xy schweben im Weltraum, wäh-
rend Spider-Man inmitten der
Hochhäuser New Yorks seine Fä-
den spinnt. Jeder Raum wirkt wie
ein Kapitel eines riesigen, dreidi-
mensionalen Comicbuchs.

Besonders eindrucksvoll sind
die Originalkostüme und Requisi-
ten aus den Filmen. Thors Ham-
mer, Captain Americas Schild, die
Rüstung von Iron Man – alles Ori-

ginale, getragen und benutzt an
echten Filmsets. Im Avengers-
Raum kann man selbst zumHelden
werden: Eine Kamera erfasst die
Bewegungen, der Besucher taucht
auf einem Bildschirm als Iron Man
auf, schießt Laserstrahlen und
fliegt durch die Luft. Zwischen
Staunen und Spiel entsteht so ein
Gefühl von Nähe, als würde man
selbst Teil der Geschichte werden.

Helden,diemehrerzählenals
Abenteuer
Dass all das nicht nur Fans begeis-
tert, liegt auch an der inhaltlichen
Tiefe. Reed betont, Marvel erzähle
immer Geschichten von Menschen
für Menschen, selbst wenn diese
Masken tragen. Superhelden seien
Projektionsflächen für das, was uns
beschäftige, ob Mut, Zweifel oder
Verantwortung. Zwischen den Re-
quisiten und Kostümen schwingt
so auch ein Stück Zeitgeschichte
mit, eine Popkultur-Chronik, die
denWandel gesellschaftlicherWer-
te abbildet. Am Ende führt derWeg
durch eine Glasvitrine mit Samm-
lerstücken aus aller Welt, ein leiser
Hinweis darauf, wie international
Marvel längst geworden ist. Von
New York bis Tokio, von den Co-
mics der 1940er bis zu den digita-
len Universen von heute.

Wer die Ausstellung verlässt, hat
mehr gesehen als nur Kostüme und
Kulissen. Er hat eine Idee davon
bekommen, warum Superhelden
seit Generationen faszinieren, weil
sie Geschichten erzählen, in denen
das Außergewöhnliche plötzlich
ganz menschlich wirkt.

Ein Tor insMarvel-Universum
Tobias Kunz (links) und Kurator Patrick A. Reed vor der Hulk-Figur – eine von vielen Szenen, in denen die Ausstellung Comicwelten zum Leben erweckt. Fotos: Oliver Bürkle

Ludwigsburg Die Ausstellung zeigt ein Stück Comicwelt mit 85 Jahren Superheldengeschichte, Originalkostümen
und viel Liebe zum Detail. Von Julius Schietinger

er. Die Ausstellung sei wie ein Por-
tal, das einen direkt aus der Ba-
rockstadt in die Welt der Superhel-
den befördere. Reed erklärte, dass
sich Marvel zwar in Fantasiewelten
bewege, aber immer auch gesell-
schaftliche Themen aufgreife, vom
ersten Captain-America-Comic aus
dem Jahr 1940, in dem der Held
gegen die Nationalsozialisten
kämpft, bis zu heutigen Geschich-
ten, die Identität, Verantwortung
und Zusammenhalt behandeln.

WennKreativitätzueinerKulisse
wird
Das visuelle Konzept stammt vom
Berliner Studio TK, das die Räume
in immersive Erlebniswelten ver-
wandelte. „Unsere Idee war es, ein
begehbares Comicbuch zu schaf-
fen“, sagte Tobias Kunz, Managing

Director und Creative Director des
Studios. Der Rundgang beginnt in
gedämpftem Rot und führt von
Szene zu Szene, begleitet von exakt
abgestimmtem Licht und Ton. Bei
Spider-Man klingt New York aus
den Lautsprechern, bei Captain
America das Knacken des Eises, in
dem er eingefroren war – jede Sta-
tion erzählt ihre eigene Geschichte,
mit passenden Klängen und Far-
ben.

Schon nach wenigen Metern
wird klar, wie viel Liebe zum Detail
in der Umsetzung steckt. Die Kü-
che der Fantastic Four wirkt, als
hätte das Team sie gerade erst ver-
lassen, eine lebensgroße Statue von
„The Thing“ wacht über den Raum.
In einer Vitrine schimmert eine
Originalausgabe des ersten Marvel-
Comics von 1939, heute ein Samm-

Die sogenannte Spiegeldimension von „Doctor Strange“ stellt die
eigenen Sinne durchaus auf die Probe.

Brackenheim. Der Gewerbeverein
Brackenheim organisiert in der Bra-
ckenheimer Innenstadt am Freitag,
31. Oktober, wieder das „Flammen-
de Brackenheim“ mit Latenight-
Shopping. Zwischen 18 Uhr und 22
Uhr zaubern Lichtertüten vor allen
teilnehmenden Geschäften und
Leuchtkegel ein stimmungsvolles
Ambiente und laden mit den aktuel-
len Herbst-/Wintertrends und vie-
len Halloween-Sale-Schnäppchen
zum Besuch ein.

Für ordentliche Stimmung sorgt
auf der Dekanatsbrunnen-Bühne
der gefeierte Country-Sänger Pat-
rick Simons & Band, da ist gute
Laune garantiert, heißt es in der An-

kündigung. Natürlich dürfen zum
„Flammenden Brackenheim“ Feuer-
shows nicht fehlen. Gleich drei Mal
tritt auf dem Rathausvorplatz „Feu-
erflug“ auf. Die Brackenheimer
Feuerwehr beantwortet Fragen,
zeigt ihre neue Drehleiter, klärt zum
Thema Katastrophenschutz auf und
wirbt um Mithilfe.

Im Alten Dekanat gibt es zwei
Ausstellungen zu bewundern. Rund
um den passend zu Halloween de-
korierten Röhrenbrunnen findet
man in den Gassen gastronomische
Angebote aus der Region mit
herbstlichen Genüssen, originelle
Geschenkideen und viele Aktionen
der teilnehmenden Geschäfte. bz

AnHalloween
wird es feurig
Veranstaltung „Flammendes Brackenheim“
am 31. Oktober mit vielen Aktionen.

à propos

Liebe Leserinnen, liebe Leser, ich
bin zwar eher der Lerchentyp, al-
so morgens produktiv, abends
träge, aber ohne meinenMorgen-
kaffee nun halt doch nicht opti-
mal aufgestellt. Nun las ich dieser
Tage von Kopi Luwak, einem Kaf-

fee aus Schleichkatzenkot. Ich als
Kaffeetrinker, aber deswegen
nicht unbedingt auch Kaffeeken-
ner, musste die Überschrift zwei-
mal lesen, bis ich es glauben
konnte. Bis zu 70 Euro kostet eine
Tasse dieses Luxusgetränks. Indi-
sche Forscher haben jüngst
untersucht, was den besonderen
Geschmack des Kaffees aus-
macht, der mild sein soll, erdig
und schokoladig im Geschmack.
Die Forscher bestätigen: nach-
dem die Katzen die Kaffeekir-
schen gefressen haben, bekom-
men die Bohnen durch die Fer-
mentation im Katzenmagen ihr
besonderes Aroma. Also quasi
raus aus der Schleichkatze, rein
in die heimische Kaffeetasse. Na,
wer’s mag (und es sich leisten
kann), dem sei es gegönnt, findet

Ihr Robin Füchtner

Robin
Füchtner
Rundschau-
Redaktion

Kaffee aus der
Katze



Teure Marken
haben die Nase
vorn
Winterreifen Vor allem
hochpreisige Pneus sind in einemTest
„Sehr empfehlenswert“.

Kia schickt den
EV5 in den
Wettbewerb
E-Modell Die Südkoreaner erweitern
ihr Portfolio und präsentieren ein
neues SUV.Innenstädte sind oft voll, zu

Stoßzeiten Auto zu fahren
macht da keinen Spaß. Ein
wendiges, kurzes Auto zu ha-

ben, lässt einen wenigstens bes-
ser in Parklücken huschen oder
einfacher manövrieren. Der Su-
zuki Swift mit seinem kleinen
Wendekreis zählt dazu. Der be-
trägt 9,60 Meter bei der 6. Gene-
ration, deren Gebrauchtwagen-
preise als ebenso moderat gelten
wie beim Vorgänger.

Solide Performance bei der HU
Wir betrachten die genannten Ge-
nerationen fünf und sechs, die
2010 beziehungsweise 2017 auf
den Markt kamen. Nummer fünf
erhielt ihr Facelift im Jahr 2013
und fährt seitdem mit LED-Tag-
fahrlicht und veränderter Front.
Der Nachfolger (ab der sechsten
Generation gibt es keine Diesel
mehr) wurde 2020 überarbeitet:
nachgefeiltes Außendesign, er-
weiterte Sicherheitsausstattung
mit Toter-Winkel-Warnsystem
und Spurhaltewarnsystem mit
Lenkeingriff, die Benziner jetzt
nur noch als Mild-Hybrid mit
integriertem Startergenerator
(ISG) für mehr Effizienz.

Wie für die Gattung Kleinwa-
gen typisch trägt der Swift eine
Steilheck-Karosse und misst
unter vier Metern Länge. Die
6. Auflage wurde nur noch als
Fünftürer gebaut, den Vorgän-
ger gab es zusätzlich als Dreitü-
rer. Eine Besonderheit im Seg-
ment ist der Allradantrieb, den
es als Option für den 1,2-Li-
ter-Handschalter gab. Japan-ty-
pisch wurden auch stufenlose
CVT-Getriebe verbaut. Am leis-
tungsstärksten sind die Versio-
nen Swift Sport mit Leistungs-
daten von um die 140 PS.

Bei der HU erweisen sich die meis-
ten Fahrwerkskomponenten bei-
der Auflagen – von den Antriebs-
wellen über die Federn bis zu den
Dämpfern – als solide. Als zuver-

lässig nennt der Report auch die
Bremsschläuche, die Feststellbrem-
se sowie die Fußbremse der 5. Auf-f-f
lage. Rost am Auspuff fällt bei den
Checks so gut wie nie ins Gewicht,

die Abgasuntersuchung (AU) ist in
aller Regel keine Hürde.

BessereWerte ab Baujahr 2017
Der fünfte Swift leistet sich
mehr Patzer als sein Nachfolger:
Bei der HU nach elf Jahren ge-
hen die Beanstandungsquoten der
Lenkanlage und der Bremsleitun-
gen in die Höhe; schon zum drit-
ten Check (sieben Jahre) stei-
gen die Quoten bei der Funkti-
on der Fußbremse an, und das
Licht wird mehr und mehr zum
Ärgernis; vor allem die Heck-
leuchten erweisen sich als oft
fehlerbehaftet. Auch Ölverlust
ist mehr ein Thema der Vorgän-
gergeneration als beim neue-
ren Swift. Die Beanstandungen an
Abblendlicht und Bremsscheiben
bewegen sich auf Durchschnitts-
niveau.

Suzuki Swift: Kurzundganzgut
Prüfstand Er ist wendig und erschwinglich – das spricht für den japanischen Kleinwagen.
Doch Gebrauchte können in Sachen Reparaturen ins Geld gehen.VonStefanWeißenborn

Frech,wendig und spritzig – so lässt sich der Swift beschreiben.Was taugen Gebrauchte? Foto: Suzuki/dpa

Datenblatt: Suzuki Swift

Abmessungen: 5. Gene-
ration: Länge 3,85m,
Breite 1,70m,Höhe 1,55m,
Kofferraumvolumen
211 bis 902 Liter; 6. Ge-
neration: Länge 3,84m
bis 3,89m, Breite 1,74m,
Höhe 1,48m,Kofferraum-
volumen 265 bis 947 Liter.

Motorisierung: 5. Gene-
ration: Benziner (Vierzy-
linder, Front- undAllrad-

antrieb): 90 und 136 PS;
Diesel (Vierzylinder, Front-
antrieb): 75 PS; 6. Genera-
tion: Benziner (Drei- und
Vierzylinder, Front- und
Allradantrieb): 90 und
140 PS.

Händler-Verkaufswert
nachAngaben der Deut-
schenAutomobil Treu-
hand (DAT)mit statis-
tisch erwartbaren Kilo-

metern – drei Preisbei-
spiele: Swift 1.2 Club 4x4
Fünftürer (6/2016); 94
PS (Vierzylinder); 103
000 Kilometer; 6816
Euro; Swift 1.0 Booster-
jet Comfort (6/2019);
111 PS (Dreizylinder); 74
000 Kilometer; 8715 Euro.
Swift 1.4 Boosterjet Sport
(6/2018); 140 PS (Vierzy-
linder); 84 000 Kilometer;
9759 Euro.

Prüfstand

Kia steht unter Strom – und bringt
schon wieder ein neues E-Modell.
Während viele Hersteller ihr En-
gagement an der Ladesäule ge-
rade zurückfahren, kommt aus
Südkorea nach dem kompakten
EV4 und leichten Nutzfahrzeug
PV5 mit dem EV5 nun schon das
dritte Modell in diesem Quartal.
Zu Preisen ab 45 990 Euro soll
er noch vor dem Jahreswech-
sel gegen Modelle wie den VW
ID.4 antreten und zugleich Kun-
den des Kia Sportage in die neue
Zeit locken. Dafür gibt es ein SUV
von 4,61 Metern Länge, das bei
2,75 Meter Radstand Platz für
fünf Insassen bietet und für 566
bis 1650 Liter Gepäck. Was dabei
nicht in den Kofferraum passt,
verschwindet in pfiffigen Ablagen
wie der Schublade in der Mittel-
konsole.

Reichweite: rund 530 Kilometer
Beim Akku steigt Kia weit oben
ein und bietet im EV5 zunächst
nur 81,4 kWh an. Die reichen
zwar dem Hersteller zufolge für
530 Normkilometer, führen da-
für aber beim Laden zu einer
Geduldsprobe: Mit 150 kW an
der Gleichstromsäule und aktu-
ell nur 11 und erst später 22 kW
an der Wallbox lädt der EV5 eher
langsam. Auch der Antrieb zeugt
von Mäßigung: Anfangs gibt es
nur 218 PS und das Spitzentem-
po ist auf 165 km/h beschränkt.

Durch sind die Koreaner mit
ihrer Offensive noch nicht: 2026
soll unter anderem ein handlicher
EV2 das Portfolio nach unten ab-
runden. dpa

Wer beim Wechsel auf Winterrei-
fen nun feststellt, dass neue Pneus
fällig werden, sollte vielleicht et-
was tiefer in die Tasche greifen.
Das zumindest ist das Ergebnis ei-
nes Gemeinschaftstests von „Auto
Zeitung“, Auto-, Motor- und Rad-
fahrerbund Österreich (ARBÖ)
sowie der Gesellschaft für Tech-
nische Überwachung (GTÜ). Die
Tester nahmen zehn Modelle in
der Dimension 245/45 R19 unter
die Lupe, wie sie sich oft etwa an
Modellen der oberen Mittelklasse
drehen. „Preiswerte Modelle ent-
täuschen bei Sicherheit und Um-
welt“, lautet ein Resümee. Die
Preisunterschiede seien allerdings
„erheblich“.

So lag die Spanne beim Preis
zwischen 350 und 1090 Euro pro
Satz Reifen. Alle Kandidaten
mussten sich Versuchen auf nas-
ser, trockener und schneebedeck-
ter Straße stellen. Als „sehr emp-
fehlenswert“ zeigten sich den Tes-
tern die Produkte, deren höherer
Kaufpreis sich angesichts des Si-
cherheitsgewinns schnell rela-
tiviere. In der Gesamtwertung
setzt sich der „Goodyear Ultra-
Grip Performance 3“ (985 Euro
pro Satz) durch. Er vereint hohe
Leistungen bei Nässe, gute Ergeb-
nisse auf Schnee und eine „soli-
de Umweltbilanz“. Er liefert „je-
derzeit eine sehr gute Vorstellung
ab und gewinnt diesen Test souve-
rän“. Platz zwei belegt der „Mi-
chelin Pilot Alpin 5“ (1090 Euro
pro Satz). Er zeigt „bei Nässe gute
und im Schnee sowie auf Trocken-
heit sehr gute Resultate“. Zudem
sei er langlebig und sparsam. dpa

Sie möchten Ihren Eintrag in „Besen & Weinstuben“ veröffentlichen? Tel. 07142 / 403-555 | anzeigen@bietigheimerzeitung.de Besser informiert. Mehr erleben.
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Der auflagenstärkste Besenkalender für dasWeinland Neckar-Enz

Besen & Weinstuben DER BESENKALENDER –

Genießen in gemütlicher AtmosphäreDER BESENKALENDER –

Genießen in gemütlicher Atmosphäre

ASPERG
Ronalds Besenwirtschaft
Bogenstraße 6, Telefon (0 71 42) 9 56 27 90
Mittwoch: Knöchle und Schälripple, sonntags:
Schweinebraten, täglich: Pfälzer Saumagen!
Geöffnet von Freitag, 31. Oktober bis
Sonntag, 9. November, sonntags ab
11 Uhr geöffnet, werktags und Samstag,
1. November ab 16 Uhr
Montag Ruhetag

SACHSENHEIM-HÄFNERHASLACH

Besenwirtschaft
Rittersprung
Andrea und Jürgen Haagen, Sternenfelser Str. 20,
Tel. (0 70 46) 62 02 oder 0162 / 8 46 02 38
geöffnet von
Donnerstag, 30.10. bis Sonntag, 02.11.
täglich ab 11.30 Uhr

OBERRIEXINGEN
Weingut Stärk
Theodor-Heuss-Str. 25, 71739 Oberriexingen,
0162/6 78 72 18. Unsere Spezialitäten: Grillfleisch
sowie Maultaschen (Fr. – So.), Siedfleisch (Sa. –
So.). Auf Ihren Besuch freut sich Weingut Stärk

17. bis 19. Oktober, 24. bis 26. Oktober
und vom 31. Oktober bis 2. November
für Sie geöffnet! Freitag ab 16.00 Uhr
und Samstag / Sonntag ab 11.00 Uhr

LÖCHGAU
Zum Weißenhof
Familie Feess, Weißenhofstraße 17,
Telefon 0 71 43/2 85 85, www.weinstube-feess.de
Flaschenweinverkauf, Mittwoch: Schälripple,
Donnerstag: Knöchle, solange der Vorrat reicht.
Geöffnet von Mittwoch, 5. Nov. bis Sonntag,
16. Nov. Mittwoch, 3. Dez. bis Sonntag,
7. Dez. Mi.-Fr. ab 16 Uhr, Sa., So. ab 11 Uhr.
Mo. und Di. geschlossen.

BRACKENHEIM-DÜRRENZIMMERN
Mönchsberghof
Fam. Schneider, Im Rohracker 1,
Tel. 0 71 35 / 96 04 80, www.moenchsberghof.de
Sauerbraten, Rostbraten, Gänsekeule,
div. Schwäbische Spezialitäten.
Besen geöffnet: Fr., 31.10.25 ab 16 Uhr
und Sa., 01.11. + So., 02.11. ab 11 Uhr
Nächster Termin:
Fr., 28.11. bis So., 30.11.25

BOTENHEIM
Besenwirtschaft Spundloch
Schleifweg 94, 74336 Brackenheim,
Telefon 0 71 35/1 26 56

„Echter Besen“, typische Besengerichte
und Flaschenweinverkauf

Geöffnet von Donnerstag, 30.10. bis
Montag, 03.11.2025.
Do., Fr. + Mo. ab 13.00 Uhr.
Sa. + So. ab 11.00 Uhr

BIETIGHEIM-BISSINGEN
Besa em Städtle
1. November zusätzlich geöffnet!
Familie Muck, Turmstraße 14 (in der
Bietigheimer Innenstadt), Tel. 07142/43982,
www.besa-em-staedtle.de, telefonische
Reservierung ab 4 Personen möglich.
Herbstbesen geöffnet ab Freitag, 26. Sept. tägl.
ab 16 Uhr. Freitag, Sonn- u. Feiertage ab 11 Uhr.
Montag Ruhetag.

DIE AuToSCHAU
d E R R E G I o N A L E A u T o M A R k T F Ü R d E N k R E I S L u d W I G S B u R G

A N Z E I G E N S E R V I C E : T E L E F O N ( 0 7 1 4 2 ) 4 0 3 - 5 5 5 · FA X 4 0 3 - 1 2 5 · a n z e i g e n @ b i e t i g h e i m e r z e i t u n g . d e

UNSER LEASINGANGEBOT FÜRPRIVATKUNDEN

MONATSRATE

A
Geisinger Str. 55 | 74321 Bietigheim Bissingen
www.weller-automobile.de

49 kWh Batterie, 125 kW (170 PS), Standard, Heckantrieb, Elektro, Automatik
Energieverbrauch: 20,2 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 0 g/km; CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite: 350 km;
(kombinierte WLTP-Werte).

193,-€
* Zuzüglich Überführungskosten i.H.v. 999,- €. Wird durch das Autohaus berechnet.
Ein unverbindliches Leasingbeispiel der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 Oberhaching, für Privatkunden. MG4 Electric, 49 kWh Batterie,
125 kW (170 PS), Standard, Heckantrieb, Elektro, Automatik. Fahrzeugpreis 35.640,- EUR, einmalige Leasingsonderzahlung 0,- EUR, Laufzeit 48 Monate,
Gesamtlaufleistung 20.000 km, 48 mtl. Raten à 193,00 EUR, Gesamtbetrag 9.258,- EUR. Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Alle Preise inkl.
gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.12.2025. Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Dieses Angebot gilt nur für Privatkunden. Abbildung zeigt
Sonderausstattung. Weitere Motorisierungen, Farben und Ausstattungen gegen Mehrpreis bestellbar. Irrtum, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten.

*

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

MG4
Electric

Autohaus Weller GmbH & CO. KG
Geisinger Str. 55 | 74321 Bietigheim-Bissingen



GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Asperg. „Du bist bald mit der
Schule fertig und hast noch
keine Idee, wie es danach wei-
tergehen soll? Vielleicht hast
Du aber auch schon eine kon-
krete Vorstellung von Deiner
Zukunft und möchtest Dich
gerne mit einem Einblick in
das gewünschte Berufsfeld ab-
sichern? Wie wäre es dann mit
einem Freiwilligendienst in
einer sozialen Einrichtung?“

Unter dem Motto „Gönn
Dir ein Jahr“ bietet der IB As-
perg die Möglichkeit, einen
Freiwilligendienst in den
Dienstarten Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ), Freiwilliges
Ökologisches Jahr (FÖJ) und
dem Bundesfreiwilligendienst
(BFD) anzutreten.

VielfältigeneueErfahrungen
Als Freiwilliger ist man ehren-

amtlich in einer der vielen
Einsatzstellen tätig und unter-
stützt diese in ihrer täglichen
Arbeit. „Für Dein Engagement
bekommst Du ein monatliches
Taschengeld, machst vielfälti-
ge neue Erfahrungen und er-
wirbst verschiedene berufli-
che wie soziale Kompetenzen
für Dein Leben“, so der IB As-
perg.

Wer sich ebenfalls ein Jahr

im Freiwilligendienst „gön-
nen“, vielfältige praktische Er-
fahrungen sammeln und neue
Leute kennenlernen möchte,
kann sich jederzeit beim IB
Asperg bewerben.

Informationen über freie
Stellen und das Bewerbungs-
portal sind zu finden unter

M ib-freiwilligendienste.de/
asperg

Der IB Asperg bietet viele Möglichkeiten für einen Freiwilligendienst. Foto: IB Asperg

Erfahrungen fürs Leben sammeln
Abwechslungsreich und spannend: Freiwilligendienst beim IB Asperg.

Schule · Ausbildung · Beruf
FreiwilligesSoziales Jahr

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Besser informiert.
Mehr erleben.

fsj.

10 Jahre
Freiwilligendienste

Asperg

Gefördert vom

Freiwilliges Soziales Jahr
Freiwilliges Ökologisches Jahr
Bundesfreiwilligendienst
Finde jetzt freie Stellen und
bewirb dich gleich unter:
ib-freiwilligendienste.de/asperg

LEISTUNGEN
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservierten Sitzplätzen.
Transfer Kehl – Straßburg – Kehl
ZUSATZLEISTUNG
Stadtführung (Anmeldung erforderlich): 14 Euro,
Bootsfahrt (vor Ort buchbar)
REISETERMIN
SONNTAG, 21. DEZEMBER 2025
ZUSTIEGSORTE (ca. Abfahrt- und Rückkehrzeiten):
Bietigheim-Bissingen (ab 9:30/an 20:00 Uhr),
FAHRT- UNDAUSFLUGSPREISE
Erwachsene 74 Euro
Kinder (bis 14 Jahre) 52 Euro
Kinder bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 0 Euro
Familienticket (2 Erw. und 2 Kinder bis 14 Jahre) 200 Euro

REISEVERANSTALTER
Förderverein Schienenbus e.V.
BERATUNG UND BUCHUNG

Online unter
leserreisen.bietigheimerzeitung.de
oder telefonisch unter
07142 / 403-0

Gerne senden wir Ihnen das Informations- und
Buchungsmaterial auch per Post zu.

DVMedienhaus · Druck- undVerlagsgesellschaft BietigheimmbH · Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen Weitere Leserreisen unterwww.leserreisen.bietigheimerzeitung.de
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MIT DEM ROTEN FLITZER

LESERREISEN

Seit 1570 findet in Straßburg der berühmte
„Christkindelsmärik“ statt, er ist damit der ältes-
teWeihnachtsmarkt im alemanisch-deutschen
Sprachraum. Rund um das prächtige Münster
lädt Straßburg zum Flanieren und Staunen ein.
Die festlichen Schaufenster prunkenmit den
weihnachtlich geschmückten Fassaden um die
Wette, es duftet nach Zimt und Gewürzen und
aus den Kirchen ertönen weihnachtliche Klänge.
Erkunden Sie dieWeihnachtsmärkte auf eigene
Faust oder lassen Sie sich bei einer historischen
Führung (fakultativ) die 11 Weihnachtsmärkte zu
geschichtsträchtigen Plätzen wie dem Broglie-
platz und demMünsterplatz näherbringen.

Jeder Markt versprüht seinen Reiz auf eigene
Art undWeise. So werden auf dem „Place de la
Gare“, dem Bahnhofsplatz, allerlei heimische
Produkte und Kunsthandwerk aus dem Elsass
angeboten. Die themengebundenen Märkte
bieten regionale Spezialitäten, Gerberprodukte,
originelle Geschenkideen und traditionellen
Weihnachtsschmuck an. Das „Dorf der Kinder“
bringt nicht nur die Augen der Kleinen zum
Leuchten,mit weihnachtlichen Vorführungen,
Märchen – Lesungen und zahlreichen anderen
spielerischen und kreativen Aktivitäten kommt
keine Langeweile auf. Aber das ist längst nicht
alles: Ein riesiger Tannenbaum überragt den

Kleber-Platz, viele Konzerte finden statt und es
gibt eine bunte Reihe von Veranstaltungen, auf
denen Sie die vielfältigen Traditionen des Elsass
entdecken können. Nach einem schönen Tag im
Elsass heißt es wieder einsteigen zur Rückfahrt
mit dem ROTEN FLITZER. – Steigen Sie ein zu
diesem ungewöhnlichen Erlebnis, das nicht nur
die Herzen von Bahnfans höherschlagen lässt.

ZUM ELSÄSSISCHEN
WEIHNACHTSMARKT IN STRASSBURG

Fahrttermin:
Sonntag, 21. Dezember 2025
Anmeldeschluss: 18. Dezember 2025

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de

DIE RUNDSCHAU − Sonderveröffentlichung 4Mittwoch, 29. Oktober 2025



Die Produktionszeit unserer
Möbel beträgt 85 Jahre.
Die ersten 84 Jahre finden im Wald statt.

Naturholz-
Tage

WAS IST LOS BEI SCHMID

In kleinem Kreis zaubern Sie unter
Anleitung ein besonderes 4-Gang
adventliches Menü mit Speisen
auch aus dem Dampfgarer. Beglei-
tet mit ausgesuchten Weinen. Das
Kocherlebnis für Genießer.

Freitag 28.11.2025 – 18:30 Uhr

ADVENTLICHE MIELE
KOCHSCHULE

Kostenbeitrag 89 Euro. Bitte nur gegen Anmeldung
auf unserer Homepage.

10 erlesene Weinspezialitäten vomWeingut Weiberle, Hohenhaslach und
Weingut Funk. Löchgau, begleiten ein leckeres adventliches 4-Gang
Menü zubereitet von Spitzenkoch Philip Gäbelein. Der exzellente
Genussabend für Genießer.

WELLNESS FÜR DEN GAUMEN
Freitag 21.11.2025 – 19 Uhr

ADVENTLICHES WEINGOURMETDINNER

Kostenbeitrag 99 Euro incl. Speisen und allen Getränken.
Bitte nur auf Anmeldung auf unserer Homepage.

EHRLICH – FREUNDLICH – KOMPETENT – VERTRAUENSVOLL – PRE ISWERT!

MÖBELHAUS SCHMID GMBH, Max-Eyth-Straße 2, 74343 Sachsenheim, fon 07147/9622-0, Di.-Fr. 09:30–19:00 Uhr, Sa. 09:30–16:00 Uhr, montags geschlossen

JETZT FAN
WERDEN!

www.schmids-domino.de

Wertvolle AUSSTELLUNGSSTÜCKE sofort zu haben ZUM
GÜNSTIGEN PREIS!Über 100 STÜHLE, POLSTERGARNITUREN,
TISCHE, SCHRÄNKE, TEPPICHE UND KÜCHEN IM ABVERKAUF!

Mit Abstand eines der SCHÖNSTEN
EINRICHTUNGSHÄUSER DER REGION.
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stefan und Martin Schmid

Liebe Naturholzfreunde,

Wir heizen seit 2005 mit Holzhackschnitzel aus
dem Stromberg und erzeugen seit mehr als 10
Jahren ein Vielfaches an Strom als wir komplett
verbrauchen. Mehrere Elektrofahrzeuge
ergänzen unseren Fuhrpark. Wir benötigen
dadurch rund 70% weniger Kosten für Strom
und Heizung gegenüber dem Branchen-
durchschnitt vergleichbarer Größe. Und das
nicht erst seit gestern. Das wirkt sich auch
günstig auf unsere Verkaufspreise aus. Diese
Vorgehensweise wurde vor vielen Jahren
entschieden. Unter dem Motto: Heute an
Morgen denken. Nachhaltig handeln und nicht
erst, wenn es nicht mehr anders geht oder per
Gesetz aufgezwungen wird.

Deshalb sind Massivholzmöbel auf Dauer
gesehen die beste Investition.Möbel fürs Leben.

Deshalb: MÖBEL DEIN LEBEN AUF

Für die Nachhaltigkeit haben wir für jeden
Einkauf ab 1500 Euro einen Baum gepflanzt.
Dass unsere Enkel und Urenkel auch was davon
haben. Versprochen.

Echtes Naturholz, formaldehydfrei verleimt und mit reinem Naturöl
veredelt – damit rangieren die Möbel von TEAM 7 in der Öko-Szene
seit jeher ganz oben. Befreit von der anthroposophischen Natur-Äs-
thetik treffendieDesignermöbel desösterreichischenHerstellers den
Nerv der neuen Öko-Generation, die auf der Suche nach dem Beson-

deren ist. Für die ökologischeGesinnung und die liebevolle, handwerk-
liche Verarbeitung steht die Marke seit den 80er Jahren. Überzeugen
Sie sich von der Qualität undWertigkeit der aktuellen TEAM 7 Kollek-
tion und lassen Sie sich von den Massivholz-Spezialisten der
SCHMID‘S DOMINOHOME COMPANY beraten.

NATURtrifft handwerkskunst.Design echte—

Wir haben

1000
Bäume im
Stromberg-

gebiet
gepflanzt.

NEUES AUS DEM TEAM 7 STUDIO ZU VORTEILSPREISEN

nox Tisch. Der nox Tisch von TEAM 7 lässt sich mit seinem
leichtgängigen Synchronauszug und der gedämpften 2soft
Ausschwenktechnik im Handumdrehen um 60 oder 120 cm
verlängern. So schaffen Sie bis zu vier zusätzliche Plätze.

atelier Schreibtisch. atelier von TEAM 7 ist ein eleganter Solitär für Ihr Büro oder den of-
fenen Wohnraum. In der Höhe verstellbar, passt er sich Ihrer Größe an. Notwendige Kabel
verschwinden komfortabel im Kabelauslass der Tischplatte und im integrierten Kabelkanal.
Der girado Bürodrehstuhl und das cubus Regal komplettieren das stilvolle Homeoffice-
Ensemble.

pur Küche. Klar und reduziert in der Anmutung rückt die grifflose TEAM 7 Küche pur die Schönheit der ausgewählten Naturmaterialien in
den Fokus. Ihre geradlinige und schlichte Formensprache schafft eine Ästhetik zurückhaltender Eleganz und puren Kochgenuss.

cubus Diele. TEAM 7 Dielen aus reinem Naturholz schenken Ihrem
Eingangsbereich eine spürbar angenehme Atmosphäre. Zahlreiche
Elemente, dazu ein umfangreiches Korpus- und Schranksystem er-
lauben die exakte Anpassung der Möbel an jede Eingangssituation
– bis hin zu Sonderanfertigungen.

times Bett. Reines Naturholz, verarbeitet mit handwerklichem
Feingefühl, und schlichtes Design machen das times Bett von
TEAM 7 zum formschönen Ruhepol im Schlafzimmer. Vollkom-
menmetallfrei.
Seine leichte Anmutung verdankt es der raffinierten Konstruk-
tion ohne sichtbare Beine.



VERKÄUFE / KAUFGESUCHE
diverse Verkäufe / Kaufgesuche
Technische Artikel
Haushaltsartikel
Garten
Baby-/Kinderartikel
Bekleidung
Möbel
Sportartikel

Fahrräder
Foto/Computer/Handy
Musik
HiFi/Elektro
Bau
Kunst/Antiquitäten
Briefmarken/Münzen
Modellbau
Heizen/Brennstoffe

Haushaltsauflösung

VERSCHIEDENES
Dies und Das
Freizeitgestaltung
Konzert-/Veranstaltungskarten
Unterhaltung
Esoterik
Gewerbliche Dienstleistungen
Privater Service

Verloren/Gefunden
Musik / Bands

UNTERRICHT

TIERMARKT
Entflogen/Entlaufen
Zugeflogen/Zugelaufen

LANDWIRTSCHAFT

BEKANNTSCHAFTEN
Ehe- und Partnervermittlungen
Bekanntschaften
Sie sucht Ihn
Er sucht Sie
Sie sucht Sie
Er sucht Ihn
Freizeitpartner

AUTOS/MOTORRÄDER/ZUBEHÖR
KFZ-Dienstleistungen
Automarkt
KFZ-Ankauf
KFZ-Zubehör
2- und 3 Räder
Autovermietungen
Garagen/Stellplätze
Wohnwagen/Wohnmobile

Wasserfahrzeuge
Anhänger

DIE GUTE TAT (MAX. 3 ZEILEN)

Klein aber oho! Ihre PICKER-Kleinanzeige
Die Kombinaton für Ihren Erfolg: Erscheint in der nächstmöglichen Ausgabe dienstags in der Tageszeitung und mittwochs in der Rundschau
und zusätzlich im Internet (www.bietigheimerzeitung.de und www.die-rundschau.de).

Gewerbe

Anzeige Gelb unterlegt (+ € 6,-)

Für mehr Aufmerksamkeit!

4 Zeilen nur€ 7,60
Jedeweitere Zeile nur€ 1,90

Privat
von Privat zu Privat

4 Zeilen nur€ 18,09
Jedeweitere Zeile nur€4,52

Besser informiert.
Mehr erleben.Alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.

Anzeigen des geschäftlichen Verkehrs
(Dienstleistungen etc.)

In der Rubrik: (Zutreffendes ankreuzen)

Als Chiffre-Anzeige,Gebühr€ 13,09
(Zusendung an Ihre Adresse)

Mit Bild (nur online buchbar + € 12,-)

Anzeige bequem und schnell
online aufgeben unter:

picker.bietigheimerzeitung.deAnnahmeschluss: Montags, 11.00 Uhr.

Name Vorname

Straße/Nr. PLZ/Wohnort

E-Mailadresse

Abbuchungserlaubnis für Bankeinzug Barzahlung (am Kundencenter der Bietigheimer Zeitung)

IBAN | D | E | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Datum Unterschrift Kontoinhaber

Kaufe: Pkw’s,Geländewagen, Bus-
se, MB, VW, Audi, Japaner, TÜV/
ASU nicht wichtig. ☎ (07131)
2086803 oder (0171) 5204826

Automobile Walz kauft alle
Autos, auch Unfallwagen,
Getriebe- oder Motorschaden,
usw.☎ 0171-9591279

Kaufe Fahrzeuge aller Art, Mo-
torrad, Lkw, Traktoren, auch Un-
fall, Motorschaden u. Schrott-
fahrzeuge.☎ (0160) 97772555

Wir kaufen dein Auto, auch mit
Schaden. Wir freuen uns auf
dein Angebot unter ☎ 0152/
27046633, auch WhatsApp.

Mofas gesucht, Sammler sucht
Mofas der Marken Kreidler,
Hercules, Solo, Zündapp....
☎ 07143/881869

Suche Garage od. Scheune zu
kaufen in Bietigheim od. Umge-
bung.☎ 0174/3448322

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen ☎ 03944/36160
www.wm-aw.de

Badewannenlifter iDuMo elek-
trischer Badewannenlifter
günstig zu verkaufen, wie neu,
fast nicht gebraucht, NP
4.000,-- €, VHB 1.950,-- € Tel.
0176-78056579

Markise mit Elektroantrieb
Breite 4,70 m, Ausladung 3,0 m
gg. Abh. 300.-€
☎ 0170/2368657

Windows 10 Support endet.
Neue PCs mit Lieferung, Instal-
lation und Datenübernahme.
www.pc-kampagne-shop.de
☎ 07143/259070
PC-Service Kubotat

Wohnhaus in Sachsenheim in
guter Lage und einmaliger
Grundstücksgröße 7,4 ar sucht
einen neuen Besitzer. Das
Haus bietet eine einmalige
Kombinaton aus Lage und Grö-
ße. Es bietet 2 Wohnungen, ein
ausgebautes DG, 3 Garagen
und ein großes Gartenhaus.
Massive Bauweise. Dadurch
eignet es sich für Familien,
Selbstständige oder Mehrge-
nerationswohnungen mit der
Möglichkeit ein Raumwunder
individuell zu gestalten.
KP 599.000 € Privatverkauf.
Weitere Auskünfte erhalten Sie
unter☎ 0172/7214377

Flohmarkt (auch Handwerker)
Sa., 08.11., 8:30 - 13:00 Uhr und
So., 09.11., 8:30 - 17:00 Uhr,
Weinstr. 14, 74369 Löchgau

Flohmarktartikel, Porzellan, Tel-
ler, Holz, Figuren und mehr
☎ 0152/21905533

Sammler kauft alles Militärische,
wie Feldpostbriefe, Orden usw.
bei sofortiger Barzahlung.
Tel. (07046) 12232

Su. Metzgereimaschinen Kut-
ter Wolf Brühmaschine Dosen-
maschine Vakuumierer Korimat
Elektrozange u.s.w. Bitte alles
anbieten Tel. 0178-1806248

Kaufe Möbel, Porzellan, Be-
steck, Spielzeug, Lampen aus
den 50er-, 60er- u. 70er Jahren.
☎ 0178-4053620

Porzellan, Zinn-Handtaschen,
Abendkleidung, Eichenmöbel,
Puppen, Nähmaschinen, Tafelsil-
ber, Münzen-Pelze-Fotoapparate.
☎ 0163/9566622

Von Privat: kaufe Pelze, Porzel-
lan, Taschen, Zinn u. Schmuck.
Schreib- und Nähmaschinen u.
Schallplatten☎ 01577/9035249
Herr Franz.

Familie ( 3 Kinder ) sucht 4 Zi.-
Whg. in Ellental gesichertes Ein-
kommen.☎ 0160-7634595

Suche dringend 1 ½ Zi. Whg.
50 m² mit Balkon bis März.
In Kirchheim, Bönnigheim u.
Gemmrigheim. Auch später
☎ 0176/41957414

Suche in Hohenhaslach Lager-
schuppen, Scheune od. Garage
zu kaufen.
Liebrich☎ (07147) 9253077

Suche zum Kauf einen unbe-
bauten Gewerbebauplatz, Grö-
ße ca. 10-15 Ar in Bietig-
heim-Bissingen u. 10 km Um-
gebung.☎ 0174-3448322

4,5-ZI-Wohnung in Bietigheim
Ahlesbrunnen zu vermieten ab
02/2026, 98 m2 Wfl., Bj. 1986,
EG, Terr., Garten-Anteil, gr. Bad
m. DU+BW., Gäste-WC, Keller,
Tiefgar.-Stellplatz, kein Hund,
KM € 1.200 + NK, KT 2 MM.
08.klassen.aktiv@icloud.com

FELDENKRAIS in Bietigheim
Kurse: 03.11. - 16.12.2025
Mo.11+18:00/Di.10:30+18:00
Samstag 09.11. 9:45 - 15:45
Individuelle Behandlungen
Anmeldung bei Eva Locher
Tel. 01515 - 668 40 90,
www.feldenkrais-el.de

Pia‘s Mobile Fußpflege!
☎ 0171/3663675

Suche Mithilfe Montage Suche
rüstigen Rentner / Aushilfe -
auf Minijob-Basis mit hand-
werklichen Fähigkeiten,
Deutschkenntnissen und Füh-
rerschein. Tel. (0179) 2024671

Suche Putzstelle, bügeln usw. im
Privathaushalt in Ingersheim und
Umgebung☎ 0152/53991244

Suche Raumpflegerin im Privat-
haushalt 14-tägig für ca. 3 Std.
in Sachsenheim Tel. (0152)
52729397

Biete Arbeit imGarten und rund
ums Haus. Hecke schneiden,
Rasen mähen, Abbrucharbeiten
aller Art usw.☎ 0172-8974220

Biete Garten- u. Landschafts-
pflege, Abbruch, Trocken-u.
Natursteinmauern, Pflasterbau,
Rollrasen, Bepflanzungen. Herr
Sabit☎ 0173/9314337

Biete Hilfe für Gartenarbeiten,
Platten legen, Hecken/Bäume
schneiden, Rasen mähen, Stei-
ne verlegen etc. ☎ 07141/
9160012 od. 0151/17804714

Ganzglasduschen nach Maß,
Küchenrückwände aus Glas
u.v.m. Beratung, Aufmaß, Ange-
bot, Montage ☎ 07046/
8809053 www.compact-glas.de

Garten- und Pflasterarbeiten,
Kellerisolierung Zaunbau.
☎ 0172-7111463

GartendienstAuZGbR
Ihr Partner für IhrenGarten:
Gartenberatung, Gartenpflege: z. B.
Laubarbeiten, Pflanzen- u. Baum-
schnitt, Terrassenreinigung u.v.m.
☎015789076066
AuZ-Dienstleistung@t-online.de

Gärtner bietet Tätigkeit in der Gar-
tenpflege. Hecke schneiden, Bäu-
me schneiden, Einpflanzungen,
Pflaster legen u.v.m.
☎ 0176/35572649

Gipser u. Maler m. langjähri-
ger Erfahrung! Ich überneh-
me Außen-/Innenputz, Altbau-
sanierung, Renovierungsarbei-
ten, Vollwärmeschutz, Tro-
ckenbau, Malerabeiten, Eil-
dienst☎ 0170/4102458

Glas-Duschabtrennungen
u.v.m., Top - hochwertige
Beschläge, kostenloses Auf-
maß u. Angebot. ☎ 0160-
7657711 ☆ www.glasmack.de

ilhan's Gartenpflege! Hecken-
schnitt, Baumfällung, Zaunbau,
Pflasterarbeiten, Rasen mähen
usw.☎ 0157/74027971 oder
www.ilhan-gartenservice. de

„Maler und Lackierer, Flexibel u.
Sauber. Außen-/innenanstrich,
Außen-/innenputz, Renovie-
rung, Bausanierung, Trocken-
bau.☎ 0157/87952965“

Umzüge und Entrümpeln
Kostenfreie Besichtigungs
Termine für Umzug und Ent-
rümpelungs-Planung. Mit vol-
ler Mannschaft u. Transport-
möglichkeit für ihren Besitz.
☎ 0176/41262716

Wer braucht Hilfe beim Tape-
zieren und Streichen, sowie
Fußböden verlegen und Ent-
rümpelung.☎ 0151/11522926

Wir bieten Gewerblich und Privat:
Büroreinigung, Fensterreinigung
und Kehrwoche an. ☎ 01522/
8785882 E.Y. Reinigung

Wurzelstöcke und Baumstum-
pen entfernen, schnell u. ohne
große Gartenschäden. Schunk
Gartenpflege.☎ 0172/7448981

Yelekci Gartenpflege! Gartenpfle-
ge wie: Hecke u. Bäume schnei-
den u.v.m.
☎ 0151/22702185 oder
yelekcigartenpflege@yahoo.com

Yelekci Gartenpflege! zuverlässig
& fair! Rasenmähen, Hecken-
,Strauch- & Baumschnitt, Terras-
senarbeiten, Entsorgen u.v.m.
☎ 0151/22702185 oder
yelekcigartenpflege@yahoo.com

Entrümpelungen aller Art Haus,
Messiwohnung, Dach, Keller,
Scheunen usw. ☎ 0151/
24043208Alexander Lanik

Prof. Film- + Videoüberspie-
lung Super 8, Normal 8, 16
mm und fast alle Videoforma-
te sowie Diascans auf DVD o.
USB-Stick☎ 07147/3259

Basenfasten unter fachkundiger
Begleitung, Einzelbetreuung
oder in kleinen Gruppen. Info-
Treff 19:00 Uhr am 12.11.2025
☎ (07141) 602314

Meditation mit Klangschalen in
kleinen Gruppen, 6 x nur 58,- €.
Klangmassage, Probestunde
25,- €.☎ 07141/602314

Probleme mit PC, Laptop,
Handy? Schnelle & kosteng.
Hilfe für Bietigheim und Um-
gebung unter Tel.
0176-25893369

Putzhilfe gesucht Zuverlässige
Putzhilfe gesucht in Bietig-
heim-Bissingen
Montags und freitags jeweils
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr
(Arbeitszeit ca. 1,5 Stunden pro
Einsatz)
Aufgaben: Wäsche waschen
und verräumen,Bett frisch be-
ziehen, Bad putzen, Saugen
und wischen, Treppenhaus wi-
schen
Bei Interesse bitte melden Tel.
0176-61881835 ab 8:30 Uhr

Brennholz Buche 25 cm 115.-€
33 cm 110,-€ je SRM. Buche
Briketts 960 Kilo 349.-€.
kleinere Gebinde auf Anfrage.
☎ 0173/2724303 od. 0172/
7969461 www.vendeto.com

Blizzard Carvelino 93 cm
Burton Softboots Gr. 41
☎ 0163/7327795

Ca. 200 Langspielplatten von
Klassik bis Jazz zu verschen-
ken☎ 07042-6244

Dia.Magazine☎ 07143/22082

Div. Möbel gegen Abh. in Oberriex-
ingen. Gerne einf. anrufen.
☎0151-64741459

IKEA Kinderhochstuhl aus Kunst-
stoff rot mit Kissen. ☎ 07147/
6960

Kleiderschrank Kiefer Teilmas-
siv 295 cm. Selbstabbau in
Besigheim.☎ 015152514849

Küchenzeile 235 cm. incl. Sie-
mens Geräte, Selbstabbau in
Besigheim.☎ 015152514849

Snowboard F2 L 160 cm Plenk
funrunner Carverski 83 cm
☎ 0163/7327795

Über hundertjähriges Klavier, kau-
kasischer Nussbaum abzugeben.
✉widmannmaike@web.de

Witwe 72 J., sympatisch, natür-
lich sucht netten Witwer für eine
schöne Partnerschaft. Bild wäre
nett Zuschriften unter BZ67912

Altes Blechspielzeug, Autos,
Panzer, Eisenbahn, Märklin,
Schuco, Gama, Trix, Arnold uvm.
kauft Sammler☎ 07144/24388

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung, gewandt in allen anfall.
Gartenarb., verlegt auch Wege,
Terrassenplatten u. Kopfstein-
pflaster, Heckenschnitt, Trocken-
mauer setzen, Baumfällung,
Baggerarbeiten HMS. ☎ 0173/
9560861 o. 07143/9593398

Single mit lieben Hund
sucht einen bestehenden lus-
tigen gemischten W/M Se-
niorenkreis 70+/- für schöne,
lustige Freizeitgestaltung wie
Wandern, Veranstaltungen,
Ausgehen und alles was
Spaß macht
☎ 0172/6252629

Welche Herzensfrau mit
HE-SY wünscht Besten
Freund als Untermieter ovm.
Er 63, NR, Ehrlich mit HHH.
☎ 0176/24176229

2-Sitzer-Couch dunkelbraun
Stoffbezug. Badspiegel u. Puzzle
1000 Teile.☎ 07142/30954

Kleiderschrank, Bücherschrank,
kleine Kommode, Wandboard
☎ 07143/22082

PICKER
Pick die besten Angebote im PICKER

Hotline (07142) 403-261
Montag bis Freitag 6.30 – 20.00 Uhr, Samstag und Sonntag 6.30 – 13.00 Uhr

Mehr Erfolg mit Ihrer Kleinanzeige

Autos
Motorräder
Zubehör

KFZ-Ankauf

2- und 3 Räder

Garagen/Stellplätze

Wohnwagen/-mobile

Verkäufe

Technische Artikel

Foto/Computer/Handy

Bau

Haushaltsauflösung

Kauf-
gesuche

Bau

Verschiedenes

Gewerbl. Dienstleistungen

Privater Service

Landwirt-
schaft

Die
gute Tat

Bekannt-
schaften

Sie sucht Ihn

Kunst/Antiquitäten

Freizeitgestaltung

Bitte spenden Sie!
Spendenkonto:
2 4000 3000
Commerzbank Köln
BLZ 370 800 40
www.help-ev.de

Den Menschen in Not verpflichtet
Katastrophenhilfe • Entwicklungshilfe

Schenken Sie Kindern mit Lippen-Gaumen-Spalte
die Chance auf ein dauerhaft gesundes und selbst-
bestimmtes Leben.

Über 2.000 OPs konnten wir mit Hilfe von Spendern
wie Ihnen bereits finanzieren.
Viele weitere Kinder warten noch auf Hilfe.

HELFEN SIE MIT!

Unser Spendenkonto: IBAN DE32 6229 0110 0001 2340 05, BIC GENODES1SHA

Infos: www.help-wirhelfen.de
www.freundeskreise-sucht-

wuerttemberg.de

Probleme mit
Alkohol?
Nein!
Und ohne?

Freizeiten für
Kinder und Jugendliche

www.ak-freizeiten.de

AKFreizeiten/BDPBaWüe.V.
Fon 07123-3606565

Urlaubsreif?

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de
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WIR IN
FREIBERG

WIR IN FREIBERG SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Besser informiert.
Mehr erleben.

Fenster & Haustüren
Insektenschutz
Rollläden
Vordächer

SONDERAKTION:
Sicherheitspaket für Ihre Fenster

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über 200 m²

GmbH & Co. KG

Tel. 07141 - 89 91 40Marbacher Straße 31 · 71691 Freiberg a.N. · Tel. 07141 - 89 91 40
Mo.-Fr. 9 -12 Uhr u. 13:30 -17:30 Uhr · Samstag geschlossen · www.fenster-scheithauer.de

40%40% Rabatt auf unsere
Kunststofffenster

BIS
ZU
BIS
ZU

Robert Kraft
Elektrotechnikermeister

Steinbeisstraße 20
71691 Freiberg am Neckar Büro 0 71 41 / 6 96 23 17
info@kraft-elektrotechnik.com www.kraft-elektrotechnik.com

Wir beraten Sie gerne
in Immobilienfragen

Friedenstraße 25
71691 Freiberg/Neckar
Telefon 0 71 41/7 55 01
www.whg-immobilien.de

Heidi Pfuderer
...seit 1986

• Im Scheidungsfall oder bei Erbschaft
• Rundum-Sorglos-Paket:

komplette Abwicklung
• Persönliche, freundliche

Kundenbetreuung
• Wir präsentieren jede Immobilie in

einem virtuellen 360º Rundgang

Seit 1570 ndet in Straßburg der berühmte „Christ-
kindelsmärik“ statt, er ist damit der älteste Weih-
nachtsmarkt im alemanisch-deutschen Sprach-
raum. Rund um das prächtige Münster lädt
Straßburg zum Flanieren und Staunen ein. Die fest-
lichen Schaufenster prunken mit den weihnacht-
lich geschmückten Fassaden um die Wette, es du
et nach Zimt und Gewürzen und aus den Kirchen
ertönen weihnachtliche Klänge. Erkunden Sie die
Weihnachtsmärkte auf eigene Faust oder lassen
Sie sich bei einer historischen Führung (fakultativ)
die 11 Weihnachtsmärkte zu geschichtsträchtigen
Plätzen wie dem Broglieplatz und dem Münster-
platz näherbringen. Jeder Markt versprüht seinen
Reiz auf eigene Art und Weise. So werden auf dem
„Place de la Gare“, dem Bahnhofsplatz, allerlei hei-
mische Produkte und Kunsthandwerk aus dem
Elsass angeboten. Die themengebundenen Märkte

TERMIN
SONNTAG, 21. DEZEMBER2025
Anmeldeschluss: 18. Dezember 2025

LEISTUNGEN
Fahrt mit dem ROTEN FLITZER auf reservier-
ten Sitzplätzen.
Transfer Kehl – Straßburg – Kehl

VORAUSSICHTLICHER
FAHRPLAN
Bietigheim-Bissingen Hbf. ab ca. 09:30 Uhr,
an ca. 20:00 Uhr
Die genauen Zeiten erhalten Sie rechtzeitig
vomVeranstalter.

PREISE (pro Person)
Erwachsene 74 Euro
Kinder (bis 14 Jahre) 52 Euro

Kinder bis 3 Jahre (ohne Sitzplatzanspruch) 0
Euro
Familienticket (2 Erw. und 2 Kinder bis 14
Jahre) 200 Euro

FAHRTVERANSTALTER:
Förderverein Schienenbus e.V., Bolzstraße 126,
70806 Kornwestheim

BUCHUNG
Online unter
leserreisen.bietigheimerzeitung.de

oder telefonisch unter07142 / 403-0

FAHRTENMIT DEM ROTEN FLITZER

LESERTOUREN

ZUM ELSÄSSISCHEN
WEIHNACHTSMARKT IN STRASSBURG

bieten regionale Spezialitäten, Gerberprodukte,
originelle Geschenkideen und traditionellen Weih-
nachtsschmuck an.
Das „Dorf der Kinder“ bringt nicht nur die Augen
der Kleinen zum Leuchten, mit weihnachtlichen
Vorführungen, Märchen – Lesungen und zahlrei-
chen anderen spielerischen und kreativen Aktivitä-
ten kommt keine Langeweile auf. Aber das ist längst
nicht alles: Ein riesiger Tannenbaum überragt den
Kleber-Platz, viele Konzerte nden statt und es gibt
eine bunte Reihe von Veranstaltungen, auf denen
Sie die vielfältigen Traditionen des Elsass entde-
cken können.
Nach einem schönen Tag im Elsass heißt es wieder
einsteigen zur Rückfahrt mit dem ROTEN FLITZER.
– Steigen Sie ein zu diesem ungewöhnlichen Erleb-
nis, das nicht nur die Herzen von Bahnfans höher-
schlagen lässt.

A
m Freitag, 7. November,
präsentiert sich Herrn
Stumpfes Zieh & Zupf
Kapelle um 20 Uhr (Ein-

lass 19 Uhr) im Prisma in Frei-
berg. Die Veranstaltung wird im
Rahmen der Neckar-Enz KUL-
TURevents-Reihe in Kooperation
mit der Stadt Freiberg und der Li-
vemacher GmbH präsentiert.

Es ist so weit. Es kann gewagt
werden. Sie sind reif. Seit wahn-
witzigen 32 Jahren sind sie nun
unterwegs: Herrn Stumpfes Zieh
& Zupf Kapelle mit ihrer „skru-
pellosen Hausmusik“. Wagemutig
stürzten sie sich in so manches
Abenteuer und haben während-
dessen unzählige Hindernisse aus
dem Weg geräumt. In bislang
wohl um die 3.616 Konzerten ha-
ben sie sich die Qualitäten ange-
eignet, die unabdingbar sind, um
den Olymp zu erreichen. Um ins
Finale vorzudringen.

Annähernd 676.329 Kilometer
haben sie auf geteerten Straßen
und Schotterpisten absolviert, ha-
ben vor Ort gefühlt 23.528 Wurst-
und Käsebrote verspeist, um her-
nach gestärkt auf den Bühnen ihre
unzähligen Instrumente bravou-
rös zu bedienen und ihre engels-
gleichen Stimmen erklingen zu
lassen. Nun fühlen sie sich gereift
und bereit. Das Finale steht an.
Die neue CD und ein Liederbuch
sind mit im Gepäck.

Noch bis Dezember 2025 wird
Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Ka-
pelle auf ihrer letzten Tour noch-

mals alles geben, wird alte Wir-
kungsstätten aufsuchen und hof-
fentlich in viele freudige Gesich-
ter schauen. Mit ungebremster
Spielfreude und einer Träne im
Knopfloch. Wie es sein muss
beim Abschied. „Oimol isch rom“.

MusikalischeKracher
Manne, Benny, Flex und Selle –
Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Ka-
pelle spielen musikalische Kra-
cher, von denen sie zum Teil

selbst bis vor kurzem noch gar
nichts wussten. Selbst Wiederho-
lungstäter (und es werden immer
mehr) wissen nicht, was auf sie
zukommt und Neulinge erst recht
nicht.

Aber so viel sei verraten: Ast-
reiner Satzgesang mit Spitzenbe-
gleitung anhand von etwa 20 Inst-
rumenten, kurzweilig, meist
schwäbisch dargeboten. Lieder
aus dem schier unermesslichen
Erfahrungsschatz.

„Nix wie no!“ Ja, richtig ge-
lesen: Man sollte sich sputen,
wenn man die Stumpfes vor Ort
sehen, hören und fühlen will.

Tickets gibt es im Vorverkauf
an allen bekannten Reservix-Vor-
verkaufsstellen, an der Rathaus-
pforte Freiberg sowie in den bei-
den Reisebüros am Marktplatz in
Freiberg sowie online unter der
Adresse

M https://tinyurl.com/5fn2np4j

Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle kommt auf ihrer Abschiedstour auch ins Prisma nach Freiberg.
Foto: Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle

Astreiner Satzgesangmit Begleitung
Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle ist auf Abschiedstour und kommt ins Prisma.

Freiberg. Der Freiberger Weih-
nachtsengel möchte auch in die-
sem Jahr wieder Kindern eine
kleine Freude machen. Nicht allen
Familien ist es aufgrund ihrer fi-
nanziellen Situation möglich,
Ihren Kindern Wünsche zu Weih-
nachten zu erfüllen. Deshalb dür-
fen Kinder aus einkommens-
schwachen Familien bis ein-

schließlich 14 Jahren einen
Wunschzettel in der Rathauspfor-
te abholen.

Die Wunschzettel können beim
Rathaus gegen Vorlage des Frei-
berger Familienpasses, des Wohn-
geldbescheides oder des Leis-
tungsbescheides des Jobcenters
abgeholt werden und müssen aus
organisatorischen Gründen, von

den Kindern ausgefüllt, bis Frei-
tag, 7. November, an der Rathaus-
pforte abgegeben werden. Gut-
scheinwünsche können leider
nicht berücksichtigt werden.

Wer diesen Kindern eine Freu-
de machen möchte, kann ab Mon-
tag, 10. November, an der Rat-
hauspforte einen Wunschzettel
abholen. Die Geschenke inklusive

der Wunschzettel sollten bis Mitt-
woch, 10. Dezember, wieder im
Rathaus abgegeben werden.

Die Geschenkübergabe findet
auch in diesem Jahr in der 51. Ka-
lenderwoche statt, in der die Kin-
der ihre Geschenke nach und
nach abholen kommen. Rückfra-
gen unter Telefon (07141) 27 80
oder pforte@freiberg-an.de bz

Für leuchtendeKinderaugen
Der FreibergerWeihnachtsengel erfüllt wieder Kinderwünsche.

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de
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IIhhrr kkoommppeetteenntteerr AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr::

Karin Höflinger Telefon 07142.76-227 hoeflinger@bietigheimer-wohnbau.de

Ihr Haus ist zu groß
geworden? Der Garten
macht zu viel Arbeit?

Jetzt unbeschwert in eine neue
Lebensphase starten. Mit unseren Lösungen
für seniorengerechtes Wohnen.

Ihr neues zu Hause ohne Hindernisse
Das Leben darf sich wieder leicht anfühlen –
unsere barrierefreien Wohnungen im Landkreis
Ludwigsburg sind so konzipiert, dass Sie sorglos
wohnen können:

· Barrierefreie Ausstattung
· Aufzug in jede Etage
· Hausmeisterservice

Immobilienwechsel leicht gemacht
Mit uns an Ihrer Seite erleben Sie einen
reibungslosen Wechsel von Ihrer alten in Ihre
neue Immobilie:

· Bewertung und Verkauf Ihrer
Bestandsimmobilie

· Ohne Zwischenfinanzierung
· Komplettservice aus einer Hand –

von der Beratung bis zum Einzug
· Kein Risiko – wir begleiten Sie

bei jedem Schritt

Jetzt

informieren

und sorgenfrei in

die Zukunft

starten

Wer ein Haus oder eine Woh-
nung verkaufen möchte, muss In-
teressenten den Energieausweis
vorlegen. Seit 2014 ist dieses Do-
kument gesetzlich vorgeschrie-
ben und gehört zu den wichtigs-
ten Unterlagen bei einem Immo-
bilienverkauf. Der Ausweis infor-
miert über die energetische Qua-
lität eines Gebäudes und gibt
Käufern eine verlässliche Grund-
lage für ihre Entscheidung.

Der Energieausweis zeigt ent-
weder den Energiebedarf oder
den tatsächlichen Energiever-
brauch des Hauses. Damit erhal-
ten potenzielle Käufer Auskunft
über die zu erwartenden Heiz-
kosten und die Energieeffizienz.
Für Verkäufer bietet ein guter
Wert im Ausweis klare Vorteile:
Eine Immobilie mit niedrigen
Energiekosten wirkt attraktiver
und erzielt oft bessere Preise am
Markt.

EsdrohtBußgeld
Wer den Ausweis nicht rechtzei-
tig vorlegen kann, riskiert ein
Bußgeld von bis zu 15.000 Euro.
Außerdem macht es auf Käufer
keinen seriösen Eindruck, wenn
Unterlagen fehlen oder unvoll-
ständig sind. Deshalb sollte der

Energieausweis frühzeitig bean-
tragt werden. Er darf ausschließ-
lich von geprüften Fachleuten
wie Architekten, Ingenieuren
oder Energieberatern erstellt
werden.

Darüber hinaus hat der Aus-
weis eine Signalwirkung: Er zeigt
auf, ob energetische Sanierungen
sinnvoll sind. Angesichts steigen-
der Energiekosten und wachsen-
dem Klimabewusstsein spielt
dies eine immer größere Rolle.
Käufer achten heute sehr genau
darauf, wie wirtschaftlich und
nachhaltig eine Immobilie ist.

Um Eigentümer bestmöglich
zu unterstützen, arbeiten wir eng
mit zertifizierten Energiebera-
tern zusammen. So stellen wir si-
cher, dass alle gesetzlichen Vor-
gaben erfüllt werden und die
Unterlagen vollständig, korrekt
und rechtssicher sind.

Fazit: Der Energieausweis ist
weit mehr als nur eine gesetzli-
che Pflicht. Er sorgt für Transpa-
renz, schafft Vertrauen und trägt
dazu bei, dass Immobilien erfolg-
reich verkauft werden können.

Weitere Auskünfte gibt es
unter Telefon (07141) 1 29 03 41
oder unter www.immobilienser-
vicemaier. de. Philipp Richter

Energieausweis ist Pflicht beim Immobilienverkauf

Philipp Richter, Immobilienser-
vice Maier.

Foto: Immobilienservice Maier

M Experten-Tipp ausderRegion

Laufzeit
5 Jahre,
Nominal/
Sollzins

Laufzeit
10 Jahre,
Nominal/
Sollzins

Belei-
hungs-
grenze

ALLIANZ 4,60 3,78 50%

FINANZBERATUNG OETTINGER 3,31 3,38 60%

BHW/POSTBANK 3,82 3,71 60%

Sparda-Bank Baden-Württemberg 3,62 3,24 60%

Wüstenrot & Württembergische AG 4,65 4,00 60%

Festzinssätze bei 100-prozentiger Auszahlung und einprozentiger Tilgung.
Genannt ist der Nominalzinssatz/Sollzinssatz. Alle Angaben ohne Gewähr.

WAS
BAUGELD
KOSTET

Ob nun der Blick nach draußen
oder der morgendliche Check
der Wetter-App – schnell wird
klar, dass der Herbst nicht nur
buntes Laub, sondern auch küh-
le Temperaturen bringt. Spätes-
tens dann heißt es: Heizung an!
Ärgerlich nur, wenn es ewig
dauert, bis die Räume warm
werden und selbst bei über 22
Grad das Gefühl von Behaglich-
keit fehlt.

Abhilfe durch Thermovlies
Grund dafür sind meist kalte
Wände, die Heizwärme nach
außen ableiten. Abhilfe schafft
ein Thermovlies: Ein effizientes
Innendämmvlies wird einfach
auf Wände oder Fensterlaibun-
gen geklebt und trennt den In-
nenraum vom kalten Mauer-
werk. Die Wärme bleibt im Zim-
mer, das sich dadurch deutlich
schneller aufheizt. Das Ergebnis:
spürbar mehr Behaglichkeit bei
weniger Energieeinsatz.

In Zahlen heißt das: Ein Ther-
movlies reduziert die Aufheiz-
zeit um bis zu 75 Prozent und
die Energieeinsparung um bis zu
22 Prozent. Gleichzeitig erhöht
sich die Wandoberflächentem-
peratur, wodurch Wärmebrü-
cken verschwinden und die Ge-
fahr von Kondenswasser und
Schimmel sinkt. hlc

Komfort kann
einfach sein

DIE IMMOSCHAU
DER REG IONALE IMMOB IL I ENMARKT FÜR DEN KRE IS LUDWIGSBURG

ANZE IGENSERV ICE : T E L E FON (07 1 4 2 ) 403 - 555 · FAX 403 - 1 2 5 · a n ze i ge n@b i e t i g h e ime r ze i t u n g .d e
DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen

Besser informiert.
Mehr erleben.

Interessante, umfangreiche und aktuelle Immobilienangebote
finden Sie JEDE WOCHE NEU in unserer IMMOSCHAU

mit einer Kombi-Auflage von 123.000 Ex.

DIE IMMOSCHAU Telefon (0 71 42) 403-0 · Fax (0 71 42) 403-125



Wir erstellen für alle Projekte einen Energieausweis.
Die Illustrationen sind unverbindlich.

Projektleiter W. Hertner

0175 - 467 73 31
07143 - 80 55-26
hertner@layher-wohnbau.de

Projektleiter A. Ziegler

0174 - 444 77 07
07143 - 80 55-18
ziegler@layher-wohnbau.de

Projektleiterin B. Lohmann-Eitel

0163 - 580 23 92
07143 - 80 55-29
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Projektleiter T. Bürkle

0172 - 710 25 42
07143 - 80 55-24
t.buerkle@layher-wohnbau.de

Projektleiter M. Kämpf

0173 - 216 78 35
07143 - 80 55-53
kaempf@layher-wohnbau.de

www.layher-wohnbau.deSie haben amWochenende was vor? Wir haben auch unter der Woche Zeit für Sie.

NEU

40%
verkauft

50%
verkauft

Noch 2
Wohnungen
mit Garten

Noch2
exklusive
Häuser

Noch2
Wohnungen

NEUNEU

Noch3
Wohnungen NEU

Besigheim Friedrich III
ILSFELDER STR. 46, OTTMARSHEIM
ROHBAUBEGINN
PROJEKTLEITER M.KÄMPF

Ditzingen NØVA
MÜNCHINGER STR. / LANGES LAND 1
BAUSTART ERFOLGT
PROJEKTLEITER A. ZIEGLER

Tamm Vincent & Victoria
CALWERSTR. 72 (GGÜ.)
IM INNENAUSBAU
PROJEKTLEITER A. ZIEGLER

Ingersheim Next
AM ROTWEG 3
BESICHTIGEN – LETZTE CHANCE
PROJEKTLEITER M. KÄMPF

Ingersheim Neckar Homes
KREBSGASSE 28
FERTIGGESTELLT – LETZTE CHANCE
PROJEKTLEITER M. KÄMPF

Ingersheim Connect
AM ROTWEG 3
NOCH 2 HÄUSER ZU VERKAUFEN
PROJEKTLEITER M. KÄMPF

LB-Poppenweiler
Lemberg Quartier
KELTERÄCKER 15
KURZVORFERTIGSTELLUNG–LETZTECHANCE
PROJEKTLEITER T. BÜRKLE

Stuttgart Bad Cannstatt
Riverhouse am Kurpark
TEINACHER STR. 3
NUR WENIGE SCHRITTE ZUM KURPARK
PROJEKTLEITERIN B. LOHMANN-EITEL

Möglingen Villa Herteneck
BEIM GEISTHOLZ
DER INNENAUSBAU HAT BEGONNEN
PROJEKTLEITERIN B. LOHMANN-EITEL

Markgröningen
Grüninger Höfe
BENZBERG 1 | IM ROHBAU
PROJEKTLEITERIN B. LOHMANN-EITEL

Löchgau Lüssen Park II + III
MATHILDE-PLANCK-STR. 41
VERKAUFSSTART ERFOLGT
PROJEKTLEITER W. HERTNER

5% Afa
nutzen

OPEN
HOUSE
SO 2.11. 25
10 – 16 UHR
ALLE BAUSTELLEN

EIGENTUMSWOHNUNGEN &
HÄUSER

KOMMEN SIE DIESEN
SONNTAG VORBEI.

SCANME

ENERGIESPARVERORDNUNG (EnEV 2014) Mögliche Abkürzungen der Pflichtangaben für den Immobilien- und Mietmarkt Alle Angaben ohne Anspruch auf juristische Gewähr und Vollständigkeit.

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft
BietigheimmbH
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 7142) 403-0
Fax (0 71 42) 403-125

Art des Energieausweises:
BA = Energiebedarfsausweis
VA = Energieverbrauchsausweis

Energiebedarfs- oder
Energieverbrauchswerte:
in kWh/(m2 a), z. B. 72 kWh/(m2 a)

Energieträger der
Heizung/HZG:
BHKW = Blockheizkraftwerk
Gas = Erdgas
EGL = Erdgas leicht
EGS = Erdgas schwer
EW = Erdwärme

EE = Erneuerbare Energieträger
FW = Fernwärme
FWD = Fernwärme Dampf
FS = Flüssiggas
Öl = Heizöl
Holz = Holz
HSchn. = Holz Hackschnitzel
Ko = Kohle

LWP = Luftwärmepumpe
NW = Nahwärme
Pellet = Pelletheizung
Solar = Solarheizung
S = Strom
WL = Wärmelieferung
Elek. Boil.=Warmwasser ü. Elektroboiler

Weitere Abkürzungen:
Bj. = Baujahr
A+ bis H = Energieeffizienzklasse
EB-W = Endenergiebedarf fürWärme
EV-W = Endenergieverbrauch fürWärme
EB-S = Endenergiebedarf für Strom
EV-S = Endenergieverbrauch für Strom
E.i.V. = Energieausweis in Vorbereitung

Werte erkennen-Werte erkennen-Chancen nutzenChancen nutzen
AAAnnndrea Silke To

nndorf

Immobiiillliiieeennn eee... K
.

info@tonndorf-i
mmobiliiiennn.dddeee

www.tonndorf-i
mmobilien.de

07141 947410-
0

Unsere christliche Versammlung
sucht zum 1. Januar 2026
neue Räumlichkeiten zur
langfristigen Miete
für bis zu ca. 100 Personen
Angebote bitte an 0176/32939628
info@icg-bibi.de

1-Zi.-Whg. zu verk.,
ca. 47 m² in Bi.-Buch

€ 149.000.– VB
Mi. – Sa. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil: 0157/38118591

Freistehendes Einfamilienhaus in
Höpfigheim zu verkaufen.

Bj.1974, WF 180 m2, GF 626 m2, Massiv-
bauweise, voll unterkellert, Doppelgarage.

Schöner Garten mit Baumbestand.
Öl-ZH. 595 000 Euro, keine Makler.

Kontakt: Tel. 07143-35278

6Zi., 294m² Wfl., Blk., Gge., Gar-
ten, Ke., Terr., Kaufpreis
700.000€, kirbachtal@web.de

2-Fam-Haus Sachsenheim

Mitarbeiter
von Porsche und Bosch
suchen exkl. Wohnungen

und Häuser
www.wk-immo.de

Telefon (0 71 43) 87 23 10

Sersheim
Vermiete ab 1.1.26 schöne

1-Zi-Whg., 60 m², 1.OG/6FamHs:
WohKü., SchlZi., Bad, Keller,
Balkon, StPl., 750 € kalt,

2024: HeizKo. 690 €, NK 810 €,
Bonitätsprüf. schachul@web.de

ZU VERMIETEN:
Sehr schöne, betreute Wohnung
60 m2, Balkon zur Südwestseite,

im „Kleeblattheim“
Kleinsachsenheim
 Chiffre-Nr. 67919

IMMOBILIENGESUCHE VERMIETUNGEN

Zeitungen, ein
richtig gutes Umfeld
für Ihre Anzeige.

Sehen und gesehen

werden – Anzeigen

in Ihrer Tageszeitung.
www.dv-medienhaus.de

Print schadet dem Klima?
Auch digitale Medien haben einen CO2-Fußabdruck.

Ab einer Lesedauer von 30 Minuten ist die CO2-Bilanz der Print-
Zeitung besser als die des Online-Angebots. Die durchschnittliche Lesedauer der
Tageszeitung beträgt 39 Minuten.

Quelle: Centre for Sustainable Communications, KTH Royal Institute of Technology

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de
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Wohnträume
. . . für ein schönes Zuhause

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Besser informiert.
Mehr erleben.

KURZ Entsorgung GmbH
Beihinger Straße 144
71726 Benningen a. N.
Tel. 07144 8442-0 FERMO-MASSIVHAUS AG ·Gottlieb-Daimler-Str. 68, 71711 Murr

Tel. 07144 262-0 · infoofermo.de · www.fermo.de

Erleben Sie moderne Architektur mit anspruchsvoller 
Raumgestaltung, innovativer Haustechnik und der 
einzigartig massiven FERMO-Qualität – live im 
Musterhaus Murr!

Schau-
Sonntag

 
02.11.2025
14-17 Uhr

Kommen Sie vorbei oder vereinbaren Sie einen Termin 
außerhalb der ÖÖnungszeiten unter www.fermo.de/kontakt

Mi 16:00 – 20:00 UhrFichtenweg 21
71711 Murr

Musterhaus live – am
Sonntag, den 02.11.
Spüren, wie sich echtes Zuhause anfühlt – ganz
ohne Termin, ganz in Ruhe im Musterhaus:

Jeden Mittwoch After Work: 16 – 20 Uhr
Jeden 1. Family Sunday im Monat: 14 – 17 Uhr

→ Adresse: Ulmenweg 28 in Murr

Hereinspaziert

Vorsicht, sonst ausgesperrt
Betreten der Baustelle verboten: Gilt das auch für Bauherren? Sie
sollten die AGB genau lesen.

A
uch wenn man als Bau-
herr den Hut aufhat:
Wer eine Baufirma be-
auftragt, muss dieser in

der Regel ein eingeschränktes
Hausrecht für die Baustelle ein-
räumen. Schließlich müssen die
Firmen das Grundstück für ihre
Arbeiten nicht nur betreten dür-
fen, sondern die Baustelle etwa
auch vor Vandalismus schützen
können.

Dem Verband Privater Bauher-
ren (VPB) zufolge schießen eini-
ge Schlüsselfertig-Firmen aller-
dings über das Ziel hinaus: Sie
untersagen demnach nicht nur
Unbefugten den Zutritt zur Bau-
stelle, sondern auch den Bauher-
ren selbst.

Einschränkungenkönnen
unwirksamsein
Entsprechende Einschränkungen,
mit denen Bauherren der Zutritt
zur Baustelle verwehrt werden
soll, verstecken sich dem Verband
zufolge meist in den allgemeinen
Geschäftsbedingungen (AGB) des
Bauvertrags. Auf sie sollten Bau-

herren sich aber nicht einlassen,
rät der VPB. Schließlich haben sie
sonst keine Möglichkeit mehr,
den Baufortschritt und die Bau-
ausführung zu kontrollieren.

Dies ist besonders wichtig,
wenn regelmäßige Abschlagszah-
lungen vereinbart wurden. Ist
dies der Fall, sind AGB, die Bau-
herren den Zutritt zur Baustelle
verwehren, dann auch regelmäßig
unwirksam. Denn damit entfällt
laut Holger Freitag, Vertrauensan-
walt des VPB, „die Chance, den
Baufortschritt regelmäßig vom
unabhängigen Sachverständigen
begutachten zu lassen – und bei
festgestellten Mängeln entspre-
chende Beträge zurückzubehal-
ten.“

Uneingeschränktes
Betretungsrecht istwichtig
Bauherren sollten die AGB ihres
Vertrags mit der Baufirma also
gut prüfen. Der Verband Wohn-
eigentum NRW rät auf seiner
Webseite, sich unbedingt zumin-
dest das uneingeschränkte Be-
tretungsrecht der Baustelle zu si-

chern und die Möglichkeit, den
Zugang zur Baustelle an andere
Personen zu delegieren.

Sobald die Baustelle durch eine
Pforte oder Tür gesichert wird,
sollten Bauherren außerdem auf
eine sofortige Schlüsselübergabe
bestehen.

Bauträgerbleibtzunächst
Bauherr
Wenn Sie mit einem Bauträger
bauen, sieht die rechtliche Lage
übrigens anders aus. Hier sichert
ersterer zu, eine Immobilie wie
vereinbart zu errichten und sie
dem Käufer nach Fertigstellung
zu übertragen. Bis zur Übergabe
des Hauses bleibt der Bauträger
damit Bauherr auf seinem eigenen
Grundstück.

Wer schon zuvor die Baustelle
betreten will, braucht dafür also
ein eingeschränktes Betretungs-
recht. Dieses sollten Sie im nota-
riell zu beurkundenden Vertrag
während der Bauzeit ausdrücklich
eingeräumt bekommen, um die
Bauqualität prüfen zu können,
empfiehlt der VPB. mag

Vorsicht: Einschränkungen, die Bauherren den Zutritt zur Baustelle verwehren, verstecken sich oft in den
AGBs eines Bauvertrags. Foto: Sebastian Gollnow/dpa/dpa-mag

Draußen wird es kälter und in
vielen Wohnungen und Häusern
werden die Heizungen ange-
stellt. Viele Menschen haben
aber Sorge, dass die Heizperiode
zur Belastung für den Geldbeutel
wird. Wie Verbraucherinnen und
Verbraucher beim Heizen Geld
sparen können, erklärt Julius
Neu, Energieexperte beim Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND).

Julius Neu, BUND Experte für
Energie- und Klimapolitik: „Be-
reits ein Grad weniger Raum-
temperatur spart rund sechs Pro-
zent Energie. Um die Wärme zu
halten, sollten Türen zu beheiz-
ten Räumen geschlossen, Rolllä-
den und Vorhänge nachts he-
runtergelassen und Fenster so-
wie Türen abgedichtet werden.
Bleiben Räume länger ungenutzt,
sollte die Heizung zwar he-
runtergedreht, aber nicht voll-
ständig ausgeschaltet werden,
damit die Wände nicht ausküh-
len und kein Schimmel entsteht.“

Heizen ist ein echter Kosten-
und Energiefaktor zu Hause und
die letzten Jahre immer teurer
geworden. Rund 70 Prozent des
Energieverbrauchs eines deut-
schen Haushalts entfallen durch-
schnittlich aufs Heizen. Hier gibt
es ein erhebliches Potenzial,
Energie und damit bares Geld zu
sparen.

EingenauerBlickaufdie
Heizkörper lohnt sich
Wärme verteilt sich am besten,
wenn Heizkörper frei von Mö-
beln, Vorhängen und Staub blei-
ben. Richtiges Lüften spart eben-
falls Energie: Dabei sollte die
Heizung ausgeschaltet und die
Fenster weit geöffnet werden,
am besten mit Durchzug, um die
Luft schnell auszutauschen.

Neu ergänzt: „Die Effizienz
der Heizungsanlage spielt beim
Verbrauch eine große Rolle.
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer sollten ihre Heizkörper jähr-
lich, am besten vor Beginn der

Heizperiode, entlüften und ihre
Anlage regelmäßig prüfen las-
sen. Mit Blick auf Heizungs-
tausch und energetische Moder-
nisierungen empfehlen wir, sich
beraten zu lassen, wie das Eigen-
heim Schritt für Schritt auf Kli-
makurs gebracht und welche
Förderprogramme genutzt wer-
den können. Energieberater,
Bausachverständige oder auch
die Verbraucherzentralen sind
hierfür gute erste Ansprechpart-
ner. Alte Öl- und Gasheizungen
werden durch den steigenden
CO2-Preis sowie den bei Gas zu-
sätzlich steigenden Netzentgel-
ten in den nächsten Jahren zur
Kostenfalle.“

Noch ein Geld-spar-Tipp: Geld
sparen geht auch beim warmen
Wasser. Die Erwärmung von
Wasser verbraucht im Schnitt 16
Prozent Energie in den Haushal-
ten. Duschen statt baden und
Boiler ausschalten, wenn er län-
gere Zeit nicht benötigt wird,
macht sich bezahlt. bz

Damit die Heizung nicht zur Kostenfalle wird, sollte man ein paar einfache Regeln befolgen. Foto: Pixabay

Heizenwill gelernt sein
Ökotipp: Richtig heizen – Mollig warm und mehr Geld im
Portemonnaie.

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de
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Wohnträume
. . . für ein schönes Zuhause

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Besser informiert.
Mehr erleben.

V
iele Gartenfreunde ma-
chen ihre grüne Oase in
diesen Wochen winter-
fest, auch der Rasen ge-

hört dazu. Mit sinkenden Tempe-
raturen beginnt für ihn die ent-
scheidende Vorbereitungsphase.
Wer jetzt die richtigen Maßnah-
men ergreift, schafft beste Vo-
raussetzungen für eine sattgrüne,
widerstandsfähige Grasfläche im
kommenden Frühjahr.

Eine zentrale Maßnahme ist
das Weiterführen des Mähens.
Denn auch wenn die Tage kürzer
werden und die Temperaturen
sinken, wächst der Rasen noch,
solange das Thermometer über
zehn Grad Celsius zeigt. Der In-
dustrieverband Agrar e. V. (IVA)
empfiehlt, ihn bis Ende Oktober
regelmäßig zu schneiden. Beson-
ders entscheidend ist der letzte
Schnitt vor dem Winter: Optimal
ist eine Höhe von vier bis fünf
Zentimetern, bei Schattenrasen
bis zu neun Zentimetern. Ein zu
hoher Rasen erhöht das Risiko
von Pilzkrankheiten wie Schnee-
schimmel, während zu kurz ge-
schnittene Flächen anfälliger für
Frostschäden sind.

DenBodenschrittweiseaufden
Wintervorbereiten
Neben dem regelmäßigen Mähen
braucht der Rasen weitere Pflege,
damit er gut durch die kalte Jah-
reszeit kommt und im Frühjahr
wieder kräftig und widerstandsfä-
hig austreiben kann. Der IVA
empfiehlt dafür ein Vorgehen in
mehreren Schritten:

• Rasenfilz entfernen: Zunächst
sollte der Rasen von Unkraut
und Filz befreit werden, damit
die Wurzeln wieder ausreichend
Luft erhalten. Ein leichtes Verti-
kutieren ist auch im Oktober
noch möglich.

• Kahle Stellen ausbessern: An-
schließend können Lücken
durch Nachsaat bis Anfang No-
vember bei ausreichender Bo-
dentemperatur geschlossen wer-
den. Wichtig ist die Verwendung
von hochwertigem Saatgut mit
Rasengräsern, die schnell kei-

men und auch bei kühleren
Temperaturen zuverlässig an-
wachsen. Vor dem Aussäen wird
der Boden gelockert, das Saatgut
oberflächlich eingeharkt und
leicht angedrückt. Entscheidend
ist eine gleichmäßige Feuchthal-
tung über mehrere Wochen, da
ein Austrocknen die Keimung
verhindert.

• Kalken nur bei Bedarf: Der IVA
weist darauf hin, dass nur tat-
sächlich saure Böden mit Rasen-
kalk behandelt werden sollten,
da ein Zuviel unerwünschte Fol-
gen wie verstärkte Moosbildung
haben kann. Ein pH-Test aus
dem Gartenfachhandel gibt Auf-
schluss über den tatsächlichen
Bodenwert. Liegt dieser unter
5,5, stabilisiert Rasenkalk den
pH-Wert und verbessert die
Nährstoffaufnahme. Nach dem
Kalken sollte der Rasen gründ-
lich gewässert und etwa vier

Wochen nicht beansprucht wer-
den.

• Herbstdüngung: Zum Abschluss
folgt die Herbstdüngung, idea-
lerweise zwischen Anfang Okto-
ber und Anfang November. Spe-
zielle Herbstrasendünger ent-
halten weniger Stickstoff, dafür
mehr Kalium. Kalium stärkt die
Zellwände, macht die Gräser wi-
derstandsfähiger gegen Frost
und Krankheiten und unter-
stützt die Regeneration nach
einem langen Sommer. IVA-
Pflanzenexpertin Dr. Regina Fi-
scher empfiehlt: „Besonders ef-
fektiv ist die Düngung, wenn sie
vor Regen oder einer anschlie-
ßenden Bewässerung erfolgt.“

Übrigens: Sollte der Rasen auf-
grund längerer Regenperioden
unter Wasser stehen, empfiehlt
der IVA, eine dünne Schicht Ra-
sensand auszubringen. Beim soge-

nannten „Sanden“ verteilt man
den Sand auf der gesamten Flä-
che, der durch Regen nach und
nach in den Oberboden gespült
wird. Auf diese Weise werden
schwere, dichte Böden gelockert,
der Wasserabzug verbessert und
Staunässe verhindert.

Laubentfernen,um
Pilzkrankheitenvorzubeugen
Nicht zuletzt ist auch Herbstlaub
ein Thema bei der Rasenpflege.
Es sollte regelmäßig entfernt wer-
den, da es den Gräsern Licht
nimmt und Pilzkrankheiten be-
günstigen kann. Besonders prak-
tisch ist ein Rasenmäher mit
Fangkorb: Er sammelt das Laub
ein, häckselt es gleichzeitig klein
und das Material kann anschlie-
ßend kompostiert werden. So fin-
det es im kommenden Jahr als
wertvoller Bodenverbesserer den
Weg zurück in den Garten. ots

Damit Rasen gut durch die kalte Jahreszeit kommt und im Frühjahr wieder kräftig und widerstandsfähig
austreiben kann, sollte er unter anderem von Unkraut und Filz befreit werden. Foto: COMPO GmbH

Rasenmähen auch jetzt nochmöglich
Rasenpflege im Herbst: So kommt der grüne Teppich gesund durch denWinter.

Pflege istwichtig
Ohne Asche und Ruß: Wie der Kamin
effizient bleibt.

Der Sommer endet, die Tempera-
turen fallen: Wer einen Kamin
hat, kann ihn bald wieder an-
schmeißen. Doch damit es dabei
zu keinen Problemen kommt, soll-
te der Kamin regelmäßig gerei-
nigt und geprüft werden, emp-
fiehlt der HKI Industrieverband
Haus-, Heiz- und Küchentechnik.

So kann man die Dichtungen
der Türen mit einem einfachen
Trick testen: Ein Blatt Papier zwi-
schen Tür und Ofen legen, die
Tür schließen und dann vorsich-
tig am Papier ziehen. Lässt sich
das Blatt ohne große Mühe ein-
wandfrei entfernen, erfüllt die
Dichtung ihren Job nicht mehr
und muss ausgetauscht werden.

Feuerfreiunddasganzohne
Schmutz
Damit alles einwandfrei funktio-
niert, ist es wichtig, den Innen-
raum des Kamins sauber zu hal-
ten. Asche und Ruß können mit
einer Schaufel, einem Besen oder
auch einem speziellen Aschesau-
ger mit Filter für Feinstaub ent-
fernt werden, rät der HKI Ver-

band. Flecken auf der Scheibe
hingegen können mit Fettreini-
gern oder Kaminofenreinigern
entfernt werden. Zusätzlich sollte
der Aschekasten regelmäßig ge-
leert werden, damit die Luftkanä-
le nicht überhitzen.

Ist der Innenraum dann erst
einmal frei von Schmutz, ist es
ein Leichtes, ihn auf Schäden zu
untersuchen. Während größere
Schäden ausgebessert werden
sollten, stellen kleine Haarrisse in
Schamottsteinen oder Platten
kein Problem dar, erklärt der In-
dustrieverband.

Auch der Schornstein und die
Rauchrohre sollten sauber gehal-
ten werden. Denn sammeln sich
hier Ablagerungen, senkt das die
Wirkungsfähigkeit des Kamins
und behindert den Abzug des
Rauchs. Das Ofenrohr ist meist
über eine Revisionsklappe er-
reichbar und kann selbst gereinigt
werden. Für den Schornstein hin-
gegen ist ein Schornsteinfeger
oder zugelassener Fachbetrieb zu-
ständig. Diese können ihn sowohl
prüfen als auch reinigen. mag

Ein gepflegter Kamin spendet nicht nur Wärme und Gemütlichkeit,
sondern arbeitet auch sicherer. Foto:Christin Klose/dpa-mag

Ihr Vitalbäder-Berater
74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon: 0 71 42/ 70 90 698
oder 0 15 73 /5 38 27 02
Mail: info@vitalbaeder.com
www.vitalbaeder.com

Ihre Vorteile auf einen Blick:
■ Sicherer Einstieg – barrierefrei duschen
■ Rutschhemmende Böden – weniger
Sturzgefahr

■ Sauber & schnell – Umbau in 5-7 Tagen
■ Alles aus einer Hand – Planung,
Förderung, Umsetzung

■ Fördermittelservice – wir helfen
beim Antrag

■ Wenig Lärm, kein Stress

Barriere- und silikonfreies
Komplettbad innerhalb 5 – 7 Tagen

Sanierung +

Bautrocknung b
ei

Wasserschäden
aus eigener

Hand.

„Mit unserem neuen Badezimmer haben
wir vorgesorgt. Dank des flachen Einstiegs
ist Duschen wieder angenehm!“

Hunderte Referenzschreiben von Kunden!

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!Kundenzitat:
„Eure Monteure sind echt spitze“

NACHHERVORHER

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de
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Württembergs großer Polsterspezialist präsentiert:

Bezug Stoff Microfaser. Stellmaß ca. 285 x 259 cm.Bezug Stoff, mit ausklappbaren Armteil links, inkl.
Kissen. Stellmaß: ca. BTH 197/90/86 cm.

Großer LAGER &
AUSSTELLUNGS

VERKAUF

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

*Nur gültig auf
Ausstellungsstücke,
Lagerartikel und
Vorführmodelle.
**Zusätzlich
Sonderrabatt bis
zum 31.10.2025 auf
Neubestellungen.
Nicht gültig auf
Werbepreise,
Sonderpreise und
bereits reduzierte
Ware, sowie für
bereits getätigte
Aufträge und
erworbene Ware!

Jetzt 799€
ABVERKAUSPREIS

Jetzt 498€
ABVERKAUSPREIS ABVERKAUSPREIS

Bezug Stoff  Microfaser. Stellmaß ca. 285 x 259 cm. 799799799
ABVERKAUSPREIS

z.B.
Wohnlandschaft

Quincy Vorher: 2.405 €

-67%ABVERKAUSPREIS

Bezug Stoff , mit ausklappbaren Armteil links, inkl. Bezug Stoff , mit ausklappbaren Armteil links, inkl. 498498
ABVERKAUSPREIS

498
ABVERKAUSPREIS

z.B.
Einzelliege Finja

Vorher: 1.275 €

-60%

Bezug Leder, Kopfteil mechanisch verstellbar,
Rücken- und Fußteil elektrisch verstellbar mit Akku.
B/T/H ca. 69 x 147 – 184 x 100 cm.

Bezug Stoff Cord, Sitz Kaltschaum, Sitzhöhe
ca. 41 cm, mit Kissen, incl. Hocker ca.
BTH 104/82/41 cm. Stellmaß: ca. 171 x 252 cm.
Mit Hocker.

Viele Polstermöbel,
Relaxsessel, Schlafsofas
und Boxspringbetten
jetzt radikal reduziert!

Jetzt1.222€
ABVERKAUSPREISABVERKAUSPREIS

Bezug Leder, Kopfteil mechanisch verstellbar, 1.2221.222
ABVERKAUSPREIS

1.222
ABVERKAUSPREIS

z.B. Hochwertige

Liege Ferdinand

Vorher: 2.444 €

-50%

Jetzt bis zu 67%* sparen!
In INGERSHEIM!

Zwischenverkauf
vorbehalten!

ECHT
LEDER

Elektrisch
verstellbar mit
Akku!

INKLUSIVE
Hocker

Bezug Stoff, mit Rücken- und Sitztiefenverstellung, incl.
elektrischer Relaxfunktion im Longchair, ohne Dekokissen.
Stellmaß: ca. 286 x 166 cm.

Jetzt1.998€
ABVERKAUSPREISABVERKAUSPREIS

Bezug Stoff , mit Rücken- und Sitztiefenverstellung, incl. 
elektrischer Relaxfunktion im Longchair, ohne Dekokissen. 1.9981.998

ABVERKAUSPREIS
Bezug Stoff , mit Rücken- und Sitztiefenverstellung, incl. 
elektrischer Relaxfunktion im Longchair, ohne Dekokissen. 1.998

ABVERKAUSPREIS

z.B. Hochwertige

Wohnlandschaft Enna

Vorher: 5.377 €

-63%

INKLUSIVE
elektrischer
Relaxfunktion

Zollbergstr. 8 -10Bietigheimer Str. 68

*Nur gültig auf 
Ausstellungsstücke, 
Lagerartikel und 
Vorführmodelle
**Zusätzlich 
Sonderrabatt bis 
zum 3
Neubestellungen. 
Nicht gültig auf 
Werbepreise, 
Sonderpreise und 
bereits reduzierte 
Ware,  sowie  für 
bereits getätigte 
Aufträge und 
erworbene Ware!

1.9981.998
ABVERKAUSPREIS

BTH  104/82/41 cm. Stellmaß: ca. 171 x 252 cm. 
Mit Hocker.Mit Hocker.

1.9981.998€€€1.998€1.998
ABVERKAUSPREISABVERKAUSPREIS

Zusätzlich bis
zum 31.10.2025

-9,8%**

auf Neu-
bestellungen!

Zusätzlich bisZusätzlich bis

Jetzt1.298€
ABVERKAUSPREISABVERKAUSPREIS

Jetzt1.2981.2981.2981.2981.298
ABVERKAUSPREIS

z.B. Hochwertige

Wohnlandschaft Luena

Vorher: 2.953 €

-57%



MOBILE PHYSIOTHERAPIE

0173 72 53 499

Mehr Lebensfreude , wenige r

Schmerz en fü r Sie und Ihren Hund

www.cg-therapie.de

Mobil & zuverlässig –
Services, die das Leben leichtermachen

Besser informiert.
Mehr erleben.

SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Treppenhausreinigung
Grund- und UnterhaltsreinigungPrivate Haushaltsreinigung

Kontaktieren Sie uns gerne für Ihre kostenlose Erstberatung
01520/ 6791768 www.cleanteam-bw.com

Büroreinigung und mehr

PROSTUNDE
39,95€

NUR
Ihr zuverlässiger Partner für Haushalts-
und Gebäudereinigung
Ob Wohnung, Haus oder Büro, wir sorgen dafür, dass
Sie sich rundum wohlfühlen.

Seniorenbetreuung
gesucht?

Ich betreue Sie
oder Ihre lieben
Angehörigen
in der eigenen
Häuslichkeit

Ihre Brigitte Rindfleisch
Mobil 0172 - 4655362 www.rentassistenz.de

Zertifiziert als
Seniorenbetreuung.
MAKS-Therapeutin

und Demenz-Expertin.
Anerkannt nach Landesrecht

Jetzt
kostenloses
Erstgespräch
sichern!

KABIC HAUSMEISTER
UND GARTENPFLEGE
Torstr. 4 · 74321 Bietigheim-Biss.

Telefon: 01573 0936660
info@kabic-hausmeister-gartenpflege.de

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Besigheim. Die Betreuung
vom Menschen mit Demenz
stellt Familien vor große He-
rausforderungen. Oft geht es
in der Pflege primär um die
Grundversorgung. Die Rent
Assistenz Besigheim geht be-
wusst einen Schritt weiter
und bietet eine spezialisierte,
wissenschaftlich fundierte
Betreuung, die auf die aktive
Erhaltung der Lebensqualität
abzielt.

„Wir bieten mehr als
Grundbetreuung im Alltag. Es
ist entscheidend, nicht nur
die Grundversorgung sicher-
zustellen, sondern auch die
kognitiven, motorischen und
sozialen Fähigkeiten aktiv zu
fördern“, erklärt Brigitte
Rindfleisch, Gründerin der
Rent Assistenz seit 2019.

Das Konzept basiert auf
der bewährten MAKS-Thera-
pie (Motorik, Alltagsaktivitä-
ten, Kognition, Soziales). Ziel
ist es, durch individuelle För-
derung die Ressourcen der
Betroffenen zu stärken, ihre
Selbstständigkeit zu fördern
und somit die Lebensqualität
zu verbessern.

Das Herzstück des Kon-
zepts ist die individuelle Be-
treuung in der eigenen Häus-
lichkeit, die exakt auf die in-
dividuellen Fähigkeiten, Be-
dürfnisse und die Tagesbe-
findlichkeit angestimmt wird.
Mittels einer umfassenden
Bedarfsanalyse werden die
Interessen und Bedürfnisse
der Senioren und Angehöri-
gen erfasst.

Ressourcen stärken durch
individuelle Förderung

„Der Erfolg unser Arbeit
zeigt, dass es möglich ist, die
Ressourcen von Menschen
mit Demenz nicht nur zu er-
halten, sondern auch zu för-
dern, und Ihnen ein Leben in
Würde, Selbstbestimmung
und Freude zu ermöglichen“,
so Brigitte Rindfleisch.

Als anerkannter Dienst
nach Landesrecht bietet die
Rent Assistenz eine verlässli-
che und professionelle Unter-
stützung. „Vereinbaren Sie
unter Telefon (0172) 4655362
ein kostenloses Erstgespräch
und lassen Sie sich persön-
lich beraten“, lädt Brigitte
Rindfleisch ein.

Interessierte finden weite-
re Informationen auch online
unter bz

M rentassistenz.com

Brigitte Rindfleisch (links)
von Rent Assistenz Besig-
heim. Foto: privat

Rent Assistenz: Mehr als nur Grundbetreuung –
Lebensqualität bei Demenz erhalten.

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Das Ziel ist immer,mehr
Lebensqualität zu schaffen

Bietigheim-Bissingen. Schmer-
zen, Verspannungen oder Be-
wegungseinschränkungen
und kaum Zeit, etwas für das
eigene Wohlbefinden zu tun?
Genau hier setzt die mobile
Physiotherapie von CG The-
rapie an – mit einem einzig-
artigen Konzept, das Men-
schen und ihren vierbeinigen
Begleitern gleichermaßen zu-
gutekommt.

Statt in eine Praxis zu fah-
ren, kommt die Behandlung
direkt zu den Patientinnen
und Patienten nach Hause.
Dies spart nicht nur Zeit und
Wege, sondern reduziert
auch Stress – insbesondere
für Hunde, die sich in ihrer
vertrauten Umgebung wohler
und entspannter fühlen. So
entstehen ideale Bedingun-
gen für eine nachhaltige Ge-
nesung.

Das breite Leistungsspekt-

rum von CG Therapie reicht
von klassischer Schmerzthe-
rapie über Rehabilitation
nach Operationen bis hin zu
Beweglichkeitsverbesserung,
therapeutischen Massagen
und sogar präventiven Ange-
boten. Jeder Behandlungs-
plan wird individuell, ein-
fühlsam und ganzheitlich ab-
gestimmt – immer mit dem
Ziel, mehr Lebensqualität zu
schaffen.

Auch die Zusammenarbeit
mit Ärzten und anderen The-
rapeuten kann in die Behand-
lung integriert werden. Da-
durch entsteht ein umfassen-
des Therapiekonzept, das
Mensch und Tier gleicherma-
ßen stärkt und begleitet.

Weitere Informationen so-
wie Kontaktmöglichkeiten
sind zu finden unter bz

M www.cg-therapie.de

Christine Günther mit Hündin Enya. Foto: Oliver Bürkle

Christine Günther bietet Physiotherapiemit Herz
– fürMensch und Hund im eigenen zu Hause.

49€
90

proPerson
89€

90

proPerson20€
00
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REISEPROGRAMM (Auszug)

1. Tag: Individuelle Anreise nach Dresden
2. Tag: Ausflug «Die sehenswerte innere Altstadt und das

neue grüne Gewölbe imResidenzschloss» sowie
Silvesterfeier

3. Tag: Stadtrundfahrt Dresden (inklusive) sowie Ausflug
«Berühmtes Porzellan und die Altstadt von
Meissen» (fakultativ)

4. Tag: Ausflug «Der schönsteMilchladen derWelt und die
weltbekannte Frauenkirche» sowie die Operette
«Die Fledermaus» in der prachtvollen Semperoper

5. Tag: Rückreise zumAusgangsort

REISELEISTUNGEN
• 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-
• Hotel «Hilton» im Herzen der Altstadt von Dresden
• 2 Abendessen (am 1. und 3. Tag)
• 1 stilvolle Silvesterfeier im Hotel mit Buffet, Getränken (inklu-

sive Getränkepauschale bis 1:00 Uhr: Sekt, Rot und Weißwein,
Radeberger Pils vom Fass, alkoholfreien Getränken und Kaffee-
spezialitäten), Musik und Tanzmöglichkeit (am 2. Tag)

• 1 Mittagessen in einem Restaurant (am 4. Tag)
• Ausflug «Die sehenswerte Innere Altstadt und das Neue Grüne

Gewölbe im Residenzschloss» (am 2. Tag)
• Stadtrundfahrt Dresden (am 3. Tag)

• Ausflug «Die Innere Neustadt, der schönste Milchladen der
Welt und die weltbekannte Frauenkirche» (am 4. Tag)

• Aufführung von Johann Strauss «Die Fledermaus» in der Sem-
peroper (Karte der sehr guten Kategorie PG1) (am 4. Tag)

• Qualifizierte Reiseleitung
• Ausführliche Reiseunterlagen

ZUSATZLEISTUNGEN:
• Einzelzimmerzuschlag € 340,-
• Ausflug «Berühmtes Porzellan und die Altstadt in Meißen»,

inklusive Besuch der Schauwerkstatt sowie Mittagsimbiss in
der «Erlebniswelt Meißen» (nur im Voraus buchbar) € 100,-

Zubucherreise

Durch die herrliche Lage im Elbtal, seine prachtvolle
Barockarchitektur sowie die zahlreichen Kunst- und Kul-
turschätze erhielt Dresden bereits im 19. Jahrhundert den
Beinamen «Elbflorenz». Fürsten und Könige prägten das
Stadtbild und wie kaum eine andere Stadt steht Dresden
für Aufschwung und Wiederaufbau. Lassen Sie sich von
den kulturellen Glanzpunkten in den Bann ziehen. Genie-
ßen Sie die Aufführung der Operette «Die Fledermaus» in
der prachtvollen Semperoper und lernen Sie den schöns-
ten Milchladen der Welt» kennen.
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SILVESTER IN DRESDEN
Zauberhafte Tage und «Die Fledermaus» in der Semperoper

SILVESTER IN LUGANO
Mediterranes Tessin, der Glacier Express und die verschneiten Alpen

REISEPROGRAMM (Auszug)

1. Tag: Bus-Anreise nach Lugano im Tessin
2. Tag: Ausflug «der herrliche Luganersee und das

unvergessliche Panorama vom Monte san salvatore»
(fakultativ) sowie stilvolle Silvesterfeier (inklusive)

3. Tag: Ausflug «Ascona und das Farbenspiel des traditionellen
Neujahrsfeuerwerks über dem Lago Maggiore»

4. Tag: Ausflug «Durch die zauberhafte Winterlandschaft der
Schweizer Alpen im Panoramawagen des Glacier
Express»

5. Tag: Rückreise nach Bietigheim

REISELEISTUNGEN
• Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Bietigheim nach

Lugano und zurück
• 4 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel

«De la Paix» oder «Admiral» in Lugano
• 2 Abendessen im Hotel (am 1. und 4. Tag)
• Stilvolle Silvesterfeier im Hotel mit musikalischer Unterhaltung,

inklusive Mehrgangmenü (am 2. Tag)
• 1 Imbiss mit Tessiner Spezialitäten im ausgewählten

• Restaurant (am 3. Tag)
• Ausflug «Ascona und das Farbenspiel des traditionellen

Neujahrsfeuerwerks über dem Lago Maggiore» (am 3. Tag)
• Ausflug «Durch die zauberhafte Winterlandschaft der Alpen im

Panoramawagen des Glacier Express», inklusive
• Fahrt von Andermatt nach Chur oder von Chur nach

Andermatt (Panoramawagen, 2. Klasse)
• Qualifizierte Reiseleitung
• Ausführliche Reiseunterlagen

ZUSATZLEISTUNGEN:
• Einzelzimmerzuschlag € 200,-
• Ausflug «Der herrliche Luganersee und das Panorama vom

Monte San Salvatore», inklusive Schifffahrt, Berg- und Talfahrt
mit der Standseilbahn sowie einem Glas Prosecco € 80,-

• Aufpreis für 1. Klasse im Glacier Express € 50,-

Zubucherreise

Die Schweiz ist ebenso wunderschön wie vielseitig – von
der beeindruckenden Bergwelt bis hin zu den Palmen am
Lago Maggiore und dem Luganersee. Mit seiner milden
Wintersonne und der, auch in der kalten Jahreszeit spür-
baren, typischen Lebensfreude ist der Kanton Tessin an
der Grenze zu Italien der ideale Standort für eine unver-
gessliche Silvesterreise. Erkunden Sie bei einer spektaku-
lären Fahrt mit dem Glacier Express die verschneiten
Berge und lassen Sie sich vom mediterranen Flair des
Tessins in den Bann ziehen. Genießen Sie den Silvester-
abend in Lugano und freuen Sie sich auf das Neujahrsfeu-
erwerk in Ascona.

LESERREISEN

DVMedienhaus · Druck- undVerlagsgesellschaft BietigheimmbH · Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen Weitere Leserreisen unterwww.leserreisen.bietigheimerzeitung.de

REISETERMIN
30.DEZEMBER2025 - 3. JANUAR2026
REISEGRUNDPREIS

1.495,– € p. P. im DZ

REISEVERANSTALTER
Mondial Tours MT SA, CH-Locarno

BERATUNGUND BUCHUNG
Online unter
leserreisen.bietigheimerzeitung.de
oder telefonisch unter
07142 / 403-0

REISETERMIN
30.DEZEMBER2025 - 3. JANUAR2026
REISEGRUNDPREIS

1.495,– € p. P. im DZ

REISEVERANSTALTER
Mondial Tours MT SA, CH-Locarno

BERATUNGUND BUCHUNG
Online unter
leserreisen.bietigheimerzeitung.de
oder telefonisch unter
07142 / 403-0

Expertenwissen -
Behandlungskonzepte der OKM
Infoabend für Interessierte - Eintritt frei
Dienstag, 4. November 2025, 18 Uhr,
Annemarie-Griesinger-Saal

med. univ. Johannes Erschbamer
rarzt, Zentrum für
d- und Plastische Chirurgie

RKHOrthopädische KlinikMarkgröningen
Kurt-Lindemann-Weg 10
71706 Markgröningen
www.rkh-gesundheit.de

Dr. m
Ober
Hand

Eine Ursache für krumme Finger:
Die Dupuytren śche Kontraktur
Moderne Ansätze

FLOHMARKT
Samstag, 8.11. Ludwigsburg, Rathausplatz/Innenstadt, 8 – 15 Uhr, keine NW
Sonntag, 9.11. Besigheim, Parkplatz an der Enz, 11 – 17 Uhr
Info und Anmeldung: Agentur A. Döring, Telefon (0 71 44) 20 97 49

Infoabend für Patienten und Interessierte - Eintritt frei
Montag, 3. November 2025, 18 Uhr, Hörsaal, U1

Referent
Dr. Wilko Staiger
Leitender Oberarzt der Klinik für Gefäßchirurgie,
vaskuläre und endovaskuläre Chirurgie

RKHKlinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4,
71640 Ludwigsburg,www.rkh-gesundheit.de

Aortenaneurysma
– die schmerzlose Gefahr

VERANSTALTUNGEN

DDDDiiiie bbbbeeeelllliiiieeeeeebbbbbbbtttttteeeeeennnnnn fffffrrrrööööööööhhhhlllliiiiiccccccchhhhen, buuunten FFFFiiigggguuuurrrreeennn vvvooon Rudi Diessnnneeer,
eeeiiinnnnneeeeemmmmm KKKKüüüünnnnsssssttttttlllllleeerrr mmmmmmmiiiiitttt DDDDoooown-Syyyndddrrrooommm,,,

sssccchhhhmmmüüückennn die PPPrrrooodukkkte der Lebenshilfe –
dem Selbsthilfeverband für MMMeeennnnnsssscccchhhheeennn mmmiiittt gggeeeistiger Behinnndddeeerrruuuunnnngggg.

Diiieeessse und wwweeeiiittteeere GGGesccchhhenkkkidddeeeeeennn sowie exkluuusssiiive PPProooddduuukte
aus Behinderten-Werkkkstätten fffiiinnndddeeennn SSSie unter:

www.lebeeenshilfe.de
aauuff „„Shop/Angeeebote“ klicken

Die Lebensshhiillffee-KKKKollllllektion im

Lebenshilfezugunsten der

Werden auch
Sie zum Helfer!

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20
BIC: BFSWDE33MNZ

German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

„Es ist schön zu erfahren,
dassman denMenschen
als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Dr. Uwe Kersten, Einsatzarzt

Coupon
(Bitte an unten genannte Adresse schicken)

Ja – ich möchte unverbindlich
Informationen über
German Doctors e.V. bekommen.

Vorname

Nachname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ

Ort

E-Mail
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„Zufrieden ist gerade niemand“
BZ-InterviewDietrich Rembold, Präsident des württembergischenWeinbauverbandes, äußert sich im Gesprächmit dieser
Zeitung zur aktuellen Krise und den Forderungen an die Politik. VonMichael Soltys

S inkender Absatz, steigende
Kosten, Verlust an Anbauflä-
che, Betriebsaufgaben – der
Weinbau steckt in der Krise,
nicht nur in Württemberg.

Was sinddieUrsachen,wen trifft esbeson-
ders hart undwie lässt sich gegensteuern?
Dazuäußert sichDietrichRembold imGe-
sprächmitderBietigheimerZeitung.Rem-
bold, Vorstandschef der Genossenschaft
derLauffenerWeingärtner,führtseitFebru-
ar 2025 denWürttembergischenWeinbau-
verband.

HerrRembold,dieLeseistabgeschlossen.Sie
habengroßeErwartungenindenaktuellenJahr-
ganggehabt.Sindsieerfülltworden?
Dietrich Rembold:DieWürttembergerWein-
wirtschaft ist sehr zufrieden mit der zu-
rückliegenden Ernte. Im Ergebnis präsen-
tieren sich die Jungweine sortentypisch,
sauberund inschönerFrucht.Dasiehtman
auch mal über die reduzierte Menge hin-
weg.Die finalenZahlen sindnochnicht da,
wir gehen aber von einemMostertrag von
rund 65 Millionen Litern aus. Das ist ähn-
lich, wie im Vorjahr, aber deutlich unter
demlangjährigenSchnitt.
InErinnerungbleibendürftedieErnteaber
vor allemaufgrund ihrerGeschwindigkeit.
Vielerortsals„Turbolese“bezeichnet,wur-
den fast alle Rebsorten zur selben Zeit reif
undstandensomitauchgleichzeitigzurLe-
sean.Daswarherausfordernd-nichtnurfür
die Lesemannschaften, sondern auch für
dieKeller-Teams.

DiesereineguteJahrgangwirddenWengertern
sichernichtausdenSchwierigkeitenheraushel-
fen.VoneinerKrisedesWeinbausistdieRede.
WosindausIhrerSichtdiewesentlichenUrsa-
chen?
Es sind imWesentlichen zwei Punkte, die
uns inBedrängnisbringen:DieScherezwi-
schendenKostenunddenErlösengeht im-
merweiterauseinander.Glas,Energie,Mit-
arbeiter–alleswirdimmerteurer.DieErlö-
sesinken.UndesfehltamAbsatz.DasVolu-
men, daswir absetzenkönnen,wird immer
geringer. Nicht nur in Württemberg, son-
derninDeutschlandundweltweit.Dasgeht
jetzt schon im vierten Jahr in Folge so. An
einen ähnlich starkenRückgang derNach-
frage kann sich in derBrancheniemander-
innern.EsgibtderzeiteinfachzuvielWein.

TeilenSiedieBefürchtung,dassvieleWeinbau-
betriebeindennächstenJahrenaufgebenmüs-
sen?
Die wirtschaftliche Situation im Weinbau
war schon in den vergangenen Jahren
schwierig.DashatjetztanTempozugenom-
men. Die Rebfläche war allerdings in ver-
gangenen Jahren nicht zurück gegangen.
ImmerwennRebfläche von einemBetrieb
aufgegeben wurde, hat sie jemand über-
nommen.JetztabersindwiraneinemPunkt
derSättigung,andemRebflächeüberflüssig
wird. Im Moment ist auch die Produktion
deutlich zu groß. Das sorgt für sinkende
Preise. Als Konsequenzmuss das Angebot
nach unten. Damacht es sehr viel Sinn, La-
gen, die nicht gut sind oder schwer zu be-
wirtschaften,aufzugeben.Letztendlichent-
scheidetaberimmerderBetriebsleiteroder
die Familie vorOrt. Es gibt dazu keineVor-
gaben.

Dasheißtalso,dassdieBranchevoreinem
Schrumpfungsprozesssteht?Wenwirdestref-
fen?DieFamilienbetriebe?DieGenossenschaf-
ten?
Das lässt sich nicht pauschal beantworten.
Zufrieden ist gerade niemand. Mit der Be-
triebsstruktur hat das nichts zu tun. Das
trifftGenossenschaftengenausowieKelle-
reienundWeingüter.Wer einengutenVer-
kaufabdemHofhat,hatdieNasevorne.Wer
viel imDiscountundimLebensmittel-Han-
delunterwegsist,dertutsichgeradeschwe-
rer.Kellereien,dieansonstenvieleTrauben
zugekaufthaben,könnendasjetztetwasre-
gulieren.

EswardieRededavon,dass30Prozentaller
Weingüteraufgebenmüssen.
EsgibtSchätzungendesWeinbauverbandes
Württembergs und des Deutschen Wein-
bauverbandes, dass rund 30 Prozent der
Weinbauflächeentfallenkönnten.Dochob
das eintrifft, lässt sich nicht bestimmen.
EbensowenigdasTempo,indemdasvoran-
geht. Aber Achtung: Die einen reden von
Betrieben,dieanderenvonFlächen.Das ist
nichtdasselbe.

WelcheStrategienentwickeltderWeinbauver-
band,umderKrisegegenzusteuern?
DerWeinbauverband kannmit Finanzmit-
teln sehr wenig erreichen. In der Branche
gibt es allerdings auch sehr unterschiedli-

che Interessen. Unsere tägliche Arbeit be-
steht in Kommunikation und Überzeu-
gungsarbeit. In Richtung der Gesellschaft,
der anderen Verbände, um gemeinsame
Zielezuformulieren,undvoralleminRich-
tungderPolitik.DasistunsereHauptaufga-
be. Direkte Vermarktungsaktivitäten be-
treibenwirnicht.

WelcheaktuellenErwartungenhabenSiealsoan
diePolitik?
An erster Stelle schnelles Handeln. Der
Weinbauist ineinersehrschwierigenSitua-
tion.Esistvielgesprochenundversprochen
worden,abernochwenigistumgesetztwor-
den. Die Umsetzung der Entscheidungen
geht langsamervonstattenalssieessollte.

Wasmüsstedennkommen?
Ganz, ganz oben auf der Liste steht der
Wunsch nach einer Rotationsbrache. Das
bedeutet: Ein gerodeterWeinbergwird di-
versifiziert,ökologischaufgewertetundge-
pflegt. Diese Landschaften, die entstehen,
können gestaltet werden.Wir können Flä-
chen zusammenfassen, für den Fall, dass
weiter Weinbau betrieben werden soll.
OderwenneineFlächefürSolaranlagenge-
eignet ist. Mit der Biotopvernetzung wür-
denwir uns umeinVielfaches leichter tun.
DieFörderungfürdieRotationsbrachesoll-
te spätestens enden, wenn das Pflanzrecht

fürReben auf der Fläche ausläuft. Das sind
imMoment sechs Jahre nach der Rodung.
Wir möchten den Zeitraum generell auf
acht Jahre verlängern, um die Landschaft
gestaltenzukönnen.

DasklingtwieeineForderungnachFörderung
einesStrukturwandels.
Es ist definitiv ein Strukturthema und kein
konjunkturelles. DieRebfläche ist zu groß.
Der Konsum geht zurück. Wir rechnen
nichtdamit,dasssichdasschnellwiederän-
dert.

DerStrukturwandelzeigtsichsehrauffällig in
denSteillagen.WarumtrifftesdieWeinberg-Ter-
rassensobesondershart?
DashatvorallemmitderWirtschaftlichkeit
zu tun. Überall dort, wo Arbeitskräfte be-
schäftigt werden müssen, geht die Wirt-
schaftlichkeitschnell indieKnie.Wirrech-
nen für die reinen Terrassenlagen 1500
Arbeitsstunden pro Hektar und Jahr. Bei
einemMindestlohn, dermit 15 Euro imGe-
spräch ist, kostetdieArbeitsstunde rund 18
Euro. In der SummeentstehenLohnkosten
von 27.000 Euro pro Hektar. Es ist im Mo-
mentnursehrseltenmöglich,diesüberden
Verkauf wieder hereinzuholen. Die Lagen
sindaußerdemsehrschwerzubewirtschaf-
ten.gesellschaftlicheWunsch,dieLagenzu
erhalten,reichteinfachnichtaus.Sonstwä-

Dietrich Rembold führt seit Februar 2025 den Württembergischen Weinbauver-
band. Foto: Werner Kuhnle

re die Kundschaft doch bereit, mehr Geld
fürSteillagen-Weineauszugeben

Welchemittel-undlangfristigenFolgenbefürch-
tensievondieserEntwicklung?
Esentsteht einFlickenteppich, einSchach-
brettmuster in den Steillagen.Wir sindmit
den Landratsämtern und Gemeinden im
Gespräch,daszuordnen.Esistderschlech-
testeFall,wennsichunbewirtschafteteoder
gerodete und bewirtschaftete Flächen ab-
wechseln. Das ist ein Punkt, der für die an-
gesprocheneRotationsflächespricht.

Istdasnichtsehrschwierigangesichtsderklein-
teiligenEigentümerstrukturinWürttemberg?
Das stimmt in der Tat.Wir bewegen uns in
Richtung Flur-Neuordnung. Wir müssten
aus den vielen kleinen Parzellen Einheiten
bilden,ummitderFlächeetwasanfangenzu
können.DieseVerfahrendauernallevielzu
lange.Wir reden vonDekaden. Aber diese
Zeit habenwir nicht.Wir haben dieUnter-
stützung der Verwaltung und der Politik.
Die Suche geht in Richtung Nachnutzung.
WasmachenwirmitdenTerrassen?Esgibt
einige Ansätze, die zündende Idee ist aber
nochnichtdabei.

EsgibtdenVorschlagSolaranlagenindieWein-
berg-Terrassenzusetzen.
Das halte ich für unsinnig. Dazu sind die
Steillagen viel zu warm. Die Unterhaltung
derAnlagenwäresehraufwendigundteuer.
Die Veränderung des Landschaftsbildes
verträgtauchnicht jedesHerz.

Zur Person

Dietrich Rembold wurde im Februar 2025
zum Präsidenten des Weinbauverbandes
Württemberg gewählt. Er trat die Nachfolge
von Hermann Hohl an, der den Verband mehr
als 30 Jahre lang führte und im März 2024
plötzlich verstarb. Mit seinen rund 11.000 Mit-
gliedern repräsentiert der Verband etwa 95
Prozent aller Erzeuger in Württemberg. Der 59
Jahre alte Rembold ist gelernter Weinbautech-
niker und aktiver Winzer und als Vorstandschef
der Lauffener Weingärtner bestens in der Bran-
che vernetzt. Seit Ende Mai 2025 ist er auch
Vizepräsident des Deutschen Weinbauverban-
des. sol
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Weine, die ganzbesonders sind
Wo Steillagen ihren Charakter zeigen: die Weine vom Käsbergkeller Mundelsheim erfreuen sich aufgrund der traditionellen und
der seit 2009 angebauten international bekannten Rebsorten einer großer Beliebtheit.

M undelsheimisteinganzbe-
sondererOrt,mitengagier-
tenMenschenundhervor-
ragenden Weinen“, sagt
EkaterinaLopez,Verkaufs-

leiterin Direktverkauf der Vinotheken in
Lauffen undMundelsheim. „UnsereWein-
feste wie zum Beispiel das „Käsbergfest“
oder der „Winterweintag“ locken mittler-
weile Besucherinnen und Besucher aus
ganzDeutschlandan–vonBerlinbisKarls-
ruhe.Wer einmal dabei war, kommt gerne
wieder.“

Besonders bekannt ist der Mundels-
heimerTraditionswein,allenvoranderKäs-
berg-Trollinger. „Aberwirwollenunsnicht
allein auf unsere Klassiker verlassen“, er-
klärtLopez. „Schon2009habenwirbegon-
nen,auchinternationalbekannteRebsorten
wieCabernetSauvignon,MerlotundSyrah
anzubauen.“2015kamendieerstenFlaschen
aufdenMarktundzeigenseithereindrucks-
voll, dass die Steillagen am Käsberg mehr
Vielfaltkönnen.GleichwohlbleibtderTrol-
lingerdiewichtigsteRebsorteundeinfester
BestandteilderIdentität.

DassdieWeineausMundelsheimnichtin
jedemSupermarktregal stehen,betrachten
die LauffenerWeingärtner alsVerbundbe-
triebalsVorteil.„UnsereWeinehabeneinen
,kleinundfein‘-Charakter,dervonGenieße-
rinnenundGenießerngeradeaußerhalbder
Regiongeschätztwird.“

Eines jungesTeamsorgtfürfrischenWind
Das jungeTeammit einemDurchschnitts-
alterumdie30JahrebringtfrischenWindin
den Keller. So gelingt es zunehmend, auch
einejüngereZielgruppefürdenKäsbergkel-

Die Neckarschleife bei Mundelsheim: von hier kommen ganz besondere Weine. Fotos: Lauffener Weingärtner

ler zu begeistern – unterstützt durch die
Möglichkeit, dieWeine bequem online zu
bestellenundzuhausezugenießen.

Was Lopez besonders hervorhebt: das
großeEngagementderWengerter.Rund95
Prozentbewirtschaften ihreWeinberge im
Nebenerwerb.„DassindhunderteFamilien,
diemitvielLeidenschaftundEinsatzunsere
Kulturlandschaft erhalten – oft überGene-
rationen hinweg.“ Auch die Feste in Mun-
delsheim werden ausschließlich von den
MitgliedernderGenossenschaftsowieVer-
einen deren jeweilige Familien und Freun-

denorganisiert. „DieserZusammenhalt ist
etwasganzBesonderes“,betontLopez.

Das Erscheinungsbild der Mundels-
heimer Weine wird regelmäßig moderni-
siert.Dasmarkante„K“fürKäsbergrücktin
denMittelpunkt desDesigns, die Etiketten
greifen mit dynamischen Linien die For-
mensprache der Steillagen auf. So verbin-
den die Lauffener Weingärtner und die
Wengerter von Käsbergkeller Mundels-
heim Tradition und Herkunft mit einem
zeitgemäßen,unverwechselbarenAuftritt.

bz

Blick in einen der Weinkeller der Lauffener Weingärtner.

gesellig,
gemütlich,

gastlich
IHRE BESEN IN DER REG ION

BESENKALENDER

VAIH INGEN AN DER ENZ

Bauernschänke
Lindenhof
Kirbe auf dem Lindenhof!Wir öffnen die Bauernschänke!
Familie Bürkert
Lindenhof 4 · 71665 Vaihingen an der Enz · Enzweihingen
Tel.: 07042 950880
Vom20. bis 23. November 2025 täglich ab 11 Uhr.

S T U T T G A R T - O B E R T Ü R K H E I M

Weingut Zaiß
Uhlbacher Straße 23 · Tel. 0711 324282
www.zaiss.com

Unser Sonnen-Besen lädt wieder zum gemütlichen Verweilen ein:
17. Oktober – 30.November 2025
23. Januar – 29.März 2026
täglich ab 11 Uhr, Montag Ruhetag.

L Ö C H G A U

Weinstube
„ZumWeißenhof “
Weissenhofstraße 17 · Tel. 07143 28585 ·www.weinstube-feess.de
Geöffnet: Mittwoch 05.11. – Sonntag 16.11.2025,

Mittwoch 03.12. – Sonntag 07.12.2025
Öffnungszeiten:Mi.-Fr. ab 16 Uhr, Sa.+So.+Feiertag ab 11 Uhr,
Mo. und Di. geschlossen.

O B E R R I E X I N G E N

„Zum Oberriexinger
Besen“
Weingut Stärk · Theodor-Heuss-Straße 25 · 71739 Oberriexingen
www.weingut-staerk.de · Tel.: 0162-6787218
Öffnungszeiten:
24.– 26.10. 2025, 31.10.- 02.11. 2025
Samstags & Sonntags ab 11.00 Uhr geöffnet
www.weingut-staerk.de

B I E T I G H E I M

Besa em
Städtle
Inh. Stephan Muck · Turmstraße 14 ·www.besa-em-staedtle.de
Tel. 07142 43982 (telefonische Reservierung ab 4 Personenmöglich)
Herbstbesen geöffnet bis 30.November 2025,
täglich ab 16 Uhr, Freitag, Sonn-u. Feiertage ab 11 Uhr,
Montag Ruhetag.
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Wertvoll und schützenswert
Die Hessigheimer Felsengärten sind einWein- undWanderparadies inmitten eines einzigartigen Naturparks – seit vielen Jahren
pflegen dieWeingärtner der Felsengartenkellerei denWeinbau in den Steillagen an Neckar und Enz.

ANZEIGE

Das einzigartige Mikroklima der Steillagen fördert die Qualität des Leseguts über-
durchschnittlich.

Die Winzerarbeit in den Steillagen ist mühevoll und nicht ohne Gefahren.
Fotos: Felsengartenkellerei

E s gibt Weinberge, und es gibt
Steillagen. Und dann gibt es Or-
te,andenendieNaturselbstden
Wein formt – durch Fels, Sonne
und Geduld. Einer dieser Orte

liegtzwischenNeckarundEnz:dasFelsen-
gartenland rund um die Hessigheimer Fel-
sengärten.

Hier, wo sich der Fluss tief in den Mu-
schelkalk eingeschnitten hat, entstehen
Weine, die den Charakter der Landschaft
atmen – mineralisch, kraftvoll und voller
Tiefe.

Die Weine aus den Steillagen im Felsen-
gartenerzählenGeschichten,dieMillionen
Jahre alt sind. Der Untergrund, auf dem die
Reben wurzeln, besteht aus Oberem Mu-
schelkalk, einer Gesteinsschicht, die vor
über240MillionenJahrenineinemwarmen
Flachmeer entstand. Über Jahrtausende
formteWasserdenStein,tektonischeKräf-
tehobenihnan,undschließlichschnittsich
der Neckar in das Gestein hinein – ein Pro-
zess, der die steilen Hänge schuf, die heute
dasHerzdesFelsengartenlandesbilden.

Diese geologische Geschichte prägt bis
heutedenWein.DerMuschelkalkverwitte-
rungsboden ist nährstoffreich und durch-
lässig,erzwingtdieRebendazu,tiefzuwur-
zeln. Was sie dort finden, ist mehr als Was-
ser – es ist ein Schatz aus Mineralien, der
denWeinenihrenunverwechselbarenCha-
rakter verleiht: filigran, kühl und elegant,
abermitfesterStrukturundfeinerWürze.

Stein,SonneundHandarbeit–
dasTerroirderSteillagen
Wer einmal im Sommer auf den Terrassen
der Hessigheimer Felsengärten gestanden
hat, spürt, was „Mikroklima“ wirklich be-
deutet. Die Sonne trifft in einem fast senk-
rechten Winkel auf die Rebhänge – nahezu
90Grad,einGeschenkderGeometrie.

Die Felsen speichern die Wärme des Ta-
gesundgebensienachtslangsamwiederab.
Selbst in kühlen Jahren herrscht hier ein
mediterranes Klima, das die Trauben voll-
ständigausreifenlässt.

DieTrockenmauern,diedieHängestüt-
zen, sind mehr als nur Bauwerke: Sie sind
TeildesökologischenGleichgewichts.Zwi-
schen den Steinen leben Eidechsen, Spin-
nen und Wildbienen, die das Biotop am Le-
benhalten.GleichzeitigfungierendieMau-
ernalsnatürlicheWärmespeicherundver-
hindernErosion–einegenialeVerbindung
ausTraditionundFunktionalität.

SoentstehteineinzigartigesTerroir,das
in dieser Form kaum ein zweites Mal exis-
tiert. Die Steillagenweine aus den Hessig-
heimerFelsengärtensindnichtnurdasPro-
dukt der Rebe, sondern das Ergebnis eines
ganzen Ökosystems aus Stein, Sonne und
Mensch.

Der Weinbau in den Steillagen ist ein
Handwerk, das Kraft, Erfahrung und Lei-

denschaft verlangt. Maschinen sind hier
kaumeinsetzbar;vielesgeschiehtinmühe-
voller Handarbeit. Jede Traube wird selek-
tiv gelesen, jede Rebe mehrfach kontrol-
liert.

„Man kann die Qualität nicht delegie-
ren“, sagt ein Winzer der Felsengartenkel-
lerei Besigheim, die seit Jahrzehnten die
Weinberge an Neckar und Enz pflegt. „In
der Steillage entscheidet jeder Griff über
dasErgebnis imGlas.“

Der Aufwand ist enorm: Die Steillagen-
Winzerarbeiteninbiszu100ProzentHang-
neigung, die Wege sind schmal, die Sonne
gnadenlos.DochwasamEndeentsteht,ent-
schädigt für jede Mühe. Denn Steillagen-
wein bedeutet Konzentration – im wörtli-
chen wie im übertragenen Sinn. Die Trau-
bensindkleiner,dieBeerenhautdicker,die
Aromenintensiver.

VomFelsen insGlas–dasAromenspiel
derSteillagen
ImKellerwerdendieFrüchtedieserArbeit
mit ebenso viel Sorgfalt behandelt. Die
Önologen der Felsengartenkellerei verste-
hen sich darauf, die Besonderheiten der
Steillagen zu bewahren und nicht zu über-
decken. Jede Parzelle bringt ihren eigenen
Charakter hervor, geprägt von Sonne, Bo-
denundWasser.

• Trollinger aus den Steillagen zeigt sich
hier nicht verspielt, sondern strukturiert
und klar – ein württembergischer Klassi-
kermitungeahnterTiefe.

• Lemberger (oder Blaufränkisch) profi-
tiert vom Muschelkalk: mineralisch, mit
feiner Tanninstruktur, dunklen Beeren
undeinerpfeffrigenNote.

• Riesling, die Königin der weißen Sorten,
entfaltet auf den kalkhaltigen Böden eine
kühleEleganz,dieanZitrus,Steinobstund
feineKräutererinnert.

Doch auch internationale Sorten wie Mer-
lot, Cabernet Franc oder Chardonnay ha-
ben hier ihr Zuhause gefunden. Das warme
Mikroklima und die Wärmespeicherwir-
kung der Trockenmauern schaffen Bedin-
gungen, die an südlichere Regionen erin-
nern – ohne deren Opulenz. Stattdessen
entstehen Weine mit Spannung, Tiefe und
einer unverkennbaren mineralischen Fri-
sche.

Jeder Schluck erzählt vom Zusammen-
spielderElemente:dieSonne,diedieTrau-
ben reifen lässt, der Stein, der die Wärme
speichert, der Wind, der Feuchtigkeit ver-
treibt – und die Hand des Winzers, die alles
inBalancehält.

DasPrinzipderSelektion istBasis fürdie
hoheQualität
SteillagenweinbedeutetKlassestattMasse.
Die Felsengartenkellerei arbeitet mit ge-

zielter Ertragsreduzierung – das heißt, we-
nigerTraubenproRebstock,dafürmaxima-
le Qualität. Nur die besten Partien werden
geerntet, viele davon in mehreren Lese-
durchgängen.

Diese sorgfältige Selektion ist die Basis
für die Qualität, die man später im Glas
spürt: Dichte Frucht, klare Struktur, feine
Säure und ein Nachhall, der an den Kalk er-
innert, auf dem die Reben stehen. Ein Wein
aus der Steillage hat immer eine gewisse
Spannung – man schmeckt die Arbeit, aber
auch die Geduld. Die Weine sind keine lau-
tenBegleiter–sieerzählenihreGeschichte
leise,abereindringlich.

DieHessigheimerFelsengärtensind
mehralsnurWeinberge
DieterrassiertenHängesindnichtnurKul-
turlandschaft,sondernaucheinStückIden-
tität. Wer hier arbeitet, tut das mit Respekt
vorderGeschichte. Die Mauern, aufdenen
dieRebenstehen,sindoftmehrerehundert
Jahre alt. Sie zu erhalten, ist eine Verpflich-
tung – nicht nur gegenüber der Natur, son-
dernauchgegenüberkommendenGenera-
tionen.

Wer die Weine der Felsengartenkellerei
probiert, sollte sie dort erleben, wo sie ent-
stehen: in den Hessigheimer Felsengärten
selbst. Wanderwege führen vorbei an Fel-
sen, Terrassen und Trockenmauern – ein
eindrucksvolles Panorama aus Natur und
Kultur.

VondenAussichtspunktenüberdemNe-
ckar sieht man, wie sich die Reben wie ein
grünesBandandieFelsenschmiegen,wäh-
rend unten das Wasser glitzert. Es ist ein
Anblick, der Demut lehrt – und zugleich
Lust macht auf ein Glas Wein, das genau
hiergewachsenist.

DennWeinausSteillagenistmehralsein
Getränk. Er ist eine Begegnung mit der
Landschaft, verdichtet in einem Schluck.
Wer ihn kostet, schmeckt Sonne und Stein,
Geschichte und Handwerk – und die Lei-
denschaft jener Menschen, die sich jeden
TagaufsNeuedieserHerausforderungstel-
len.

Fazit–DasHerzdesFelsengartenlands
schlägt imWein
Das Felsengartenland ist vieles: Natur-
denkmal,WanderzielundKletterparadies.
Aber vor allem ist es ein Ort, an dem Wein-
bau zur Kunstform wird. Die Kombination
ausgeologischerEinzigartigkeit,mikrokli-
matischer Gunst und handwerklicher Hin-
gabe schafft Weine, die unverwechselbar
sind–kraftvoll,elegant,mineralisch.

Sie sind das Ergebnis harter Arbeit und
großer Leidenschaft. Und sie sind ein Ver-
sprechen: Solange es Winzer gibt, die sich
dieser Herausforderung stellen, wird der
Geist der Felsengärten weiterleben – in je-
demGlasSteillagenwein. bz

Durch die starke Hangneigung der Weinberge erreicht das Sonnenlicht die Rebanlagen fast im 90 Grad Winkel. Dies sorgt für
eine optimale Lichtausbeute und Wärmeaufnahme. Foto: Richard Dannenmann
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Hessigheim. Der namhafte
Weinkritiker Hugh Johnson
hat gesagt: Rotweintrinker
sind gesund und sehen gut
aus, sind intelligent und – so-
gar – sexy. Für die Weltge-
sundheitsorganisation besteht
Wein dagegen aus Alkohol, al-
so einer toxischen und psy-
choaktiven Substanz.

„Beides würde ich so nicht
unterschreiben“, sagt Fabian
Alber, Mitinhaber und Chef
der „exNicrum“ Weinmanu-
faktur in Hessigheim. Wein ist
seiner Meinung nach ein kom-
plexes Phänomen. Man muss
sich ihm ganzheitlich und dif-
ferenziert nähern. Alkohol ist
in der Tat nur ein Bestandteil.
Rotwein hat auch Reservatrol,

von überzeugt, dass Wein, in
Maßen genossen, vielen Men-
schen guttut. Tatsächlich ist ja
Wellness Teil der Gesundheit.

Sehr bekömmlich sind laut
Alber trockene Weißweine.
Aber der wahre Hochgenuss
liegt für ihn in seinen körper-
reichen und feinen Rotwei-
nen, die er aus hochwertigen
mediterranen Rebsorten in
den terrassierten Steillagen
des Hessigheimer Wurmberg
und Mundelsheimer Käsberg
erzeugt.

Diese kredenzt er beson-
ders gern in seinen Gasträu-
men zu einem guten Essen.
Für auswärtige Weinliebhaber
stehen fünf komfortable Gäs-
tezimmer zur Verfügung. bz

Ist Rotwein gesund?
Eine Einordnung von Fabian Alber, Chef der „exNicrum“Weinmanufaktur.

Fabian Alber, Mitinhaber und
Chef der „exNicrum“ Wein-
manufaktur. Foto: exNicrum

also Polyphenole, die freie Ra-
dikale im Körper des Men-
schen fangen und das Leben
damit verlängern. „Guter
Wein schmeckt und beschert
Genussmomente, erzählt Ge-

schichten und gibt intellek-
tuelle Impulse, fördert die Ge-
meinschaft und schafft Quali-
ty Time“, so der Winzer und
Kellermeister. Er ist fest da-

’’Wein ist ein
komplexes

Phänomen.
Fabian Alber
Winzer und Kellermeister

OlivenbäumenebenReben
Hessigheim ImWurmberg realisiert Isabel Gil ein Projekt der Permakultur, der dauerhaften und nachhaltigen Landwirtschaft. Ein
Ansatz gegen den Verfall der Steillagen. VonMichael Soltys

W er Isabel Gil durch die
steilen Staffeln ihres
Weinbergs am Besig-
heimerWurmbergfolgen
will, muss sich beeilen

undsolltegutinFormsein.Energischstapft
die47-jährigeHessigheimerininihrenStra-
ßenstiefeln über die wackligen Stufen vo-
ran. Nach Begleitern schaut sie sich nur sel-
tenum.

Mit dieser Energie hat sie in den vergan-
genen beiden Jahren ihre beiden rund 30 Ar
großen Weinberge auf neue Füße gestellt.
Zwischen den Terrassen mit Wein, den im-
mer größer werdenden Brachen und den
Abschnitten mit Hecken und verwilderten
Rebstöcken fallen sie ins Auge. Robinien-
stämme grenzen die Weinbergstaffeln
gegen die Straße ab. Dahinter ist eine Reihe
von Olivenbäumen erkennbar. Auf den
StockgeschnitteneRebenmitfrischenTrie-
ben stehen in Reih und Glied über blühen-
demLavendel.

EinProjektderPermakultur
Es ist ein Projekt der Permakultur, der
dauerhaften und nachhaltigen Landwirt-
schaft, dass Isabel Gil in den Steillagen ver-
folgt. Langfristige Nutzung, Verzicht auf
Pflanzenschutz, Vielfalt statt Monokultur -
das sind einige der Prinzipien der alternati-
ven Bewirtschaftung, die Gil in ihren Wein-
bergenumsetzenmöchte.DiePflanzensind
so gewählt, dass sie sich gegenseitig schüt-
zenunddenBodennichtüberfordern,erläu-
tertsie.

DochbisderIdealzustanderreichtist, ist
es noch ein weiter Weg. Die Olivenbäume
wurden aus Spanien angeliefert. Sie sind

mehr als 50 Jahre alt und mussten mit Hilfe
vonKränenimBodenverankertwerden.An
ihren Wurzeln hat Gil Kakteen gesetzt, „sie
versorgen die Bäume mit Mineralien“. Der
Lavendel ringsum ist in Schafswolle einge-
packt. „Das hält die Erde feucht und unter-
drücktdasUnkraut.“BodendeckendePflan-
zenwurdengesetzt,umdieTerrassenzusta-
bilisieren.Walderdbeerenstehenzwischen
denRebzeilen,danebenWeinberg-Schnitt-
lauch.

Alles hat im System der Permakultur sei-
ne eigene Funktion. Wenn das erst einmal
funktioniert „habe ich nur noch wenig
Arbeit“, sagt Gil. Die Robinienstämme
schützen die Olivenbäume und den Wein-
berggegendieWindstößederAutosvonder
Straße. Sie haben Löcher für Bienen. Win-
terroggenundSonnenblumenhabengehol-
fen,demBodenKupferundPhosphatzuent-
ziehen. Beides habe sich in den Jahren der
MonokulturinderErdeangesammelt.

„Phytoremedation“ nennt Gil dieses na-
turnahe Verfahren zur Säuberung des Bo-
dens. Selbst als Nacktschnecken einen Teil
ihrer gerade erst veredelten Reben wieder
vernichteten, hat sie auf den Einsatz von
Chemie verzichtet. Für sie sind die Schne-
cken ein Zeichen, „dass der Weinberg nicht
imGleichgewichtist“.

Nochistnichtdaranzudenken,dieersten
Weintrauben zu ernten. „Zuerst muss der
Weinberg funktionieren“, sagt Gil. In zwei
bis drei Jahren will sie soweit sein. Vorerst
freutsiesichdarüber,dassdieOlivenbäume
vieleFrüchtetragen,diesieeinlegenmöch-
te. Das ist nur ein kleiner Anfang. „Ein resi-
lienter Weinberg hat mehrfachen Nutzen“,
sagt sie. Neben Wein lassen sich auch Erd-

beeren, Heilkräuter, Zwiebeln, Lavendel
undBlumenverwerten.DasferneZielistein
„Boutique-Weingut“, indemsiehochwerti-
genWeinausbauenundvermarktenkann.

Viel Arbeit haben auch die Anträge auf
Genehmigungen mit sich gebracht, die Gil
beim Landratsamt einreichen musste. Oli-
venbäumeimNeckartal,daswarauchfürdie
Naturschützer im Ludwigsburger Kreis-
haus etwas ganz Neues. Über das Projekt
„RegionaleNeckarschleifen“hatdieBehör-
deihreVersuchefinanziellgefördert.

Dazu zählen auch die fünf „Hiive“ im

Weinberg.DassindneuartigeBienenstöcke,
die Baumhöhlen nachahmen und mit einer
App überwacht werden können. Trotz der
Förderung muss Gill draufzahlen: „Das ist
ein teures Hobby.“ Dennoch will sie ihren
Wirkungskreisnocherweiternundweitere
Weinberge hinzunehmen. Ideen und neue
ProjektehatsieimÜberfluss.

Vielleichthilft ja ihrAnsatz,die jahrhun-
dertealten Steillagen vor weiterem Verfall
zubewahrenundeineneuePerspektiveauf-
zuzeigen, hofft sie. „Wenn ich das alleine
hinbekommen, könnte das auch ein größe-

rer Betrieb schaffen.“ Denn die Trostlosig-
keit, die manche Weinberge über dem Ne-
ckar mittlerweile ausstrahlen, ist auch ihr
nichtentgangen.

Was sie wurmt: Obwohl die Wengerter
immer mehr Flächen aufgeben, werde im-
mernochzuvielphilosophiert,„undzuwe-
nig gemacht“. Aus ihrer Sicht fehlt es an
einemGesamtkonzept.„Esmussrichtigkra-
chen,damitsichetwasändert“, fürchtetsie.
Damit sich aber wirklich etwas ändert,
müssten wohl die Schäden noch viel sicht-
barerwerden.

Isabel Gil baut auf ihrem beiden 30 Ar großen Weinbergen neuerdings neben Lavendel auch Oliven, aber auch Weinstöcke an
und hat fünf neuartige Bienenstöcke aufgebaut. Foto: Oliver Bürkle

Turbolese unterRegenwolken
Weinlese Es regnete und regnete: Die Lesehelfer brauchten in diesem Jahr Durchhaltevermögen. Doch die Mühe hat sich, im
Nachhinein betrachtet, gelohnt.

Bönnigheim/Besigheim. Bei der Besichti-
gung der Weinberge Ende August war
die Hoffnung der Wengerter groß, einen
Spitzenjahrgang ernten zu können. Die
Trauben waren kerngesund. Die Aussich-
ten auf eine hervorragende Qualität in
der gewünschten Menge waren bestens.
Frost im späten Frühjahr wie im vergan-
genen Jahr, Pilzkrankheiten, Hagelschlag,
alles, was die Entwicklung der Reben be-
hindern konnte, das war im Verlauf der
Vegetationsperiode ausgeblieben oder
konnte bekämpft werden.

Doch dann, ausgerechnet als die Lese
in voller Fahrt war, setzte der Regen ein.
Immer wieder ging heftiger Dauerregen
auf die Lesehelfer nieder. Seit 18 Jahren
ist Sebastian Häußer, Betriebsleiter und
Önologe bei der Felsengartenkellerei in
Hessigheim, bei der Lese aktiv. „Aber so-
viel Regen wie in diesem Jahr gab es
noch nie“, sagt er.

In mancher Lesemannschaft war des-

halb „ein Motivationskünstler gefordert“,
sagt der Önologe. Selbst am Winzerfest-
Sonntag, als Zehntausende Menschen in
der Altstadt von Besigheim beim Umzug
feierten, mussten die Wengerter zur Lese
ausrücken. Denn für den Winzerfest-
Montag war schon wieder Regen ange-
sagt. Während an den Festtagen zuvor
bei Sonnenschein eher der „Frozen Ge-
cko“ der Kellerei als kühles Getränk be-
stellt wurde, „war am Montag Glühwein
gefragt.“

Sowohl für die Mitglieder als auch für
die Mitarbeiter in den Kellereien war der
andauernde Niederschlag eine logisti-
sche Herausforderung, schildert Önologe
Thomas Eberbach von den Weingärtnern
Stromberg-Zabergäu die Problematik.
Auch er kann sich nicht erinnern, dass es
jemals während der Lese so viel und so
stark geregnet hat. Die Planung und die
Technik im Haus waren gefordert. Im-
mer wieder musste die Genossenschaft

ihre Lesepläne ändern. „Wir mussten
sehr kurzfristig reagieren“, sagt er. Die
Mitglieder waren pausenlos im Einsatz,
„sie haben sehr gut mitgearbeitet.“

Die Folge war eine „Turbolese“, wie
es Dietrich Rembold ausdrückt, Vor-
standschef der Lauffener Weingärtner
und zugleich Präsident des württember-
gischen Weinbauverbandes. Fast alle
Rebsorten wurden zur selben Zeit reif
und standen somit auch gleichzeitig zur
Lese an. In 18 Lesetagen war die Ernte
bei den Weingärtnern Stromberg-Zaber-
gäu im Keller, normal sind 23 Tage, in
besonderen Jahren auch 26, sagt Thomas
Eberbach.

Bestes Beispiel ist für Sebastian Häu-
ßer der Riesling, der häufig bis Mitte
oder sogar Ende Oktober braucht, um
reif zu werden. Auch er musste sehr früh
geerntet werden. Schon Ende September
war die Lese bei der Felsengartenkellerei
beendet.

Aber wie steht es angesichts des mie-
sen Wetters bei der Lese mit der Qualität
des Jahrgangs 2025? „Der Optimismus
hat sich im Nachgang erfüllt“, sagt Tho-
mas Eberbach. Die Qualität der Ernte sei
gut bis sehr gut.

„Was wir ernten durften, ist nach wie
vor Spitze“, bewertet auch Sebastian
Häußer das Ergebnis. „Wir haben aroma-
tische Weißweine und kräftige Rote.“
Gerade noch rechtzeitig, bevor der Re-
gen größere Schäden wie etwa Fäulnis
verursachte, konnten die Trauben in den
Keller gebracht werden.

Kleine Einschnitte gab es bei der
Menge. Thomas Eberbach geht von
einem Minus in Höhe von zehn bis 20
Prozent gegenüber dem langjährigen
Durchschnitt aus. Bei der Felsengarten-
kellerei sind rund 5,5 Millionen Kilo
Trauben eingegangen, das ist in etwa die
Menge, „die wir uns vorgenommen hat-
ten“, sagt Häußer. Michael Soltys

Es droht Regen: in diesem Jahr war es
bei der Weinlese oft nass (Archivbild).

Foto: Helmut Pangerl

www.exnicrum.de

• Hochwertige Weine aus Steillagen
• Weinverkostung mit kulinarischer Begleitung
• Gasträume, Vinothek und Weinterrasse für
Genussevents

• Übernachten mit Charme im Weinhotel
• 5 komfortable und geschmackvolle Zimmer
Anfragen an: info@exnicrum.de
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Motiviert von
derTradition
WeinprinzessinWein undWeinbau haben es der BesigheimerWeinprinzes-
sin Klaudia Laksa angetan. Anders als ihre Vorgängerinnen ist sie weder
familiär noch beruflich mit demWeinbau verbunden. VonMichael Soltys

D as diesjährige Besigheimer
WinzerfestwirdKlaudiaLaksa
nichtsoschnellvergessen.Vor
allem nicht den Eröffnungs-
abend, an dem die 23-jährige

Besigheimerin zur Weinprinzessin gekürt
wurde. „Ich war ganz schön aufgeregt bei
der Inthronisierung“, erzählt sie im Ge-
sprächmitderBZ.„Vorallem,alsmirSchär-
peundDiademangelegtwurden.“

Noch fast zwei Jahre lang wird Klaudia
LaksaalsWeinprinzessindenWeinausBe-
sigheimunddenNachbarkommunenreprä-
sentieren,derenWinzerihreTraubenandie
Felsengartenkellerei liefern. Im Sommer
warsievomGemeinderatfürdiesesAmtge-
wähltworden.

Was das Auswahlgremium aus Mitglie-
dernderFelsengartenkellerei,desGemein-
derats und der Verwaltung damals über-
zeugt hat, ist Laksas Interesse anWein und
anWeinproben. Anders als ihreVorgänge-
rinnenist sieweder familiärnochberuflich
mit dem Weinbau verbunden. Doch „mit
demWinzerfestbinichseitmeinerKindheit
vertraut“, sagt die Weinprinzessin, die in
Ottmarsheimaufgewachsen ist. „Es isteine
wunderschöneTraditionderStadtundder
Felsengartenkellerei.“ Das habe sie moti-
viert,sichzubewerben.

InteresseanWeinundanWeinproben
Auf demWinzerfest hat sich gezeigt, dass
sichdieKandidaturgelohnthat.„Eshatsehr
vielSpaßgemacht.“DenUmzugamWinzer-
fest-Sonntag erlebte sie in der Kutsche ge-
meinsam mit Martin Fischer, dem Vor-
standschef der Felsengartenkellerei, dem
BundestagsabgeordnetenFabianGramling
und dem Landtagsabgeordneten Tobias
Vogt,beideCDU.

BeidergroßenWeinprobeamTagdarauf
durftesieeinekurzeAnsprachehalten.„Ich
habe noch nie vor so vielenMenschen ge-
sprochen“,schildertsieihreAufregung.Die
Rede hatte sie vorsichtshalber der Familie,
ihrer Schwester und ihrem Freund vorge-
legt.AuchHildeSeitzvonderFelsengarten-
kellerei, die über Jahrzehnte Erfahrungen
mitWeinprobenhat,fragtesieumRat.

NachdemWinzerfestwirdKlaudiaLaska
bei Festen und offiziellen Gelegenheiten
präsent sein, in Besigheim, den Nachbar-

kommunenunddenPartnerstädten-solan-
ge,biszumWinzerfest2027eineneueWein-
prinzessingekürtwird.Esgibtvielzuerledi-
gen:DieFotosfürdiehistorischenStadtfüh-
rungen, gemeinsam mit dem Schultestrio
und Stadtführer Ewald Anger, sind bereits
gemacht.Termine fürbesondereWeinpro-
benbeiderFelsengartenkellerei stehenbe-
reitsfest.UndnächstesJahrstehtinAyinder
ChampagnedieFeier zum60. Jubiläumder
Partnerschaft mit Besigheim an, auch dort
wirdsiedabeisein.

BeiallenihrenoffiziellenAuftrittengeht
es derWeinprinzessin darum, die aktuelle
ProblematikimWeinbauanzusprechenund
zu zeigen, „wie viel Arbeit in einer Flasche

Wein steckt“. Gerade die Steillagen, in
denenesaktuellnichtbesondersgutelaufe,
verdienenihrerAnsichtnachbesondereBe-
achtung.

Weinprinzessin Klaudia Laksa nahm natürlich auch am Besigheimer Winzerfest teil.
Foto: Werner Kuhnle

Zur Person

Klaudia Laksa (23) ist in Ottmarsheim auf-
gewachsen. Sie wohnt in Besigheim im Bülzen
„mit Blick auf die Felsengärten“, wie sie hervor-
hebt, und studiert Bildung und Erziehung im
Kindesalter an der Pädagogischen Hochschule
in Ludwigsburg. Im Oktober hat sie mit dem
Master-Studium begonnen. sol

Nur keinenStress
beimWeingenuss
VerhaltenstippsMitWeinkennern am Tisch: Wie
lasse ich mich nicht stressen? Die Präsidentin der
Sommelier-Union Deutschland gibt Tipps, wie
man entspannt bleibt.

Einer lobt die feine Mineralität und refe-
riert über den Boden, auf dem der Wein
angebaut wurde. Eine überlegt, ob sie ein
Aroma von Leder herausschmeckt. Und
man selbst sitzt zwischen all den Wein-
kennern – als Person, die gern Wein
trinkt, aber längst nicht so selbstsicher
mit Fachbegriffen hantiert oder Aromen
aufspürt.

Das ist in Ordnung – und kein Grund,
sich als Einsteiger selbst unter Stress zu
setzen, wenn man mit erfahrenen Wein-
trinkern am Tisch sitzt. Schließlich gibt
es durchaus Weinfreunde, die es über-
treiben, so Yvonne Heistermann. „Man
muss auch nicht gleich zehn oder 20 Aro-
men aus einem Wein herausschmecken.
Vier oder fünf prägnante reichen erst
mal“, sagt die Präsidentin der Sommelier-
Union Deutschland.

Die Expertin rät Wein-Einsteigerinnen
und -Einsteigern zudem, die Scheu vor
Nachfragen abzulegen. „Wenn sich je-
mand unsicher fühlt, kann er dann ein-
fach sagen: ‚Tut mir Leid, das kann ich
nicht nachvollziehen. Kannst du mir das
mal erklären?’“ Eine gute Gelegenheit,
mehr zu lernen. Zumal viele, die tief im
Thema Wein drinstecken, ihr Wissen ger-
ne teilen.

Keiner istunfehlbar
Was auch helfen kann, ist das Wissen im
Hinterkopf, dass auch vermeintliche
Super-Weinkenner nicht unfehlbar sind.
„Was ich im Unterricht häufig mache: Ich
schenke in zwei Gläser den gleichen
Wein ein – manche erkennen das gar
nicht“, sagt Heistermann. „Wenn man
will, kann man jeden hereinlegen.“ mag

„Kannst du mir das noch einmal erklären?“: Wer mit Weinkennern am Tisch sitzt,
wird mit dieser Frage wahrscheinlich offene Türen einrennen.

Foto: Ricarda Dieckmann/dpa-mag

Fr, 14. November &
Sa, 15. November

Herbstmesse
Probieren Sie sich durch unser gesamtes Sortiment

Freitag, 21. November
2025 (19 Uhr)

„Schokolade & Wein“
Themenweinprobe mit Chocolatier Eberhard Schell

HERZLICHE EINLADUNG

Mehr Infos und weitere
Veranstaltungen

W W W. PA N O R A M A W E I N G U T. D E

Panoramaweingut Baumgärtner An der Steige 94 | 74343 Sachsenheim-Hohenhaslach | Tel: 07147-6298

Öffnungszeiten Vinothek: Montag – Samstag von 8 – 12 Uhr und von 13 – 18 Uhr
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Panoramaweingut Baumgärtner An der Steige 94 | 74343 Sachsenheim-Hohenhaslach | Tel: 07147-629807147-6298

Öffnungszeiten Vinothek: Montag – Samstag von 8 – 12 Uhr und von 13 – 18 Uhr
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Panoramaweingut Baumgärtner An der Steige 94 | 74343 Sachsenheim-Hohenhaslach | Tel: 07147-6298

Öffnungszeiten Vinothek: Montag – Samstag von 8 – 12 Uhr und von 13 – 18 Uhr

DEUTSCHLANDS
ROSÉ WINZER
DES JAHRES
2021

W E I N FA M I L I E N T R A D I T I O N
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So einfach geht‘s
Senden Sie die richtige Anwort mit dem Stichwort
„Weinquiz 2025“ bis 08. November 2025 per Email
oder Postweg an uns.

Email: gewinnspiele@bietigheimerzeitung.de

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10, 74321 Bietigheim-Bissingen

Mitarbeiter der Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
und ihre Angehörigen können aus rechtlichen Gründen nicht am
Weinquiz teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das gibt es zu gewinnen
Weingenuss-Präsente von diesen Weingütern:
◆ Käsbergkeller Mundelsheim, Mundelsheim
◆ Panoramaweingut Baumgärtner, Sachsenheim
◆ Steillagenweingut Stephan Muck, Bietigheim-Bissingen
◆ StorzWeinkellerei, Cleebronn
◆ Felsengartenkellerei, Besigheim
◆ exNicrumWeinmanufaktur, Hessigheim

Gewinnen Sie mit der richtigen Antwort auf unsere Gewinnspiel-
frage attraktive Weinpräsente von regionalen Weingütern.

Weinquiz 2025
Quizfrage
Warum werden Schraubverschlüsse für Weinfla-
schen immer häufiger?
A) Die seltenen Korkeichen sind vomAussterben bedroht und

dürfen nichtmehr geschält werden.
B) BilligeWeine sind imTrend und an den Schraubverschlüssen

zu erkennen
C) Die EU hat die Verwendung von Naturkorkenwegen der

Schimmelpilzgefahr undmöglicherAllergien verboten
D) Schraubverschlüsse sollen den gefürchteten Korkfehler vermeiden

Felsengartenkellerei

Cuvée
Dt. Qualitätswein
Wein aus Steillagen /Rotwein
trocken im Barrique gereift,
0,75 l

20,00 €

Käsbergkeller Mundelsheim

Mundelsheimer
Trollinger
Trocken, Rotwein. Der Wein wurde
für 2025 als „Württembergs Bester
Trollinger“ vom Weinbauverband
ausgezeichnet!
0,75l

9,90 €

ExNicrum

CUVÉE
HAND GELESEN
JAHRGANG 2022
ROTWEIN
Eindringlich mit Noten von dunk-
len Beeren, Kräutern, Menthol
0,75 l

22,50 €

Lauffener Weingärtner

Käsbergkeller Merlot
Trocken, Rotwein, Duft nach
getrockneter Pflaume und
geröstetem Kakao,
0,75 l

9,90 €

Weingut Stephan Muck

MUSKAT-
TROLLINGER
fruchtig, 2024
Frischer Sommerwein, ein
bunter Strauß an Aromen
von frischen Erdbeeren,
Himbeeren, Litschi mit
floralen Anklängen,
Jahrgang 2024, 0,75 l

8,50 €

Weingut Stephan Muck

MUSKAT-
TROLLINGER
fruchtig, 2024
Frischer Sommerwein, ein 
bunter Strauß an Aromen 
von frischen Erdbeeren, 
Himbeeren, Litschi mit 
fl oralen Anklängen, 
Jahrgang 2024, 0,75 l

8,50 €

Weingärtner
Horrheim-Gündelbach eG
Vaihingen-Horrheim

TRAMINER trocken
Sehr fruchtig und nachhaltig im
Geschmack. Wenig Säure. Duftet
nach Litschis und Rosen.

Als gut gekühlter Terrassenwein
oder zu Spargelgerichten,
Fleisch, Geflügel, Käse, Fisch,
Meeresfrüchte, 0,75 l

7,20 €

Weingärtner 
Horrheim-Gündelbach eG
Vaihingen-Horrheim

TRAMINER
Sehr fruchtig und nachhaltig im 
Geschmack. Wenig Säure. Duft et 
nach Litschis und Rosen.nach Litschis und Rosen.

Als gut gekühlter Terrassenwein 
oder zu Spargelgerichten, 
Fleisch, Gefl ügel, Käse, Fisch, 
Meeresfrüchte, 0,75 l

7,20 €

Felsengartenkellerei

Riesling
Dt. Qualitätswein
Wein aus Steillagen / Weißwein
feinherb vielfältige und feinglied-
rige Fruchtaromen,
0,75 l

6,50 €

Felsengartenkellerei

Trollinger mit
Lemberger
Wein aus Steillagen /Rotwein
feinherb duftig, jugendlich frisch,
milde Säure
0,75 l

6,00 €

Panoramaweingut
Baumgärtner

Malbec Mergelkies
trocken
Weltberühmte Rotweinsorte,
Rarität in Württemberg, Aromen
nach Wildkirsche, exotisch
herber Geschmack,
Jahrgang 2023,
0,75 l

14,00 €
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Leben inBalance
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Wohlfühlen imHerbst
Willkommen in der

Sachsenheimer Wellnesswelt

Ayurveda Gewürzmanufaktur
in Besigheim
Gewürzshop in schöner Atmosphäre
und tollem Fachwerkhaus an der Enz.

Sortiment an Bio-Gewürzen: Currys,
besondere Pfeffersorten, Gewürz-Toppings,
Masala Chai und Gewürzkaffee, Einzelgewürze
und vieles mehr ...

Gewürzmühlen und indische Gewürzboxen
sowie Ayurvedaprodukte.

Öffnungszeiten
Freitag 15 – 16 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr

Kontakt: Sandra Axt
www.ayurvedaundgewuerze.de
Mühlgasse 10 | 74354 Besigheim
info@ayurvedaundgewuerze.de

SONDER-
THEMA

Eisenbahnstraße 1
Bietigheim-Biss.

Tel. 07142/62900
Teinacher Straße 54
Ludwigsburg
Tel. 07141/487133
Schweizermühle 13
Leonberg

Tel. 07152/3811140

au
a el e

www.fahrrad-imle.de
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%
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% %
%%%
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I
m Büro, Wartezimmer,
Bus, Auto – und natürlich
abends auf dem Sofa:
Einen Großteil des All-

tags verbringen wir sitzend.
Im Durchschnitt sind es rund
zehn Stunden pro Werktag.
Das zeigt der Report „Wie ge-
sund lebt Deutschland?“ der
Deutschen Krankenversiche-
rung (DKV).

Dabei wissen wir es alle:
Bewegung tut gut – nicht nur,
weil sie das Risiko für zahlrei-
che Krankheiten senkt. Wenn
wir beim Waldspaziergang
den Vögeln lauschen oder
beim Pilates die Bauchmus-
keln brennen lassen, ist der
Stress des Alltags kurz ganz
weit weg. Doch wie holen wir
uns mehr Bewegung ins Le-
ben?

WievielBewegungsollte ich
überhauptanpeilen?
Die Weltgesundheitsorganisa-
tion (WHO) rät Erwachsenen
zu mindestens 150 Minuten
Bewegung pro Woche in mo-
derater Intensität. Beispiele
dafür sind zügiges Gehen
oder entspanntes Radfahren,
also Aktivitäten, die sich
leicht anstrengend anfühlen,
bei denen Unterhaltungen
aber noch möglich sind. Al-
ternativ kann man auch min-
destens 75 Minuten Bewegung
mit hoher Intensität in seine
Woche einbauen, etwa Joggen
oder Intervalltraining.

Zudem sollten Erwachsene
an mindestens zwei Tagen pro
Woche Übungen einbauen,
die die Muskulatur stärken.
Das sind zum Beispiel Übun-
gen mit dem eigenen Körper-
gewicht – etwa Liegestütze.

SchwimmenundRadfahren guterAusgleich
Sie sitzen viel? Mit ein paar Verhaltensregeln kommtmehr Bewegung ins Leben.

Klingt erst einmal ziemlich
viel? Die gute Nachricht: Je-
des bisschen Bewegung ist
besser als keine, heißt es von
der WHO. Hauptsache, man
fängt überhaupt an.

WiekannichmeineBewegung
imAlltagerhöhen?
Ein guter Anfang: die soge-
nannte Alltagsbewegung
hochschrauben. Das geht zum
Beispiel mit diesen drei Stra-
tegien:

• Zur Arbeit, zum Supermarkt,
zur Verabredung: Wer diese
Wege zu Fuß oder auf dem
Fahrrad zurücklegt, hat sich
am Ende des Tages mehr be-
wegt. Die Wege sind dafür
zu weit? Dann gibt es immer
noch die Möglichkeit, das
Auto etwas weiter entfernt
zu parken oder eine Station
früher auszusteigen und den
Rest zu Fuß zu gehen.

• Wo es geht, Treppe statt
Fahrstuhl oder Rolltreppe
nehmen: Das stärkt die Mus-
kulatur in Oberschenkeln,
Waden und Po. Wenn Sie in
einem oberen Stockwerk
wohnen, bietet es sich auch
an, die Treppe für eine klei-
ne Trainingseinheit gleich
zwei- oder dreimal nachei-
nander hinunter- und hi-
naufzugehen, rät die Stiftung
Gesundheitswissen.

• Telefonate im Büro oder in
der Freizeit lassen sich gut
mit ein paar Schritten Bewe-
gung verbinden. Oder man
verknüpft das spannende
Hörbuch mit einer Runde
durch den Park oder um den
Block. Das ist ein Tipp der
Aktion Gesunder Rücken,
um sich besser für Spazier-
gänge zu motivieren.

Undwiegewöhneichmiran,
regelmäßigSportzutreiben?

Alltagsbewegung ist gut.
Wenn wir sie um sportliche
Aktivitäten ergänzen, ist das
noch besser. Ob Bouldern, HI-
IT-Work-outs, Schwimmen,
Tanzen oder Volleyball: Wer
„seine“ Sportart gefunden hat,
hat den Grundstein gelegt, um
langfristig dranzubleiben.
Worauf es noch ankommt:

• Gewohnheiten aufbauen:
Morgens im Bad müssen wir
nicht mit uns ringen, ob wir
uns die Zähne putzen oder
nicht – es ist eine feste Rou-
tine. Die Stiftung Gesund-
heitswissen rät dazu, auch
aus sportlichen Aktivitäten
Gewohnheiten werden zu
lassen, die stets zur gleichen
Zeit am gleichen Ort statt-
finden. Zum Beispiel mor-
gens nach dem Aufstehen 15
Minuten Yoga – oder eine
Laufverabredung jeden Don-
nerstag um 18 Uhr.

• Hürden abbauen: Am Vor-
abend bereits die Sportta-
sche packen, den Fahrradrei-
fen aufpumpen, die Sport-
matte im Wohnzimmer aus-
rollen: Diese kleinen Hand-
griffe erhöhen die Wahr-
scheinlichkeit, dass wir am
nächsten Tag auch wirklich
unseren Sport-Vorhaben
nachgehen.

• Die Kraft innerer Bilder nut-
zen: „Das Wetter ist
schlecht, das Sofa viel ge-
mütlicher“: Präsentiert uns
der innere Schweinehund
Ausreden wie diese, sollten
wir die innerlich mit einem
klaren „Stopp“ abblocken,
rät die Stiftung Gesundheits-
wissen. Was helfen kann, um
sich dennoch zu motivieren:
sich vorstellen, wie gut das
Gefühl nach der kleinen
Laufrunde oder dem Spa-
ziergang dann anschließend
sein wird. mag

Zur Arbeit, zum Supermarkt, zur Verabredung: Wer Wege im Alltag zu Fuß oder Fahrrad zurücklegt, hat am Ende des Ta-
ges automatisch mehr Bewegung. Foto: Tobias Hase/dpa-mag

BIETIGHEIMER ZEITUNG SACHSENHEIMER ZEITUNG BÖNNIGHEIMER ZEITUNG

Zeitungs-Shop
termin-kalender 2026
Das passende und praktische Geschenk für Sie, Ihre Kunden und Freunde.
Mit viel Platz für Notizen und Terminvormerkungen.

1 Leseband; Jahreskalendarien 2026 und 2027; Vormerkspalten für Termine; Monatsübersicht; Ferientermine,
nationale und internationale Feiertage 2026 und 2027; eine Seite für jeden Tag,
auch Samstag und Sonntag!;
Abreißecken;
handliches Buchformat von 15 x 21 cm; schwarzes Kunstleder. 7,95 e

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
www.bietigheimerzeitung.de

Besser informiert.
Mehr erleben.

Verkauf solange Vorrat reicht.
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Drews Lackierungen GmbH
Bertha-Benz-Str. 7
71665 Vaihingen/Enz-Ensingen

Tel. 07042 / 34812+22
Fax 07042 / 34877

www.drews-lackierungen.de eMail: info@drews-lackierungen.de

PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN
VOM MEISTERBETRIEB
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner rund
um Photovoltaik-Anlagen und Stromspeicher.

Ob Neubau, energetische Sanierung oder Auf-
wertung Ihrer Bestandsimmobilie: die passende
Anlage bietet enorme Möglichkeiten zur
Kostenersparnis und Energieautarkie.

Jetzt beraten lassen!

www.schwabensolar.com

07042 - 81 86 219
kontakt@schwabensolar.com

SCHWABEN SOLAR GmbH

Grempstraße 20, 71665 Vaihingen/Enz

assen! 

.c.comom
ihingen/Enihingen/Enz

...über 500 m2

Ausstellungsfläche

Markus
Ramthun

Jürgen
Theiss

Einsteinstraße 16
71665 Vaihingen/Enz
Tel. (07042) 8132175
www.fliesenhalle-ramthun.de

P Beratung
P Ausstellung
P Verkauf
P Modernisierung
P Verlegung
P Fliesen- und

Steinpflege

Ein Leckerbissen fürGitarrenfans
14. Internationale Gitarrentage Vaihingen vom 30. Oktober bis 2. November.

V
om 30. Oktober bis
2. November findet
die 14. Auflage der
„Internationalen Gi-

tarrentage“ im einzigartigen
Ambiente der Peterskirche
statt. Das kleine Vaihinger
Gotteshaus gilt bei Gitarren-
freunden längst als Kleinod
in Sachen Raumakustik, denn
hier kommen die sechs Saiten
seit jeher besonders glanzvoll
zur Geltung. Und auch in die-
sem Jahr hat Veranstalter und
Künstlerischer Leiter der Vai-
hinger Gitarrentage Tomma-
so Ieva wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
(inter)nationalen Künstlerin-
nen und Künstlern auf höchs-
tem Niveau zusammenge-
stellt.

Zum Auftakt der Interna-
tionalen Gitarrentage wird
am Donnerstag, 30. Oktober,
um 19.30 Uhr ein Konzert in
neuem musikalischen Ge-
wand angeboten und zwar
durch ein Trio, bestehend aus
Tommaso Ieva (Gitarre, Vi-
huela und Erzlaute), Antonio
Maggiore (Vocals, apulische
Schlaggitarre und Kastagnet-
ten) und dem Cellisten und
Kontrabassisten Harald Gass-
ner. Die Stücke, die unter
dem Titel „Musik aus Südita-
lien“ zu Gehör gebracht wer-

den, spiegeln die süditalieni-
sche Tradition aus dem Mit-
telmeerraum wider mit be-
sonderem Blick auf die Re-

gion Apulien. Dazu werden
Antonio Maggiore und Tom-
maso Ieva den Besucherinnen
und Besuchern Hintergrund-
informationen geben und die
Bedeutung der Musik erläu-
tern. Der Vaihinger Oberbür-
germeister Uwe Skrzypek
wird an diesem Abend die Gi-
tarrentage persönlich eröff-
nen.

Am Freitag, 31. Oktober,
um 19.30 Uhr gestalten der
Gitarrist und Komponist Jacq
Dorn gemeinsam mit Tom-
maso Ieva einen Konzert-
abend unter dem Titel „Cri-
anza“. Das Programm enthält
überwiegend Eigenkomposi-
tionen von Dorn, die einen
Musikschatz aus über 20 Jah-
ren darstellen und die gesam-
te musikalische Entwicklung
des heute 45-Jährigen aufzei-
gen.

„LatinJazz“amSamstag
Das bereits bewährte Quar-
tett bestehend aus Joachim
Keck, Tommaso Ieva, Benno
Reinhard und Devon Van
Rooyen, das im letzten Jahr
für große Aufregung sorgte,
wird im Programm „Latin
Jazz“ am Samstag, 1. Novem-
ber, um 19.30 Uhr eine beson-
dere Mischung aus jazzigen
Improvisationen und klassi-
scher Gitarrenliteratur zu Ge-
hör bringen. Die Musiker
nehmen das Publikum mit auf
eine Reise quer durch die bis-
her wenig erforschten rhyth-
mischen und melodischen
Landschaften Kubas und Ar-
gentiniens sowie weiterer
südamerikanischer Länder.
Auf die Besucherinnen und
Besucher dieses Konzerts
wartet auch eine kleine musi-
kalische Überraschung.

Am Sonntag, 2. November,
um 18.30 Uhr beschließt das
„Duo Eigenart“ mit einem
Crossover zwischen Weltmu-
sik und Renaissance die dies-
jährigen Gitarrentage. Mal
groovt es, mal bringt es zum
Lachen, mal lädt es zum
Träumen ein. Es ist ein unge-
wöhnliches Crossover von
Folk, Weltmusik, Jazz, E-Mu-
sik der Moderne bis Renais-
sance mit ungewöhnlichen
Instrumenten und gelegentli-
chen kurzen humorvollen
Texten und Gedichten aus
eigener und fremder Feder,
zum Beispiel von Robert
Gernhardt, Heinz Erhardt
und anderen. Europäische
Volkslieder treffen auf Jazz
ohne sich anzubiedern,
Eigenkompositionen changie-
ren zwischen Folk, Jazz und
zeitgenössischer Musik. Iri-
sches Volkslied trifft auf Sa-
xofon und Renaissancemusik
auf der Gitarre, Heinz Er-
hardt trifft auf Tango und
Shrutibox, ein indisches Bor-
duninstrument, und das Gan-
ze harmoniert so stimmig,
unverkrampft und berührend
als ob es schon immer zu-
sammengehört hätte.

Karten für die Konzerte
gibt es online unter www.vai-
hingen.events, in der Kultur-
und Touristinformation,
Marktplatz 5 sowie bei allen
Reservix-Vorverkaufsstellen.

Der Eintrittspreis liegt bei
20 Euro, ermäßigt 16 Euro.
Die Familienkarte –
(Groß-)Eltern und deren
eigene (Enkel-)Kinder bis 18
Jahre – kostet 40 Euro. Der
Einlass erfolgt jeweils 15 Mi-
nuten vor Konzertbeginn.
Programmänderungen vorbe-
halten. bz

Der Gitarrist und Komponist Jacq Dorn ist am Freitag zu hören.

Das „Duo Eigenart“ beschließt mit einem Crossover zwi-
schen Weltmusik und Renaissance die diesjährigen Gitar-
rentage. Fotos: Veranstalter
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Ro l l a d en - und Sonnens chu t z s ys t eme GmbH

Besuchen Sie uns im Internet unter www.m-h-rolladenbau.de
oder gleich unsere Ausstellung mit den Produkten live

Tel.: 07042 818030 Email: info@m-h-rolladenbau.de
Eichenstr.6 71665 Vaihingen- Horrheim

Strom vom Dach,
gespeichert im Keller.

Ein Leben lang.

Die Energieschmiede
Einsteinstraße 47 • 71665 Vaihingen/Enz

www.die-energieschmiede.de

Beratungsgespräch

07042 / 967 49 89-0

Kosten-
lose

Beratung
vor Ort!

vorher nachher

GESCHÄFTLICHE INFORMATION ANZEIGE

Vaihingen. Hier zählt noch
echte Handwerksqualität: Die
Energieschmiede ist kein
anonymer Konzern, sondern
ein regional verwurzelter Fa-
milienbetrieb, der mit Lei-
denschaft und Verantwortung
arbeitet. Hier kennt jeder je-
den – und genau das macht
den Unterschied. Während
andere auf Subunternehmer
setzen, setzten die beiden
Geschäftsführer Tamara und
Benjamin Luge auf ihr eige-
nes Team: „Alle Handwerker
sind bei uns im Haus – fest
angestellt, geschult und Teil
der Energieschmiede-Fami-
lie“, sagt Benjamin Luge. „So
können wir für jedes Projekt
höchste Qualität, klare Abläu-
fe und ehrliche Kommunika-
tion auf Augenhöhe garantie-
ren.“ Die Kunden profitieren
von kurzen Wegen, festen
Ansprechpartnern und einem
Team, das Hand in Hand
arbeitet.

AllesauseinerHand
Ob Dachmontage, Elektroins-
tallation oder Inbetriebnah-

me – alles läuft unter einem
Dach. Keine Weitergabe an
Fremdfirmen, keine versteck-
ten Kosten, keine Kompro-
misse. „Diese Nähe ist unsere
Stärke – zur Region, zu unse-

ren Kunden und zu unserem
eigenen Anspruch an Quali-
tät“, sagt Tamara Luge. Denn
für das Team der Energie-
schmiede bedeutet Energie
nicht nur Strom, sondern

Vertrauen, Verantwortung
und echtes Handwerk. Die
Energieschmiede – „wir ste-
hen für regionale Stärke, fa-
miliäre Werte und Handwerk,
das begeistert.“ bz

Geschäftsführer Benjamin Luge (links) und Mark Mauch, Projektleiter Außendienst.
Foto: Andreas Essig

Mit Leidenschaft undVerantwortung
Die Energieschmiede: Energie mit Herz – aus der Region, für die Region.

Vaihingen. Dr. Lisa Federles
Authentizität ist vertrauens-
erweckend, ihre Selbstlosig-
keit beeindruckend, ihre
Energie und Willenskraft an-
steckend. Unsentimental und
schnörkellos, berührte Dr.
Lisa Federle mit ihrer Auto-
biografie „Auf krummen We-
gen geradeaus“ die Seele.

AusdemAlltageinerÄrztin
In ihrem 2023 erschienenen
Buch „Vom Glück des Zuhö-
rens. Wie uns gute Bezie-
hungen stark machen“ gibt
die Tübinger Ärztin Einblick
in ihre Erlebnisse als Haus-
und Notärztin. Es sind er-
greifende Geschichten, die
sie als aufmerksame Zuhöre-

seiner unverwechselbaren
Art gestaltet Kohlhepp am
Freitag, 14. November, die
Lesung in der Peterskirche
abwechslungsreich, startet
manche Plauderei, ermuntert
aber auch zum Nachdenken.
Man darf gespannt darauf
sein, eine sehr persönliche
Lisa Federle kennenzulernen,
die unverblümt ihre Mei-
nung äußert und spontan auf
Fragen des Publikums ein-
geht. Beginn ist um 20 Uhr.

Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der Kultur- und
Touristinformation, Markt-
platz 5, online unter
www.vaihingen.events sowie
bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen. bz

„Das Lese-Erlebnis“
Kabarettistische Lesung mit Bernd Kohlhepp in der Peterskirche.

rin hinter so manchem
Krankheitsbild entdeckte:
grotesker Selbstbetrug, ver-
wirrende Liebesverstrickun-
gen, skurrile Schein-Ehen
oder auch einschneidende

Schicksalsschläge in der
Arztpraxis.

Mit Kabarettist Bernd
Kohlhepp werden die aus
dem Leben (auf)gelesenen
Geschichten lebendig. Mit

Kabarettist Bernd Kohlhepp und die Tübinger Ärztin Dr. Lisa
Federle kommen nach Vaihingen. Foto: Veranstalter

Weitere interessante Produkte finden Sie
in unseremKundencenter.

Kundencenter (Parkplätze kostenlos)
Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 13.00 Uhr

Achtsamkeit
Wochenkalender

Mond
Abreißkalender
Leben im Einklang mit den
Mondrhythmen. Wie Sie sich
jeden Tag von der Mondkraft
unterstützen lassen können,
zeigt dieser Kalender: Er infor-
miert über die günstigen Tage
für Hausarbeiten, Friseurbesu-

che oder die Pflanzenpflege. Sie erfahren, wie die
Gesundheit gestärkt werden kann, in welche Richtung
das zwischenmenschliche Klima tendiert, wann eine
Wellness-Massage Ihr Wohlbefin-
den steigert und vieles mehr.

Der „Achtsamkeit Wochenkalender
2026“ begleitet Sie durch das Jahr und
hilft dabei, den Alltag bewusster wahr-

zunehmen. Inspirierende Denkanstöße, handverlesene
Sprüche und achtsame Übungen ermuntern dazu, inne-
zuhalten und sich auf die wesentlichen Dinge zu konzen-
trieren. Er ist der ideale Begleiter, um mehr Wertschät-
zung und Dankbarkeit in den Alltag zu integrieren. Dieser
Wochenkalender zum Aufstellen vereint Funktionalität
und Inspiration. Neben den Übungen und guten Gedan-
ken bietet er viel Platz für Termine
und Geburtstage.

Bis ins hohe Alter geistig fit zu bleiben
ist keine genetische Glückssache, son-
dern etwas, das wir selbst aktiv beein-

flussen können. Der Neurologe und Gedächtnisforscher
Prof. Dr. Emrah Düzel gibt in diesem Ratgeber spannende
Einblicke in die Funktionsweise unseres Gehirns. Mit dem
Wissen aus der Spitzenforschung verrät er, wie sich die
Gehirnleistung optimieren und gleichzeitig das Demenz-
risiko senken lässt. Seine einfachen Anleitungen zeigen,
wie ein wissenschaftlich bewiesenes Denksportpro-
gramm funktioniert.

Geistig fit bis ins
hohe Alter

LESERSHOP

6,99€ 9,95€ 20,00€
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Multimedial informiert
Die Zeitung auch online l b ! Mit P d W b it
www.bietigheimerzeit d f f b k
und Instagram ist Ihre
präsent. So bleiben Sie i

Die Zeitung auch online erleben! Mit unserem ePaper, der Website 
www.bietigheimerzeitung.de, der BZ-App und den Auftritten auf Facebook

 ist Ihre Heimatzeitung multimedial 
präsent. So bleiben Sie immer auf dem neuesten Stand.

Interessante Beilagen
Als Abonnent unserer Zeitung erhalten Sie kostenfrei
und regelmäßig Sonderveröffentlichungen und Magazine
frei Haus. Online Abonnenten erhalten sie digital.

NEWCOMER
Das Magazin für Ausbildung & Co.
NEWCOMER
Das Magazin für Ausbildung & Co.

Ausgabe Frühjahr / Sommer 2025

WWW.NEWCOMER-LB.DESCANMICH

WIE BEWIRBT
MAN SICH
RICHTIG?

AUSBILDUNGS-
STECKBRIEFE

BERUFE
IM PORTRAIT

Prisma Fernsehmagazin
Das übersichtliche und informative Fernsehmagazin
Prisma liegt jeden Dienstag direkt Ihrer Zeitung bei und
ist online verfügbar.

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden
Montag, 30. Januar 2017

AUS STADT UNDKR S

20 000 Euro, so die Polizei. Da bei
der Unfallaufnahme der rechte
und der mittlere Fahrstreifen für
rund anderthalb Stunden gesperrt
werden mussten, entstand ein
langer Stau auf der Autobahn. Der
Audi, der den Unfall verursacht
hatte, fuhr vermutlich an der An-
schlussstelle Stuttgart-Feuerbach
von der Autobahn ab.

Es handelt sich um einen sil-
bernen oder braunen SUV, Audi
Q3 oder Q5, so die Polizei. Zeu-
gen, die Hinweise zum Unfallher-
gang oder zum gesuchten Audi
geben können, werden gebeten,
sich an die Verkehrspolizeidirek-
tion Ludwigsburg, Telefon (0711)
68 690, zu wenden. bz

I
ch kenne mein Buch nicht
mehr.“ Oberbürgermeister
Jürgen Kessing ist die Freude
ins Gesicht geschrieben, als

er auf der mittelalterlichen Büh-
ne, umgeben von Troubadouren
und Spielleuten, den ersten mit-
telalterlichen Markt am Samstag-
abend im Bietigheimer Stadtteil
Buch eröffnet.

Das Volk strömt in Scharen
und bildet Menschentrauben vor
der Bühne. Hier holen Profis ge-
konnt die Neugierigen ab und fes-
seln sie mit Musik aus alter Zeit,
wilder Jonglage und viel Gau-
kelei. „20 klamme Finger an sechs
französischen Todeskeulen“, wit-
zelt Gaukler Tim Hellebrandt und
lässt in der Kälte die Keulen auf
dem Buchplatz tanzen, über dem
Kopf und in Richtung von Julian
Breitschwerdt, seinem Partner.
Wie Torpedos schwirren die Flu-
gobjekte durch die Luft und wer-
den – ohne Ausnahme – immer
exzellent gefangen und zurückge-
worfen.

Pleiten, Pech und Pannen gibt
es beim Gaukler-Duo Forzarello
wohl nicht, und daran ändern
auch die frostigen Temperaturen
nichts. Die Zuschauer sind faszi-
niert. „Ein mittelalterlicher Markt
bei uns, das ist wirklich mal et-
was Neues. So was kennen wir
hier gar nicht“, spricht Buch-Be-
wohnerin Anna Friedel aus, was
viele denken. Um die 50 Standbe-
treiber sind gekommen. Das char-
mante Spektakel findet im Stadt-
teil Buch und draußen auf dem
Hofmeister-Firmengelände statt.
Der Möbel-Riese hat sich dafür
gern begeistern lassen – ein
Glücksfall für Harry Hagen und
den Organisationsstamm.

Das Bindeglied zwischen
Wohnblock-Kulisse und wildro-
mantischem Budenzauber mit
Honigmet, Schwertern und Trink-
hörnern ist die Begeisterung der
vielen Besucher hier. „Das Mit-
telalterspektakel ersetzt zum ers-
ten Mal das Lichterzauberfest
und, wie es aussieht, gibt es eine
Fortsetzung“, sagt Harry Hagen
von den veranstaltenden Aktiven
Unternehmern Bietigheim-Bis-
singen. Er erscheint selbst sym-
bolisch als Kreuzritter im Har-
nisch und freut sich über die Re-
sonanz, die seine Idee nach sich
zieht.

Der Händler mit nachgebauten
Schwertern macht Männerträume
wahr und lässt so manchen den
Ritter in seinem Inneren entde-
cken. „Wir wollten etwas Neues
machen, was das gesellige Leben
im Buch belebt“, so Harry Hagen.

Als Vorbild diente der Esslin-
ger Weihnachtsmarkt, wo über
Wochen hinweg ein mittelalterli-

g
schwören die Gemeinschaft und
die Lebensfreude beim geselligen
Beisammensein.

Bei Kälte spielt sich’s schlecht
Am Samstagabend schränkt Vä-
terchen Frost die lyrische Begeg-
nung mit „Albi“ Schmidt-Reint-
haler und den Seinen etwas ein.
Das Spiel auf den wertvollen his-
torisch nachgebauten Instrumen-
ten entpuppte sich bei dieser Käl-
te als schwierig. Ungewohnt ist
ein Mittelalterfest im Januar
selbst für einen alten Hasen wie
ihn.

Neben dem Heimspiel der
Troubadoure feuern „Die Kelten-
stimme“ und „Tinitus Brachialis“

sen kann, und dennoch sahen es
einige als „eine Art Mission“ an,
hier eine urwüchsige und rusti-
kale Atmosphäre zu schaffen.
Auch wenn hier Wohnblocks statt
altem Sandsteingemäuer die
Spiel- und Marktleut erwarteten,
die Besucher selbst bereiteten
den seltenen Gästen einen so.

Gegen die Kälte hilft die Met-
probe, ungemein: Darf es die Va-
riante mit Ingwer oder lieber die
mit Rum und Erdbeeren sein? „Al-
les eigene Produktion“, wirbt ei-
ner der Händler und verteilt im
Buch besonders großzügig seine
Proben, denn hier wissen viele
noch nicht, wie Honigwein
schmeckt.

Stadtteil im Mittelalt
Bietigheim-Bissingen Gaukler, Spielleute, Ritter und Burgfräule
mittelalterliche Spielwiese. Von Susanne YvetteWalter

Wirwollten
etwas Neues

machen.
Harry Hagen
Aktive Unternehmer

Kontrastprogramm: Vor modernen Gebäuden im Stadtteil

Vogelgrippe
Kleintiermarkt
fällt aus
Marbach. Am Samstag, 4. Febru-
ar, wollte der Kleintierzuchtver-
ein Marbach einen Kleintier-
markt veranstalten. Der fällt nun
aber flach. Aufgrund der immer
noch vorherrschenden Vogelgrip-
pe sei dem Kleintierzuchtverein
ein Ausrichten des Tiermarkts
durch das Regierungspräsidium
Stuttgart untersagt worden, heißt
es in einer Mitteilung des Vereins.
Für die Kleintierzüchter heißt es
daher weiter abwarten, bis sie
grünes Licht für ihre Märkte er-
halten. bz

Das Kodály Quartett aus Budapest tritt am Donnerstag, 16. Februar, 20 Uhr, im
Bietigheimer Kronenzentrum auf. Es spielt Werke von Mozart, Bartók und Bee-
thoven. Das Streichquartett ist derzeit auf Welttournee. Foto: Andrea Felvegi

KULTURTIPP

Was bringt die Zukunft? Ein Hellseher mit Glaskugel.

Beschädigung
Mülleimer fliegt
in die Luft
Korntal-Münchingen. Silvester ist
zwar längst vorbei, geböllert wird
aber hin und wieder immer noch.
Wie die Polizei meldet, haben Un-
bekannte in der Nacht von Sams-
tag auf Sonntag gegen 1.36 Uhr in
Korntal einen Mülleimer, der im
Bereich Saalplatz stand, in die
Luft gejagt. Vermutlich mit einem
sogenannten „Polenböller“, heißt
es im Polizeibericht, einem uner-
laubten Feuerwerkskörper. Dabei
wurde nicht nur der Mülleimer
zerstört, herumfliegende Teile be-
schädigten auch ein Gebäude. bz

Auffahrunfall
Im Stau
kracht es
Ludwigsburg. Ein Leichtverletzter
und etwa 15 000 Euro Sachscha-
den sind die Folgen eines Unfalls,
der sich am Freitag gegen 6.45
Uhr auf der Heilbronner Straße
in Ludwigsburg ereignete. Wie
die Polizei dazu mitteilt, musste
aufgrund stockenden Verkehrs
ein 47 Jahre alter Audi-Fahrer in
Richtung Heilbronn anhalten. Ein
51-Jähriger erkannte die Situation
zu spät und fuhr mit seinem Opel
auf den Audi auf. Der 51-Jährige
zog sich dabei leichte Verletzun-
gen zu. bz

Brandstiftung
Unbekannte
zündeln aufWiese
Vaihingen. Am Freitag wurde ge-
gen 15.48 Uhr im Gewann Straßen-
äcker eine Wiese in Brand ge-
setzt. Es verbrannte eine Fläche
von 150 Quadratmetern, so die Po-
lizei. Der Brand konnte durch die
Feuerwehren Kleinglattbach und
Vaihingen gelöscht werden. Der
Sachschaden ist noch unbekannt.
Von einem Zeugen konnten zwei
dunkelgekleidete junge Personen
beim Wegrennen beobachtet wer-
den. Die Polizei in Vaihingen, Te-
lefonnummer (07042) 94 10, sucht
Zeugen. bz

KREIS

Durch den Unfall wurden die
Fahrerin sowie die beiden Mitfah-
rer des Dacia verletzt, einer da-
von sogar schwer. Der Gesamt-
sachschaden beläuft sich auf

verse Saiteninstrumente) gern in 
Richtung Bietigheim, wo die 
Gruppe Wurzeln hat. Ihre Lieder 
sind voll Poesie und Freiheitslie-
be. Das tut dem Buch gut. Sie be-

ihre Stände den jeweiligen Gege-
benheiten anpassen. Der Buch ist 
nun wirklich keine Kulisse, in die 
man sich als mittelalterlicher 
Händler einfach hineinfallen las-

Stadtteil im Mittelalterrausch
Gaukler, Spielleute, Ritter und Burgfräuleins verwandelten trotz Kälte das Buch in eine 

Kontrastprogramm: Vor modernen Gebäuden im Stadtteil Buch wurde das Mittelalter wieder lebendig.

Durch den Unfall wurden dieverse Saiteninstrumente) gern in ihre Stände den jeweiligen Gege-

D
ie fieberhafte Fahn-
dung nach Gefähr-
dern und Schleusern
im Umfeld terroristi-

scher Bedrohung passt ins ak-
tuelle Lagebild. Der Druck auf
Polizei und Ermittler ist im
Schatten des Attentats vom
Berliner Weihnachtsmarkt
noch einmal gewachsen, eben-
so die Erwartungen an die ver-
antwortliche Politik in Bund
und Ländern.
Fast wöchentlich bringt die

Bundesregierung eine weitere
Anti-Terror-Maßnahme auf
den Weg, nun die elektroni-
sche Fußfessel, mit der Extre-
misten an die kurze Leine ge-
nommen werden sollen. Doch
Experten warnen davor, in die-
ser Überwachungstechnik ein
Patentrezept zur Verhinderung
von Anschlägen oder anderen
Straftaten zu sehen.
Außerdem: Wenn die Si-

cherheitsbehörden von etwa
550 Gefährdern allein im isla-
mistischen Milieu auch nur ei-
nen ansehnlichen Teil elektro-
nisch an die Kette legen wol-
len, erforderte das bei einer
24-Stunden-Kontrolle enorm
viel Aufwand. Ob sich alle, die
jetzt über die Entscheidung
der Bundesregierung jubeln,
darüber klar sind? Die Haupt-
last dieser Präventivmaßnah-
me müssten nämlich die Län-
der tragen, die finanziellen wie
die personellen.

Der Jubel
ist verfrüht

Kommentar
Gunther Hartwig
zu Berlins Kampf
gegen den Terror

Siemens
Kaeser besorgt
über Trump
München. Siemens-Vorstands-
chef Joe Kaeser blickt beunru-
higt Richtung USA. „Es sorgt
uns, es sorgt mich persönlich,
dass wir diese Töne hören, die
bisher zu der Wahrnehmung
dieses Landes nicht passten“,
sagte Kaeser am Mittwoch in
München bei der Vorstellung
der jüngsten Quartalszahlen. Ei-
gentlich stünden die USA für
„Freizügigkeit“ und „Offenheit“.
Auch sei das Land durch Ein-
wanderer groß geworden. afp
Wirtschaft

Flauschig, süß und hoffentlich ein guter Werbe-
träger: Der Berliner Tierpark hat seinen Eisbären-
nachwuchs getauft – auf den Namen Fritz. Elf

Jahre nach dem Hype um das Bärenbaby Knut or-
ganisierte der Hauptstadt-Tierpark die Namens-
vergabe wie einen Event. Drei Stunden beriet sich

die Jury. Rund 10 000 Vorschläge waren eingegan-
gen – sogar aus Japan und Neuseeland. Foto: dpa
Blick in die Welt

Knutheißt jetzt Fritz
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Bedenken
bleiben

Stuttgart. Die Bahn hat in einer
Sondersitzung des Lenkungs-
kreises nicht alle Sorgen der
Projektpartner des umstrittenen
Projekts S 21 ausräumen kön-
nen. Hintergrund sind Beden-
ken wegen des quellfähigen Ge-
steins Anhydrit beim Tunnel-
bau. Das Projekt werde weiter-
hin kritisch begleitet, sagte der
baden-württembergische Ver-
kehrsminister Winfried Her-
mann (Grüne). Der Chef der
DB-Projektgesellschaft Stutt-
gart-Ulm, Manfred Leger, sagte,
die Risiken seien durch sorgfäl-
tiges Bauen und den Einsatz der
entsprechenden Technik be-
herrschbar. dpa

S 21 Die Bahn muss
Fragen zum Thema
Anhydrit beantworten.

M
orgens um vier Uhr
schlagen die Ermitt-
ler zu: Polizisten
durchsuchen 54

Wohnungen, Geschäftsräume
und Moscheen in Hessen und
nehmen dabei einen mutmaßli-
chen Unterstützer des Dschiha-
distenmiliz Islamischer Staat
(IS) fest, der seit Monaten ob-
serviert wurde. Der Tunesier
wird auch wegen Beteiligung an
einem tödlichen Anschlag in
seinem Heimatland gesucht. In
Deutschland soll er ein Netz-
werk aufgebaut haben, das nun
zerschlagen wurde. Ermittelt

wird insgesamt gegen 16 Be-
schuldigte im Alter zwischen 16
und 46 Jahren.

Gegen den 36-jährigenHaupt-
beschuldigten wird in Tunesien
wegen der mutmaßlichen Betei-
ligung an dem Anschlag auf das
Bardo-Museum in Tunis im
März 2015 ermittelt. 21 auslän-
dische Touristen starben da-
mals, der IS bekannte sich zu
dem Anschlag.
In Berlin wurden zwei Isla-

misten verhaftet, die Kontakte
zumWeihnachtsmarkt-Attentä-
ter Anis Amri gehabt haben sol-
len. Die Männer – ein

Deutsch-Marokkaner und ein
türkischer Staatsangehöriger –
seien wie Amri in der als Isla-
misten-Treff bekannten Fussi-
let-Moschee in Berlin-Moabit
ein- und ausgegangen.
Bundesinnenminister Tho-

mas de Maizière (CDU) forder-
te am Mittwoch die Länder auf,
ebenfalls erleichterte Voraus-
setzungen für elektronische
Fußfesseln bei islamistischen
Gefährdern zu schaffen. „Fuß-
fesseln sind kein Allheilmittel,
sie sind aber ein wichtiges Ins-
trument, um die Überwachung
von Personen zu erleichtern“,

sagte er in Berlin. Zugleich be-
schloss das Kabinett eine Neu-
strukturierung des BKA-Geset-
zes. De Maizière sprach von ei-
ner grundlegendenModernisie-
rung der Informationstechnik
der Polizei. „Ein Polizist in ei-
nem Bundesland muss wissen,
dass sein Kollege in einem an-
deren Bundesland gegen die
gleiche Person ermittelt, und
beide müssen wissen, welche
Daten über diese Person beim
Bundeskriminalamt bekannt
sind.“ afp/dpa
Kommentar und
Themen des Tages

Islamisten in mehreren
Bundesländern verhaftet
Terrorverdacht Bei Razzien in Hessen, Berlin und Nürnberg werden fünf Männer
festgenommen. Ein Tunesier soll bereits einen Anschlag in Tunis verübt haben.

Stuttgart. Die Landesregierung
benötigt offenbar mehr Zeit als
vorgesehen, um sich auf Maß-
nahmen zur Reduzierung der
Stickoxidwerte in Stuttgart zu
verständigen. Bis zum 15. Febru-
ar müsste das Land eigentlich
dem Verwaltungsgericht Stutt-
gart darlegen, mit welchen Mit-
teln es die Immissionsgrenz-
werte in der Landeshauptstadt
künftig einhalten will. Grund

dafür ist eine anhängige Klage
der Deutschen Umwelthilfe.
Nach Informationen der SÜD-
WEST PRESSE will die Regie-
rung nun das Gericht kurzfris-
tig um einen Aufschub um 14
Tage bitten. Darauf haben sich
die Spitzen von Grünen und
CDU bei einem Treffen im
Staatsministerium verständigt.
Bei den Stickoxiden ist 2016 der
Jahresmittelwert an allen ver-

kehrsnahen Stuttgarter Messsta-
tionen überschritten worden.

Bei demTreffen hat Verkehrs-
minister Winfried Hermann
(Grüne) Ergebnisse eines so ge-
nannten Wirkungsgutachtens
vorgestellt. Danach wäre die
Einführung einer Blauen Plaket-
te, die alte Dieselfahrzeuge aus
der Innenstadt verbannen wür-
de, im Kampf gegen Stickoxide
das mit Abstand wirksamste

Mittel. Es bedürfe aber auch
weiterer Maßnahmen wie Tem-
po 40 auf allen innerstädtischen
Steigungsstrecken, so das Fazit
des Gutachtens. Für die blaue
Plakette gibt es bisher aber kei-
ne Mehrheit auf Bundesebene.
CDU-Fraktionschef Wolfgang
Reinhart sagte, die CDU akzep-
tiere nur „verhältnismäßige“
Maßnahmen. rol
Südwestumschau

Saubere Luft: Land braucht mehr Zeit
Umwelt Regierung will Gericht im Kampf gegen Schadstoffe umAufschub bitten.

Jahr für Jahr fragt die Deutsche
Umwelthilfe bei Spitzenpoliti-
kern nach dem CO2-Ausstoß ih-
rer Dienstwagen. Damit wird
ein Ranking erstellt, das Fahrer
von Dreckschleudern anpran-
gert. Doch einer verweigerte
2016 die Auskunft: Bayerns Mi-
nisterpräsident Horst Seehofer
(CSU). Aus „Sicherheitsgrün-
den“, so die Staatskanzlei. Denn
wer den CO2-Ausstoß kenne,
könne Rückschlüsse ziehen, mit
welchem Panzerglas etwa die
Limousine gesichert sei.

Das leuchtet der Umwelthil-
fe nicht ein, gestern fand der

Prozess statt. Richterin Corne-
lia Dürig-Friedl erkennt die
Sachlage rasch: Gefragt ist nach
dem Ausstoß des Grundmo-
dells. Dass dieses sicherheits-
technisch aufgerüstet
wird und dannmehr CO2
auspustet, dafür haben
die Umweltschützer
Verständnis. „Das lässt
sich doch mit einem
schlichten Telefonat re-
geln?“, fragt die Richterin recht
genervt die Seehofer-Verteidi-
ger. Diese erwidern – nichts. Sie
sind blank. „Sie hatten genug
Zeit, sich darauf vorzuberei-

ten“, insistiert die Richterin. Die
Anwälte verraten nur, dass es
sich um einen 7er-BMW han-
delt, nicht aber, um welchen.

Jürgen Resch von der Um-
welthilfe vermutet: „Die
wollen uns abwimmeln,
weil sie früher immer
schlecht abgeschnitten
haben.“ Heute wird das
Urteil verkündet. Wie es

ausfällt, daran lässt die Rich-
terin keine Zweifel: „Wir sehen
nicht im Allergeringsten, dass
durch die CO2-Information Si-
cherheitsbelange beeinträchtigt
werden.“ Patrick Guyton

Geheimsache Dienstwagen
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Aus Stadt und Kreis

Die Musik als Bindeglied
Sachsenheim. Bei dem Projekt „Ein-
fach singen“ musizieren die unter-
schiedlichsten Menschen in einem
Chor. Derzeit bereiten sie sich auf ihr
Abschlusskonzert am 11. Februar vor.
Sachsenheim Seite 13

Der Traum von den 40
Prozent
Bietigheim-Bissingen. Heute wählt die
SPD ihren Kandidaten für die Bun-
destagswahl im Wahlkreis Neck-
ar-Zaber. Thomas Utz ist bislang der
einzige Bewerber. Ein Gespräch über
seine Ziele und Koalitionsträume.
Aus Stadt und Kreis Seite 9

Kelly kehrt aufs Eis zurück
Bietigheim-Bissingen. Nach 296 Tagen
ohne Spiel will Justin Kelly an diesem
Sonntag in der Heimpartie gegen den
SC Riessersee wieder im Trikot mit
der Nummer 27 für die Bietigheim
Steelers auflaufen.
Lokalsport Seite 27

RedenSiemit!
Unsere Beiträge können Sie im Internet
kommentieren und mit anderen Lesern
diskutieren. Registrieren Sie sich auf
www.bietigheimerzeitung.de

Ihre Meinung ist auch auf Facebook
gefragt:www.facebook.com/
bietigheimerzeitung

bietigheimerzeitung.de/digital

Johnny Depp vor Ruin?
Los Angeles. Der US-Schauspie-
ler Johnny Depp steht einer Kla-
geschrift zufolge kurz vor dem
finanziellen Ruin. Der 53-Jähri-
ge habe in den vergangenen
zwei Jahrzehnten rund zwei
Millionen Dollar monatlich aus-
gegeben. (Blick in die Welt)

Doping: Coe wehrt sich
Köln. IAAF-Präsident Sebastian
Coe hat sich gegen Anschuldi-
gungen zur Wehr gesetzt, er
habe im Doping- und Korrupti-
onsskandal früher als bisher be-
hauptet von den Vertuschungs-
vorwürfen innerhalb des Leicht-
athletik-Weltverbandes ge-
wusst. (Sport)4 190267 501603

4 0 1 0 5

Mit Ihrer Heimatzeitung sind Sie stets besser informiert.
Alles Wichtige aus der Region im großen und umfangrei-
chen Lokalteil. Lesen Sie die aktuellen Infos zu regionalen
Veranstaltungen, Sport, Vereinen und Wirtschaft.

Samstags mit großem Magazinteil
Jeden Samstag zusätzlicher Lesespaß mit großem
Magazinteil. Der extragroße Reiseteil mit Reportagen,
Impressionen und vielen Freizeittipps.

Samstags mit großem Magazinteil

Hier geht ś zu unseren Angeboten
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Unschlagbare Gründe
für Ihr Abonnement

Ihr Extra zum Abo
Profitieren Sie von Ihren Abovorteilen und s
bares Geld mit unseren Abomax-Coupons.
Monat ein Extrarabatt bei unseren Abomax

Abomax«
Profitieren Sie von Ihren Abovorteilen und sparen Sie 
bares Geld mit unseren Abomax-Coupons. Jeden 
Monat ein Extrarabatt bei unseren Abomax-Partnern!
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LESERSHOP
Kundencenter (Parkplätze kostenlos) Kronenbergstraße 10
74321 Bietigheim-Bissingen
Öffnungszeiten : Mo–Fr 9.00 – 13.00 Uhr

7,99€

Finde den Fehler

Ein tolles Buch für alle Rätselfans und Kunst-
liebhaber: Es gilt, auf 30 weltberühmten
Gemälden unterschiedlicher Kunstepochen
Fehler zu finden. Dabei vergleicht man das
Originalbild mit der Fälschung. Aber Achtung,
hier muss auf das noch so kleinste Detail
geachtet werden. So vertieft man sich auto-
matisch in die großen Werke bekannter Mei-
ster und betrachtet Meilensteine der Kunst-
geschichte – von Hieronymus Bosch bis Vin-
cent van Gogh, von Jan Vermeer van Delft bis
Wassily Kandinsky und viele mehr. Da kommt
man aus dem Staunen und Entdecken nicht
mehr raus, man bildet sich in Sachen Kunst
und fördert dabei die grauen Zellen!

21,95€

Genussmit Plus.de

Über 200x Gutscheine im Buch.
97x Gastronomie

109x Freizeit-Spaß für die ganze Familie

Mit den im Buch enthaltenen 216 Gutschei-
nen punkten Sie gleich dreifach: Sie entde-
cken sprichwörtliche Genusspunkte, an
denen man in den Regionen Ludwigsburg,
Rems-Murr, Stuttgart bis Böblingen Gastro-
nomie, Kultur und Freizeit genießen kann.

7,99€

Die besten Rezepte für
die Heißluftfritteuse

Mit Luft und Liebe gesund frittieren. Bunt und
fettarm kochen: Frittieren fast ohne Fett. Für
jeden Geschmack: Über 45 abwechslungsrei-
che Rezepte: Knusprige Snacks, Hauptge-
richte und Süßes. Schnelle Küche: Ohne Vor-
heizen direkt loslegen. Fettarm, schnell und
energiesparend kochen. Heißluftfritteusen
sind echte Allrounder. Im heißen Luftstrom
knuspern nicht nur Pommes und Co., das
kompakte Gerät kann so viel mehr: krosse
Snacks zaubern, Brot und Brötchen backen,
würzige Gemüse-Päckchen und saftige
Fleisch- und Fischgerichte garen oder sogar
einen süßen Nachtisch backen. Die Geräte
sind zudem energiesparend, ohne Vorheizen
können Sie gleich loslegen mit dem Grillen,
Backen und Frittieren. Entdecken Sie die Viel-
falt der Möglichkeiten mit unseren über 45
köstlichen Rezepten!

19,90€

Alle Daten sicher

Es kann jeden treffen: eine defekte Festplat-
te, ein Wohnungsbrand, ein Virus oder ein
kaputtes Smartphone. Weg sind dann Daten
wie die Abschlussarbeit, persönliche Doku-
mente oder gar sämtliche private Fotos. Wie
können wir unsere wichtigsten Daten best-
möglich schützen? Von Backup-Software
über Passwortmanager bis hin zu Antiviren-
programmen stellt Ihnen dieser Ratgeber
bewährte Tools und Schutzmaßnahmen
basierend auf den Untersuchungen der Stif-
tung Warentest vor. Wichtig ist nicht zuletzt
auch umsichtiges Verhaltenwie das regelmä-
ßige Durchführen von Software-Updates
oder das anonyme und sichere Surfen in
öffentlichen Netzen. Und sollte doch einmal
der Worst Case eintreten, gibt es auch dafür
Lösungen, die das Buch für Sie bereithält.

9,99€

Das dicke Sommer-
Rätselbuch

Der perfekte Urlaubsbegleiter: Über 200 ver-
schiedene Rätsel, Denksportaufgaben und
Ausmalvorlagen. 200 abwechslungsreiche
Rätsel warten darauf gelöst zu werden. Vom
klassischen Kreuzworträtsel bis zur kniffligen
Denksportaufgabe, hier findest du für jede
Gelegenheit den passenden Rätselspaß. Und
wenn du einmal ganz ohne Knobelei entspan-
nen willst, findest du einige Ausmalbilder im
Buch, die du ganz nach Lust und Laune farbig
gestalten kannst. Oder du veranstaltest
einen lustigen Spieleabend mit deinen Lie-
ben. Für vier spannende Spieleklassiker, von
Stadt-Land-Fluss bis Vier gewinnt, findest du
am Ende des Buches die passenden Spielvor-
lagen-Blätter und Anleitungen. Spannung,
Spaß und gute Laune sind in deinem Urlaub
garantiert!

5,99€

Das 80-er Rätselbuch

Tauche ein in die bunte, schrille und aufre-
gende Welt der 80er-Jahre! Ob Musik, Mode,
Skandale, Dramen, Serien oder Quiz-Shows:
Aufreger in allen Bereichen gab es in den
80ern im Überfluss. Mach mit uns eine Rät-
sel-Zeitreise in dieses Kult-Jahrzehnt! Teste
mit spannenden Quizfragen und Kreuzwort-
rätseln deinWissen von A-ha bis Udo Linden-
berg, spüre in Wortsuchrätseln verschwun-
dene Dinge aus der Dekade auf, entdecke,
welcher Fehler sich ins E.T.-Bilderrätsel einge-
schlichen hat, entwirre durcheinandergewir-
belte Werbeslogans und suche im Zahlen-
wirrwarr nach dem Jahr, in dem die Grünen
erstmals in den Bundestag einzogen. Zahlrei-
che Fotos und coole Muster helfen dir dabei.
Egal, ob du ein Kind der 80er bist oder einfach
nur ein Fan dieses unglaublichen Jahrzehnts.
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Pleidelsheimer Str.

Kirchheimer Str.
www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

20x in Deutschland - auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbHAbgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Direkt bei

Bis zu

Laminat Vinyl Parkett
*Nur auf ausgewählte Böden bis zum 01.12.2025. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Eine Rabattierung bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen
bei sofortiger Mitnahme. Dieses Angebot gilt nicht für Zubehör. Nur solange der Vorrat reicht.

Rabatt

Kaschmireiche
(30032020)

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Perfekt für stark beanspruchte Räume
● Authentische Fugen für die Dielen-Optik
● Made in Germany / Blauer Engel
● Schnelle und einfache Verlegung

bodomoLAMINAT
Amboro Oak (8538)

12,99,,, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten

jetzt nur €/m2

17,99
anstatt

15,99,,, inklusive

PE-Dämmung

und Fußleisten

jetzt nur €/m2

19,99
anstatt

● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für stark beanspruchte Räume
● Breites XXL Format mit nat. Eichenlook
● Authentische Fuge
● Blauer Engel / Made in Germany

bodomoLAMINAT
Palace Oak natur (8540), sand (8539)
und grau (8542)

39,99,,, inklusive

XPS-Dämmung

und Fußleisten

jetzt nur €/m2

46,99
anstatt

● 14 mm Stärke | ca. 3 mm Nutzschicht
● Wohnfertig geölte Oberfläche
● Natürlich schön & wohngesund
● Gebürstete Oberfläche
● Markante Struktur für rustikalen Charme

Parkett
Eiche Robust

Luna Oak creme
(7509)

bodomoLAMINAT (7508)
Dekor Pune Oak vintage
● 7 mm Stärke | NK 31 | AC3
● Hält starker Nutzung stand
● Natürlicher Look für den Loft-Style
● Blauer Engel / Made in Germany
● Einfache Verlegung

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 12,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/lfm. 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 17,73

9,99
Sie zahlen nur €/m2

Cilo Salt
(5855)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 24,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 30,40

bodomoRIGID-VINYL (5856)
Dekor Cilo roof
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Echter Fliesenlook mit matter Oberfläche
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 17,99

Sie zahlen nur €/m2

Magma Coal
(8543)

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17,99
PE-Dämmung
2 mm stark,
unser Preis €/lfm. 0,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 24,39

bodomoLAMINAT (8533)
Dekor Yosemite Stone pearl
● 8 mm Stärke | NK 32 | AC4
● Ideal für stark beanspruchte Räume
● Echter Steinlook für modernen Stil
● Schnelle und einfache Verlegung
● Made in Germany 13,99

Sie zahlen nur €/m2

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29,99
Fußleisten passend,
unser Preis €/lfm. 5,41
Alles
zusammen: 35,40

Rigid-Vinyl (30032021)
Dekor Natureiche
● 4,5 mm Stärke | Nutzschicht: 0,3 mm | NK 31
● Integrierte Dämmung
● Einfach zu verlegen
● Strapazierfähig und robust
● 100 % Wasserfest und pflegeleicht 14,99

Sie zahlen nur €/m2



Die Stadtwerke Sachsenheim suchen ab 01.01.2026 eine

Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

(unbefristet, 39 h pro Woche, EG 7 TVöD)

Der städtische Eigenbetrieb stellt die Versorgung der Stadt mit
Trinkwasser sicher. Dies umfasst die Reinigung, Pflege, Wartung und
Überwachung von Wassergewinnungsanlagen und Hochbehältern.
Darüber hinaus werden Wasserhausanschlüsse und Hauptleitungen
erneuert und repariert, damit rund um die Uhr ein sicheres Lebens-
mittel verfügbar ist.

Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen:
• Bedienung, Überwachung und Unterhaltung von

Wasserversorgungsanlagen
• Erkennen und Beseitigen von Betriebsstörungen
• Wartung und Unterhaltung der Trinkwassernetze und technische

Anlagen
• Einbau und Wechsel von Messeinrichtungen
• Arbeiten und Dokumentation des Leitungsbestandes

Was wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung in einem Beruf der Ver- und Entsor-

gung, als Anlagenmechaniker/in oder vergleichbarer Qualifikation
• ein ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein für unser Lebensmittel Nr. 1
• Teamfähigkeit, Eigeninitiative und Engagement
• Bereitschaft zur Übernahme von Sonderdiensten (Rufbereitschaft und

Wochenenddienst)
• Führerschein Klasse B und BE

Wir bieten:
• eine gründliche Einarbeitung im Team
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Zusatzversorgung und leistungsorientierte Bezahlung nach TVöD
• Vergünstigungen wie freier Eintritt ins Sachsenheimer Schlossfreibad,

vergünstigte Konditionen im Fitnessstudio sowie kostenlose Getränke
• Regelmäßige Mitarbeiterevents (z.B. Teambuilding, Personalausflug)

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Sie möchten die Herausforderung annehmen und Teil unseres Teams wer-
den? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum
09.11.2025 als pdf-Datei per E-Mail an personal@sachsenheim.de. Falls
Ihnen eine Bewerbung per E-Mail nicht möglich ist, adressieren Sie Ihre
schriftliche Bewerbung an die Stadt Sachsenheim, Zentraler Service,
Äußerer Schloßhof 3, 74343 Sachsenheim. Für fachliche Fragen steht
Ihnen Herr Thomas Stöhr, Telefon 07147 28-236 gerne zur Verfügung.

www.sachsenheim.de
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Die Stadt Sachsenheim sucht zum 01.01.2026 eine

Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)
für die Kinderhäuser „Mobile“ mit Familienzentrum und „Pfiffikus“

(Entgeltgruppe 8 TVöD, unbefristet, 27,3 Wochenstunden)

Das sind Ihre Aufgaben:
• Leitung der hauswirtschaftlichen Bereiche in den städtischen Kitas
• Führung und Anleitung der Hauswirtschafts- und Reinigungskräfte
• Getränkezubereitung und Catering bei Sonderveranstaltungen.

Wir erwarten von Ihnen:
• Eine Ausbildung als hauswirtschaftliche Betriebsleitung und

Berufserfahrung für die Aufgabenbereiche Hygiene, Sauberkeit und
Verpflegung (Mittagessen wird angeliefert)

• Führerschein der Klasse B
• EDV-Grundkenntnisse (Word und Excel)

Wir bieten Ihnen:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Zusatzversorgung und leistungsorientierte Bezahlung nach TVöD
• Persönliche und berufliche Fortbildungsmöglichkeiten
• Mitarbeiterevents
• Eine moderne Arbeitsumgebung

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung als pdf-Datei bis zum 09.11.2025 an
personal@sachsenheim.de. Vorab beantwortet Frau Ritz-Lindenthal,
g.ritz-lindenthal@sachsenheim.de oder telefonisch unter 0162 6345124,
gerne Ihre Fragen.

www.sachsenheim.de
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In Cleebronn (circa 3.300 Einwohner) finden
Sie mit dem Erlebnispark Tripsdrill nicht nur
Europas besten Themenpark, den Deut-
schenMeister unter denWeingärtnergenos-
senschaften und eine traumhafte Landschaft
am Fuße des Michaelsberges – Sie finden
vielleicht auch Ihre berufliche Zukunft.
Die Gemeinde Cleebronn sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
oder vergleichbar für das Hauptamt

mit einem Beschäftigungsumfang von idealerweise 100 %.
Teilzeitbewerbungen sind möglich.

Aufgabenschwerpunkte sind insbesondere:
• Personalsachbearbeitung (KM-Personal, Aida-Orga)
• Ordnungswesen (owi21)
• Liegenschaftsverwaltung
• Kindergartenanmeldungen

Änderungen der Aufgabenbereiche bleiben vorbehalten.
Wir wünschen uns von Ihnen Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit
und lösungsorientiertes Denken und Handeln. Berufserfahrung wäre von
Vorteil, ist aber keine Einstellungsvoraussetzung.
Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, ein tolles Team,
einen vielseitigen und interessanten Arbeitsplatz, flexible Arbeitszeiten,
regelmäßige Qualifizierungsmaßnahmen, eine Bezahlung nach Entgelt-
gruppe 9A TVöD und die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes.

Haben wir Ihr Interesse und Ihren Ehrgeiz geweckt?
Dann zögern Sie nicht, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Diese schicken Sie bitte ausschließlich digital bis zum 14. November 2025
an eugen.raile@cleebronn.de. Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter
Eugen Raile (Telefon: 07135 / 985615 – E-Mail: eugen.raile@cleebronn.de)
zur Verfügung.

Anlagemechaniker (m/w/d)

WOHNBAU
OBERRIEXINGEN
Im Erkerstal 1–5

71739 Oberriexingen
Telefon 07042/9730-0

wohnfühlen.de

Wir sind seit mehr als 60 Jahren ein inhaberge-
führtesWohnbauunternehmen in der Region
Vaihingen/Enz und Umgebung.Wir haben uns
spezialisiert auf das Erstellen von schlüssel-
fertigen Eigenheimen in Massivbauweise und
genießen den Ruf eines soliden, zuverlässigen
und qualitätsorientierten Unternehmens.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin:

mit Berufserfahrung in der Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte an die nebenstehende
Postadresse zu Händen HerrnWangler
oder per E-Mail an:
info@wo-hnen.de

WOHNBAU
OBERRIEXINGEN

Die Stadt Sachsenheim sucht ab 01.01.2026

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
im Haus der Senioren

(EG 3 TVöD, Teilzeit 11 Stunden/Woche, unbefristet)

Das Haus der Senioren, im wunderschönen Schlossgarten im Zentrum
Großsachsenheims gelegen, öffnet Dienstag und Mittwoch nachmittags
von 14 – 17 Uhr seine Pforten für einen offenen Seniorenstammtisch. Für
die Bewirtung der Gäste suchen wir eine zuverlässige Hauswirtschafts-
kraft.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf
www.sachsenheim.de. Überzeugen Sie sich von unserem
Potenzial und senden Ihre Bewerbung als pdf-Datei bis
zum 16.11.2025 an personal@sachsenheim.de. Vorab
beantwortet die Einrichtungsleitung Herr Kaiser
(Tel. 07147-28-140) gerne Ihre Fragen.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

www.sachsenheim.de
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Teilzeitstelle HNO-Praxis Bietigheim-Bissingen:
Mitarbeiter/in in Anstellung zur Teilzeit gesucht.

Medizinische Kenntnisse nicht zwingend erforderlich.
Bei Interesse Bewerbung bitte per E-Mail an:

hnopraxis-mangin@web.de oder per Postweg an
HNO-Praxis Dr. Julia Mangin,

Stuttgarter Str. 60, Bietigheim-Bissingen

Imbissbetrieb sucht für
Ludwigsburger Weihnachtsmarkt
Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit,

Teilzeit oder als Aushilfe.

Bewerbung bitte an:
imbissammarkt@web.de

oder Telefon 0176 57692452

Biete Fahrtätigkeit in Bi.-Bi.
vormittags, mit 3,5 t, Minijob,

gerne ältere Personen.
KONTAKT E-Mail: b313b@gmx.de

Trotz harter Arbeit leben weltweit viele Menschen in Armut.
brot-fuer-die-welt.de/petition-lieferkette

Sollten weltweit inMode kommen:
gerechte Arbeitsbedingungen für Näherinnen.

Anzeigen bringen Erfolg.

Sehen und gesehen werden –
Anzeigen in Ihrer Tageszeitung

© FathemaMurtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz.
Werden Sie ein Teil davon und lernen Sie humanitäre Hilfe
auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Wir suchen qualifizierte Mediziner, techniker und adMinistratoren (M/W),
die sich Weiter entWickeln Möchten und Mit uns WeltWeite nothilfe leisten.

ihr neuer arbeitsPlatz

✁

Jeder Tag
ist ein
Geschenk
Bitte unterstützen Sie
das Kinderhospiz Bethel
für unheilbar kranke
Kinder und ihre Familien.

Spendenkonto
IBAN: DE48480501610000004077
BIC: SPBIDE3BXXX
Stichwort »Hospizkind«

Bitte senden Sie mir kostenlos
weitere Informationen.

Name

Vorname

Adresse

v. Bodelschwinghsche
Stiftungen Bethel

Abteilung Spenden
Quellenhofweg 25
33617 Bielefeld
Telefon: 0521144 - 3600
www.kinderhospiz-bethel.de

10
0

Zukunft gestalten
www.lebenshilfe-vererben.de

DIE STELLENSCHAU
d E R R E G I o N A L E S T E L L E N M A R k T F Ü R d E N k R E I S L u d W I G S B u R G

A N Z E I G E N S E R V I C E : T E L E F O N ( 0 7 1 4 2 ) 4 0 3 - 5 5 5 · a n z e i g e n @ d i e - r u n d s c h a u . d e

Jede Woche interessante und
regionale Stellenangebote
Extrastarke Kombiauflage über 123.000 Exemplare



In Teilausgaben der heutigen Ausgabe finden Sie
folgende Prospektbeilagen:

Information und Beratung
Tel.: 0 71 42 403-270
beilagen@bietigheimerzeitung.de

Beilagen haben hohen Nutzwert.
74% heben Prospekte auf oder nehmen sie mit zum Einkauf.

Quelle: ZMG, Zeitungsqualitäten 2017

rosen-Apotheke

ÄRZTE

NOTFALLPRAXIS
nördl. Landkreis Ludwigsburg e. V., Riedstraße
12, 74321 Bietigheim-Bissingen (Im Kranken-
haus Bietigheim, Erdgeschoss Südeingang).
Tel. 116117 bei Hausbesuchen ansonsten ist
eine telefonische Anmeldung zu den Öff-
nungszeiten nicht erforderlich.
Zentraler ärztlicher Notfalldienst anWochen-
enden und Feiertagen für:
Bietigheim-Bissingen, Untermberg, Metter-
zimmern, Freiberg mit allen Stadtteilen,
Klein- und Großingersheim, Mundelsheim,
Pleidelsheim, Bönnigheim, Erligheim, Freu-
dental, Kirchheim,Walheim, Löchgau, Besig-
heim, Hessigheim, Gemmrigheim, Tamm.
Vaihingen/Enz: Stadt, Enzweihingen,
Kleinglattbach, Horrheim, Ensingen,
Aurich, Gündelbach, Roßwag und Riet.
Sachsenheim: mit allen Stadtteilen. Sers-
heim, Oberriexingen. Oberstenfeld, Groß-
bottwar, Steinheim und den zugehörigen
Teilorten.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., geschlossen. Sa./
So./Feiertag von 8 – 22 Uhr. Parkmöglichkei-
ten sind ausgeschildert. Parkmöglichkeiten
vor dem Haus. Gehfähige Patienten werden
gebeten, in die Praxis zu kommen.

SÜDLICHER LANDKREIS
HEILBRONN
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Brackenheim, Wendelstraße 11, 74336 Bracken-
heim, Tel. 07135 - 93 60 821.
Die Notfallpraxis in Brackenheim ist täglich
von 19 bis 7 Uhr sowie Samstags, Sonntags
und Feiertags durchgehend besetzt.
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie vorab bei Erkrankungen, die
keine akute Notfallsituation darstellen, einen
Termin. Notfälle werden während der Öff-
nungszeiten jederzeit behandelt.

KINDERÄRZTE

NOTFALLDIENST FÜR DEN
LANDKREIS LUDWIGSBURG:
Die kinderärztliche Notfallpraxis für Kinder
und Jugendliche bis etwa 16 Jahre am Klini-
kum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Klinik für
Kinder- und Jugendmedizin, Station 0.K, ist
unter derWoche von 18 bis 8 Uhr geöffnet, an
Wochenenden und Feiertagen ganztags bis 8
Uhr des folgendenWerktags.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht
erforderlich, bitte bringen Sie die Versicher-
tenkarte mit.

NOTFALLDIENST FÜR DEN
LANDKREIS HEILBRONN:
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik
Heilbronn. Nach 22.00 Uhr Dienst über Tel. 19
222 zu erfragen.

AUGENÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfragen
unter Tel. 116117 (kostenlos) funktioniert ohne
Vorwahl und gilt deutschlandweit.

ZAHNÄRZTE
Für den Landkreis Ludwigsburg zu erfragen
über Tel. (07 11) 7 87 77 33

TIERÄRZTE
Der Notdienst ist zu erfragen über die Tele-
fonnummer des Haustierarztes.

KLEINTIERNOTDIENST
Landkreis Ludwigsburg Tel. 07141- 290101

RETTUNGSDIENST
Notruf Tel. 112
Krankentransport Tel. (07141) 19 222

TELEFONSEELSORGE
evangelisch Tel. (08 00) 1 11 01 11
katholisch Tel. (08 00) 1 11 02 22

SOZIAL- UND
DIAKONIESTATIONEN

Bi-Bi Tel. (0 71 42) 4 41 12
Besigheim Tel. (0 71 43) 806 30
Bönnigheim Tel. (0 71 43) 4055 50
Bra.-Güglingen Tel. (0 71 35) 9 86 10
Ingersheim Tel. (0 71 42) 97 45 51
Sachsenheim Tel. (07147) 96799-30
Vaihingen/Enz Tel. (0 7042) 18 900

MOBILEDIENSTE
Robert-Breuning-Stift
Besigheim, Tel. (0 71 43) 80 13 06
Essen auf Rädern
Bissingen, Kreuzstr. 30 Tel. (0 71 42) 94 03 49
d‘hoim Pflegeservice
Brackenheim, Tel. (0 71 35) 93 99 22
Ambulanter Hospizdienst
Bietigheim-Bissingen
Tel. (0 71 42) 7 71 85 30 Anrufbeantw.
Begleitung Sterbender und ihre Angehörigen
I. Zeller GmbH
Häusliche Krankenversorgung, Bietigheim,
Pleidelsheimer Str.31, Tel. 0 71 42/9 13 21 70
Ambulanter Pflegeservice, Vaihingen,
Hans-Krieg-Str. 4, Tel. 07042/3719 11
Tanja Dzoja
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Erligheim, Löchgauer Str. 8,
Tel. (0 71 43) 96 22 823
Ambulanter Pflegedienst Intermedina
Ludwigsburg, Tel. (0 71 41) 9 92 57 25
Mobil: (01 76) 45 04 78 59
Pflegezentrum an derMetter
Tel. (0 71 42) 96 22 96
Bietigheim-Bissingen
Ambulanter Pflegedienst
compassiomobil – Haus Caspar
Bietigheim-Bissingen und Umgebung,
Tel. (0 71 42) 469-152
kostenlose Service-Nr.: 0800/10 600 70
Fidus Pflegeservice GmbH
Ambulante Pflege /24 Std. Pflege /
Hauswirtschaft, Tel. 07141 99 22 470

APOTHEKEN
Die Notdienstbereitschaft beginnt am ange-
gebenen Tag um8.30 Uhrmorgens und endet
um8.30Uhr am folgenden Tag.Außerhalb der
gesetzlichen Ladenschlußzeiten beträgt die
Notdienstgebühr 2,50 1.

Telefonische Bereitschaftsabfrage:
Festnetz: (0800) 0 02 28 33, kostenfreie
Rufnummer. Mobilfunknetz: 22833 Kosten
max. 69 ct/Min. Homepage: www.aponet.de

KRISENTELEFON
für Familien in Not. Diakoniestation Bietig-
heim-Bissingen Tel. (0 71 42) 4 17 77, Mo. bis
Do. 8.00 -16.00 Uhr und Fr. 8.00 -13.00 Uhr.

NOTRUFFÜRFRAUEN
Frauenhaus Tel. (07141) 90 11 70
Beratung und Aufnahme vonmisshandelten
Frauen und ihren Kindern. Fachberatung bei
häuslicher Gewalt Tel. (07141) 22 08 70
Fachberatung bei sexualisierter Gewalt
Tel. (07141) 298 32 64
www.frauenfuerfrauen-lb.de
Notruf für vergewaltigte undmisshandel-
te Frauen e.V. Tel. (0 71 41) 37 84 96
Hahnenstraße 47, 71634 Ludwigsburg, Mo. 15
bis 17 Uhr, Mi. 20 bis 22 Uhr, ansonsten Anruf-
beantworter, der täglich abgehört wird.
INVITARE-Stiftung fürMutter und Kind
Tel. (0 71 41) 92 27 78,
Ludwigsburg, Mörikestraße 118, Beratung für
schwangere Mädchen und Frauen, Alleiner-
ziehende und Familien in Not. Mo-Fr: 09:30-
13 Uhr, Di: 14 -19:30 Uhr, Do: 14 -17 Uhr

ELEKTROTECHNISCHER
NOTDIENST

der Elektro-Innung Ludwigsburg
Tel. (0 71 41) 22 03 53, Bereitschaft 24 Std.

STADTWERKE
Bereitschaftsdienst bei Störungen
Bei Einleitung von giftigen Stoffen in die
Kanalisation, jedoch nicht bei Verstopfung
hausinterner Abwasserrohre!
Störungsdienst Tel. (0 71 42) 78 87 111

POLIZEI-DIENSTSTELLEN
Asperg Tel. (0 71 41) 6 20 33
Bietigheim Tel. (0 71 42) 40 50
Besigheim Tel. (0 71 43) 4 05 08-0
Kirchheim Tel. (0 71 43) 89 10 60
Markgröningen Tel. (0 71 45) 9 32 70
Sachsenheim Tel. (0 71 47) 27 40 60
Tamm Tel. (0 71 41) 60 10 14
Vaihingen Tel. (0 70 42) 94 10
Pol.-Präsid. Ludwigsburg Tel. (0 71 41) 18-9

(alle Angaben ohne Gewähr)

Bereitschafts
Dienste

Sudoku

6 7 2 1
4 2 8
5 2 7 6

4 9 3 6
9 5 3 8

5 8 9 1
3 5 7

5 1 9 2 3
3 1 8

1 8 6 5 7 9 3 4 2
4 2 5 6 8 3 7 1 9
3 7 9 4 1 2 5 6 8
8 1 7 3 5 4 2 9 6
2 9 3 8 6 1 4 7 5
5 6 4 9 2 7 1 8 3
6 3 1 7 9 5 8 2 4
9 5 2 1 4 8 6 3 7
7 4 8 2 3 6 9 5 1

Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, dass sich jede
dieser neun Zahlen nur einmal in einem Neunerblock,
nur einmal auf der Horizontalen und nur einmal auf der
Vertikalen befindet.
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
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Die Buchstaben der mit Zahlen

versehenen Felder ergibt die Lösung.

Unter allen richtigen Einsendungen

werden jede Woche drei Buchgut-

scheine im Wert von 5.– 3 verlost.

Die Gewinner werden schriftlich

benachrichtigt.

Herzlichen Glückwunsch!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen und gewinnen!

Einsendeschluss ist am kommenden

Montag.

Bitte Postkarte an folgende Adresse

senden:

Die runDscHAu

kronenbergstrasse 10

74321 Bietigheim-Bissingen

Rätselauflösung der letzten Woche:

Meine
Rätselecke

ANZE IGENSERVICE : TELEFON 07142 403−555 · anze igen@die−rundschau .de

DIE RUNDSCHAU − Leserservice 27Mittwoch, 29. Oktober 2025

kundencenter BIETIGHEIMER ZEITuNG
Kronenbergstraße 10 . 74321 Bietigheim-Bissingen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

MEHRRÄTSEL- UNDSPIELSPASS
GIBT‘S BEI UNS IM KUNDENCENTER

kundencenter BIETIGHEIMER ZEITuNG

Memo Puzzle Monopoly BiBi
17,90€17,90€ 39,95€

Lesen Sie dochwie
Siewollen ...

www.bz-abo.dewww.bz-abo.de

Ambulante Pflege / 24 Stunden Pflege

WIR WISSEN WAS
„FAMILIE“ HEIßT UND SIND

IMMER ZUR STELLE
Unser Team aus erfahrenen

und einfühlsamen Pflegekräften
bietet maßgeschneiderte

Pflegepläne für jeden Klienten.
Kontaktieren Sie uns für ein

kostenloses Beratungsgespräch

Fidus Pflegeservice GmbH
Hauptstandort Ludwigsburg
Monreposstraße 55
71634 Ludwigsburg
Tel. 07141 99 22 470
info@pflege24-home.com
www.pflege24-home.de



Zeitung trifft
Z k ftZukunft Jetzt loslegen,

Vorteilsabo
zur Serie sichern
und 6Wochen lesen!

Hier geht‘s zumAngebot: www.bietigheimerzeitung-abo.de/zukunft

leserservice@bietigheimerzeitung.de

Leserservice: 07142 403-231

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 • 74321 Bietigheim-Bissingen

6Woche
n

nur

29,90
€

◊ Wie Künstliche Intelligenz bei der
Suche nach der richtigen Finanzstrategie
unterstützen kann.

◊ Wie KI in der Psychotherapie neue
Möglichkeiten schafft.

◊ Wie digitale Kommunikation
Partnerschaften und Freundschaften
verändert.

◊ Wie moderne Technologien Gesundheit
und Leistungsfähigkeit optimieren.

Ab dem 18. Oktober 2025 beleuchtet
unsere 6-wöchige redaktionelle Serie
das Thema KI:
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Franz Bock GmbH
Industriestraße 15
71706 Markgr.-Unterriexingen
Telefon (07147) 921110 · Fax (07147) 921111-0
Di.–Do. 7–13 Uhr · Fr. 7–18 Uhr · Sa. 7–12 Uhr...ein Leckerbissen

www.franz-bock.de

GÜLTIG VON DONNERSTAG, 30.10.2025
BIS MITTWOCH, 05.11.2025

EMPFEHLUNG DER WOCHE

Weitere Angebote im Internet oder im Laden!!!

Schweinegeschnetzeltes
natur, Gyros Art oder Balkan 1 kg € 10,95

Bratwurst + Oberländer
frisch aus dem Kessel oder im SB 1 kg € 11,95

Weitere Angebote finden Sie unter
www.franz-bock.de und im Whatsapp-Kanal

Änderungen vorbehalten. Solange Vorrat reicht.

Hirschmann-Ring 12,
71726 Benningen am Neckar

Tel: 07144 843090

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 1000 – 1800

Sa: 930– 1330

Bei uns finden Sie:
Matratzen ● Betten ● Lattenrahmen ● Steppwaren ●
Daunen ● Bettwäsche ● Tag- und Nachtwäsche ●
Badtextilien ● Babyartikel uvm.

„Wir
feier

n 15
Jahr

e –

Sie t
räum

en 15
% güns

tiger
!“*

* ausgenommen bereits reduzierte Ware

TESTS IEGER
GUT
(2,2)
Breckle Weida
Flex Air
getestet in der Größe 90x200 cm
Liegehärte mittel (H3)

Ausgabe 03/2025

25
X
V
61

www.test.de

Flex Air

03.11. - 09.11.2503 09 5
verkaufsoffener Kirbe-Sonntag 11:00 - 17:00

NEU: Visco Line
Optimale Druckentlastung dank
Visco-Einlagen im
Schulterbereich.
Ein Würfelschnitt im
Schaumkern sorgt für
punktgenaue Anpassung
und bessere Belüftung.

Sc
hw

äbische Gründlichkeit

Aucht 2-4 • 74343 Sachsenheim-Ochsenbach

www.teppichpflege.de

• Abhol- und Zustellservice • Reparatur-Dienst

Telefon 07046 / 96210

Schonend feine
Teppichwäsche

Sonderpreise für Selbstanlieferer!

Infoabend für Interessierte - Eintritt frei
Montag, 3. November 2025, 18 Uhr, Cafeteria

Dr. Andreas Grotz
Oberarzt, Klinik für Innere
Medizin, Gastroenterologie, Infektions-
krankheiten, Hämato-Onkologie und
Palliativmedizin

RKH Krankenhaus Bietigheim-Vaihingen,
Riedstr. 12, 74321 Bietigheim-Bissingen
www.rkh-gesundheit.de

Therapie des
Pankreaskarzinoms

JETZT KOSTENLOSIM GOOGLE PLAY
STORE!

Und wie
gehabt im
iTunes App-Store!

Hormone im Duschgel?
Jetzt mit der ToxFox-App
den Kosmetik-Check machen!

www.bund.net/toxfox

Jugendliche in Entwick-
lungsländern brauchen Per-
spektiven! Wir helfen ihnen
– durch Sexualaufklärung
und Weiterbildung.
Mit nur 10 Euro ermöglichen
Sie einer Jugendlichen in
Afrika, sich ein Jahr lang vor
einer ungewollten Schwan-
gerschaft zu schützen.

CHANCEN

GESUCHT!
GEBER

IHRE SPENDE HILFT!
IBAN:
DE56 2504 0066 0383 8380 00
hannover@dsw.org | www.dsw.org

Wir machen Kinder stark fürs Leben.
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!

Pestalozzi Kinderdorf | Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE60 6602 0500 0007 7330 04 | BIC: BFSWDE33KRL

Freizeiten
für Kinder

und Jugendliche

auf
eige

nen
Füß

en reis
en

www.ak-freizeiten.de
Fon 07123-3606565

Arbeitskreis Ökologische Freizeiten BDP BaWü e.V.

Wir sind für sie da!
Rufen Sie an oder schreiben Sie uns.
Wir beraten Sie gerne zu Anzeigen
und Beilagen in der BIETIGHEIMER,
BÖNNIGHEIMER, SACHSENHEIMER
ZEITUNG und in der RUNDSCHAU.
Tel. 07142 403-0 · E-Mail: anzeigen@bietigheimerzeitung.de Der bequemste Weg zu Ihrem Druckprodukt: www.dvdruckbietigheim.de

WIR DRUCKEN
SIE ENTSPANNEN!
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